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Hohe Impfbereit-
schaft bei Impfaktion

KAS erradelt 
den ersten Platz

Digitalisierung an 
Schulen ausgebaut
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Impressionen vom 
verkaufsoffenen Sonntag

Aus dem Inhalt
Kernstadt   17   |   Büchenau   24   |   Heidelsheim   26   |   Helmsheim   29   |   Obergrombach   30   |   Untergrombach   32
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Alle wichtigen 
Corona-Infos unter 
www.bruchsal.de/corona

Infos Corona-Impfung: 
www.bruchsal.de/impfen
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Verkaufsoffener Sonntag war gut besucht
„Das neue Konzept ging auf“, freute sich 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold- 
Schick über die große Resonanz auf den 
verkaufsoffenen Sonntag. „Schnäppchen-
meile und Flohmarkt lockten viele Men-
schen in die Innenstadt nach Bruchsal, 
auch aus den umliegenden Kommunen.“ 
Ein kurzfristig eingerichteter Pendelbus-
verkehr zwischen Innenstadt und dem 
Gewerbegebiet „Am Mantel“ wurde gerne 
genutzt. Auf großes Interesse stieß nicht 
nur das Angebot mit den „Sale“-Preisen vor 
den Geschäften, sondern auch die Ware in 
den Geschäften: Aktuelle Herbst- und Win-
terkollektion in den Modegeschäften, die 
Anregungen in den Dekoläden für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit, die Buchneu-
erscheinungen von der Frank furter Buch-
messe oder andere Artikel der Bruchsaler 
Fachgeschäfte. Das sonnige Herbstwetter 
tat sein Übriges. Viele genossen außerdem 
das durch die Sperrung der Friedrichstraße 

unbeschwerte Fla nieren auf der „Schloss-
achte“, wo sonst der Autoverkehr braust. 
Auch das gemeinsame Servicecenter von 
Bürgerbüro, BTMV Bruchsaler Touris mus, 
Marketing & Veranstaltungs GmbH und 
den Stadtwerken hatte geöffnet. Viele 
Bürger/-innen nutzen den Tag, um dieses 
kommunale Schaufenster einmal aus der 
Nähe zu betrachten und waren überrascht, 
welche vielfälti gen, Möglichkeiten und 
Dienstleistungen es bietet. 
Sven Wipper, Vorsitzender des Branchen-
bundes Bruchsal B³ und Karsten Lonhard, 
Citymanager, sehen sich in ihrem Bemü-
hen bestätigt, Leben und Frequenz in die 
Innenstadt zu bringen. Das aktuelle Kon-
zept war aus der Zusam menarbeit von 
Branchenbund und Wirt schaftsförderung/
Stadtmarketing ent standen. „Die Men-
schen warten auf Events nach den vielen 
Monaten des Lockdowns durch Corona“, 
sagt Wipper.

Viele Attraktionen begeisterten „Jung und Alt“ 

Viele Impfwillige
„Die Bereitschaft sich impfen zu lassen, 
ist offensichtlich deutlich gestiegen. 
Das ist sehr erfreulich, ist das Impfen 
doch eine der entscheidenden Maß-
nahmen, um die Pandemie zu über-
winden“, sagt Bürgermeister Andreas 
Glaser. Nahezu überrannt wurde das 
Mobile Impfteam, das die Stadt Bruch-
sal im Rahmen der Schnäppchenmeile 
ge bucht hatte. Schon eine Stunde nach 
Be ginn der Impfaktion waren alle Num-
mern für die 100 Impfdosen vergeben. 
80 Personen wurden mit BioNTech 
geimpft (36 Erst-, 34 Zweit-, acht Dritt-
impfungen und zwei Genesene) und 17 
Personen mit Johnson&Johnson. 
Doch die Nachfrage war weit größer. 
„Deshalb sind wir froh, dass wir allen 
Interessier ten weitere Angebote ma-
chen können. Schon jetzt haben wir 
das Mobile Impf team für zwei Tage 
gebucht und bemü hen uns noch um 
zusätzliche Termine. Und wer sicher ei-
nen Termin haben möchte, der kann ja 
jederzeit zu seinem Hausarzt gehen“, 
so der Bürgermeister. 
Nach der Schließung der Kreisimpfzen-
tren sind vor al lem die niedergelasse-
nen Ärzte erste An laufstelle für Coro-
na-Impfungen. 
Die nächsten Impfaktionen im Foyer 
des Bruchsaler Rathauses finden statt 
am Freitag, 26. November, von 14 bis 
19 Uhr und Samstag, 18. Dezember, 
von 11 bis 16 Uhr. 
Weitere Infos auch unter:
www.bruchsal.de/impfen

Konrad-Adenauer-Schule auf Spitzenplatz
„Ihr könnt zurecht stolz auf euch und eure 
Leistung sein, die ihr bei der diesjährigen 
Stadtradel-Aktion erbracht habt“, sagte 
Berthold Hambsch, Radverkehrsbeauftrag-
ter der Stadt Bruchsal bei seiner Anspra-
che. Im Namen von Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick übergab er an der 
Konrad-Adenauer-Schule zwei Urkunden 
stellvertretend an die beiden Schülerinnen 
Diana Kurilech und Aysema Retsep. Die 
Schule hatte zwei Mal den ersten Platz 
belegt: Sowohl als Schule mit den meisten 
aktiven Radelnden sowie als Team mit den 
meisten aktiv Radelnden. In diesem Jahr 
wurden bei der Stadtradel-Aktion knapp 
134.000 Kilometer von 932 Radfahrer/-
innen geradelt. „Circa 20 Tonnen CO2 
wurden dadurch eingespart“, so Berthold 
Hambsch. „Ihr habt somit auch einen wich-
tigen Beitrag für die Umwelt geleistet.“ 
Die beiden Stadtradeln-Stars Stefan Huber 
und Nina Wienhöfer waren so begeistert 

über die rege Teilnahme der Konrad-Ade-
nauer-Schule, dass sie beschlossen, ihre 
erhaltenen Preise für ihre Stadtradeln-
Teilnahme zu spenden. Die Fahrradtasche 
und das Fahrradhalterungsset für Handy 
werden im kommenden Jahr eingesetzt, 

wenn die Konrad-Adenauer-Schule wieder 
beim Stadtradeln teilnimmt. „Unser erster 
Platz hat uns auf jeden Fall motiviert, wie-
der mitzumachen und unsere Leistung zu 
verteidigen“, sagen die beiden Schülerin-
nen übereinstimmend.

Radverkehrsbeauftragter der Stadt, Berthold Hambsch überreichte den beiden Schülerin-
nen Diana Kurilech und Aysema Retsep die Urkunden Foto: Pressestelle
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
es geht weiter voran mit dem Innovati-
onsstandort Bruchsal. Dank einer sehr 
aktiven kommunalen wie auch regionalen 
Wirtschaftsförderung greifen immer mehr 
Zahnräder ineinander. So entsteht ein Gan-
zes, das viel Potential für die Stadt der Zu-
kunft hat. 
Eine wichtige Anlaufstelle ist dabei das 
HubWerk01, unser Digitalisierungszen-

trum. Vor zwei Wochen wurde dort der 
erste Fachkongress und InnovationDay 
des efeuCampus veranstaltet. In dieser 
Woche findet im HubWerk 01 der Auftakt 
der „InnovationsPartnerschaften“ statt. Im 
Mittelpunkt des über EU-Mittel geförderten 
Projekts der Kraichgau-Leader steht die 
Partnerschaft von etablierten, mittelständi-
schen Betrieben mit jungen Star up‘s. Dabei 
sollen die Traditionsunternehmen mit ihrer 
jahrzehntelangen Erfahrung und die jungen 
Tüftler/-innen mit ihren Ideen voneinander 
partizipieren, um so die Wirtschaftskraft im 
ländlichen Raum zu steigern.  
Für mich ist das ein weiteres, gutes Signal 
für die dynamischen Entwicklung Bruch-
sals. Zugleich sehe ich uns als Stadt in 
der Pflicht, den Unterbau sicher zu stellen, 
indem wir die Schulen so ausstatten, dass 
die Schüler/-innen die notwendigen digi-
talen Kompetenzen erlangen können. Im 
Rahmen des DigitalPakt Schulen haben wir 
inzwischen über 660 digitale Endgeräte als 
Leihgeräte für Schüler/-innen angeschafft 
und über das Förderprogramm „Leihgeräte 
für Lehrkräfte“ weitere 400 digitale Endge-
räte für die Lehrer/-innen. Hier sind wir also 
ebenso auf einem guten Weg wie mit der 
MINT-Initiative Z-LAB der Auerbach Stif-
tung, durch die die digitalen Technikkom-
petenzen unserer Kinder und Jugendlichen 
gefördert werden. 

Aktive Wirtschaftsförderung findet auch 
für den Einzelhandel und die Gastronomie 
statt. Das Konzept der kommunalen Wirt-
schaftsförderung/Stadtmarketing, thema-
tische Schwerpunkte für jede Jahreszeit 
zu setzen, zeigt Wirkung. Ebenso wie die 
Zusammenarbeit mit dem Branchenbund, 
die durch die Schnittstelle des Citymana-
gers auf neue Beine gestellt worden ist. 
So haben die Einzelhändler/-innen und 
Gastronomen/-innen rekordverdächtige 
Umsatzzahlen bei der Schnäppchenmei-
le am Sonntag vermeldet. Erfolgreich war 
auch die in dessen Rahmen stattfindende 
Impfaktion. Noch nie kamen so viele Men-
schen, um die Möglichkeit einer Impfung 
ohne Terminvereinbarung zu nutzen. Das 
ist ein gutes Zeichen auf dem Weg zur 
Überwindung der Corona-Pandemie. 
Abschließend möchte ich Sie noch auf 
die kommende Ausgabe des Amtsblattes 
hinweisen. Darin berichten wir ausführlich 
über den Haushaltsplan 2022, den ich in 
der vergangenen Sitzung des Gemeindera-
tes vorgestellt habe.   

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Digitalisierung an Schulen schreitet voran
„Die Corona-Pandemie hat uns gezeigt, 
wie wichtig die Digitalisierung an Schulen 
ist. Deshalb bin ich sehr stolz darauf, dass 
wir in Bruchsal bereits umfangreiche Maß-
nahmen ergriffen haben, um die Schulen 
mit dem nötigen Equipment auszustat-
ten“, sagt Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick.
Schon seit 2019 sorgen Fördertöpfe für 
den Ausbau von digitalen Infrastruktu-
ren an Schulen. Einzelne Schulen hatten 
bereits vorher unter hohem Einsatz ein-
zelner Lehrkräfte eine sehr gute digitale 
Infrastruktur aufgebaut und betrieben. 
Mit den Geldern des DigitalPakt Schule 
Grundprogramm wurden im ersten Schritt 
die Schulen unbürokratisch mit dringend 
zusätzlich benötigter Basis-Infrastruktur 
ausgestattet. 
Ergänzend wurden für die Schulen über 
das Sofortausstattungsprogramm 660 
digitale Endgeräte als Leihgeräte für 
Schüler/-innen sowie über das Förderpro-
gramm „Leihgeräte für Lehrkräfte“ 400 
digitale Endgeräte beschafft. „Parallel zur 
Ergänzung der Basis-Infrastruktur haben 

die Schulen einen Medienentwicklungs-
plan erstellt“, so Jörg Schulz, Digitalisie-
rungsbeauftragter der Schulen der Stadt 
Bruchsal. 
„Mit einem Kosten- und Finanzierungs-
plan erarbeiten wir anschließend, was jede 
Schule bis 2024 an IT-Equipment benötigt, 
um die nötigen Fördergelder bei der L-
Bank zu beantragen“, erklärt Schulz. „Dann 
gilt es‚die IT-Ausstattung der Schulen ent-
sprechend der Planung weiter auszubau-
en.“
Ebenso gilt es, begleitende Maßnahmen 
zur Digitalisierung, wie die Breitbandan-
bindung der Schulen, weiter voranzutrei-
ben. Drei Schulen sind inzwischen über 
Glasfaser mit ein Gbit/s symmetrisch über 
die Stadt ans Internet angebunden, die an-
deren größeren Schulen sollen 2022 mit 
gleicher Bandbreite über Richtfunk ange-
bunden werden. „Diese Anbindung ist we-
sentliche Voraussetzung für den Aufbau 
von zentralen IT-Diensten für die Schulen 
bei der Stadt, die benötigt werden, um die 
Schulnetze effizient betreiben und betreu-
en zu können“, sagt Jörg Schulz.

 

Die Lehrkräfte an den Bruchsaler Schulen 
mussten in der Vergangenheit den Betrieb 
der Schulnetze alleine oder mit Unterstüt-
zung von IT-Dienstleistern gewährleisten. 
Doch das soll sich jetzt schrittweise än-
dern. Die Stadt Bruchsal hat zwei Schul-
IT-Stellen besetzt, um die Schulen zu un-
terstützen und um zentrale IT-Dienste für 
die Schulen aufzubauen. Somit wird die 
digitale Welt an den Bruchsaler Schulen 
Schritt für Schritt weiter ausgebaut.

Lehrkräfte der Bruchsaler Schulen drücken 
die Schulbank.  Foto: Jörg Schulz



4   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. Oktober 2021 · Nr. 43

demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungs-
akts in Lauf gesetzt worden ist.

4.2  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
des Landratsamtes nur Änderungen vorgenommen werden, die 
zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören.

  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und 
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Landratsam-
tes errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt wer-
den.

  Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen 
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im 
Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Das Land-
ratsamt kann den früheren Zustand, notfalls mit Zwang, wieder-
herstellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung dient.

4.3  Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzel-
ne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur mit Zustim-
mung des Landratsamtes beseitigt werden, andernfalls muss 
das Landratsamt Ersatzpflanzungen anordnen.

4.4  Auf den Auf den in das Flurbereinigungsverfahren einbezogenen 
Waldgrundstücken dürfen Holzeinschläge, die den Rahmen einer 
ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, nur mit Zu-
stimmung der Flurbereinigungsbehörde vorgenommen werden. 
Andernfalls kann diese anordnen, dass die abgeholzte oder ver-
lichtete Fläche wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen ist.

4.5  Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.4 genannten Vorschriften ver-
stößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße belegt 
werden.

4.6  Neben den unter 4.1 bis 4.4 genannten Einschränkungen gelten 
die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und Landeskul-
turgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dauergrünlandumwand-
lungsverbot, Biotop- und Artenschutz) unverändert weiter.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Monats 
Widerspruch beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungs-
behörde- Sitz: Kriegsstr. 103a, 76137 Karlsruhe, oder jeder anderen 
Stelle des Landratsamtes Karlsruhe eingelegt werden.
Begründung
Die Einbeziehung der o. g. Flurstücke der Gemarkung Büchig ist 
notwendig, um durch Zusammenlegung des Grundbesitzes Arbeits-
erleichterungen für die Landwirtschaft zu erreichen. Des Weiteren 
sind Erschließungsmaßnahmen im landwirtschaftlichen Wegenetz 
notwendig.
Die Einbeziehung der o. g. Flurstücke der Gemarkung Neibsheim ist 
notwendig, da nur so die Modernisierung eines Hauptwirtschafts-
weges, der zur Erschließung landwirtschaftlicher Flächen benötigt 
wird, realisiert werden kann. Zudem können durch Zusammenlegung 
des Grundbesitzes Arbeitserleichterungen für die Landwirtschaft er-
reicht werden.
Die Ausschließung der Flurstücke ist zweckmäßig, da die Ziele der 
Flurbereinigung auch ohne diese Grundstücke erreicht werden kön-
nen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist zu der Änderung des 
Flurbereinigungsgebiets gehört worden.

gez. D.S.
Abele (OVR)

Baustellen in Bruchsal

Baumaßnahme verzögert sich
Die Baumaßnahme in der Adolf-Bieringer-Straße (wir berichteten) wird 
sich aufgrund der geänderten Lage der Leitungen und baulichen Ge-
gebenheiten zeitlich verzögern. Derzeit ist die Adolf-Bieringer-Straße 
voll gesperrt. Die Sperrung wird voraussichtlich noch bis Mitte/Ende 
November andauern. Der Abschnitt ist für Fußgänger begehbar.
Für Restarbeiten können nochmals Verkehrseinschränkungen not-
wendig werden.

Sperrung in Obergrombach wird verlängert
Wegen Umbaumaßnahmen und Stellung eines Krans in der Haupt-
straße 101 wird die derzeitige halbseitige Sperrung verlängert. Die 
Ampelanlage in Fahrtrichtung Untergrombach sowie die Bushalte-
stelle „Untere Au“ werden etwa 30 Meter weiter ortseinwärts ver-
setzt. Die Baumaßnahmen beginnen am 3. November und dauern 
voraussichtlich bis 28. Januar 2022.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Flurneuordnung Bretten (Nord) – 3890
Änderungsbeschluss Nr. 3 vom 27.10.2021
1. Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- 

ordnet hiermit eine geringfügige Änderung des Flurbereinigungs-
gebiets der Flurbereinigung Bretten (Nord) - 3890 nach § 8 Abs. 
1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an.
In das Flurbereinigungsgebiet werden einbezogen:
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Büchig, Landkreis Karls-
ruhe die Grundstücke Flst. Nr.:
86/8, 86/9, 359/14 1174/4, 1177/4, 1180/1, 1188/2, 1189/2, 
1190/1, 1191, 1349/1, 1349/2, 1351, 1352, 1354, 1355, 1356, 
1357/1, 1360, 1361, 1363/1, 1364, 1365, 1369, 1371, 1374, 1375, 
1376, 1377, 1378, 1379, 1380, 1382, 1383, 1386/1, 1388, 1389, 
1390/1, 1392, 1393, 1394, 1395, 1396, 1397, 1398, 1399, 1400, 
1401, 1402, 1403, 1406/1, 1407, 1408, 1410/1, 1411.
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Neibsheim, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr.:
1/4, 347/1, 965, 966, 967, 968, 969, 970, 971, 972, 973, 974, 975, 
976, 977, 978, 979, 980, 981, 983, 984, 985, 986, 987, 988, 989, 
990, 991, 992, 993, 994, 995, 996, 997, 998, 999, 1000, 1001, 
1002, 1003, 1655/1, 1745/1, 4270, 4270/1, 4270/2, 4273, 4274, 
4275, 4276.
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Bauerbach, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr.:
5581/1, 5731/2, 5751/1
Aus dem Flurbereinigungsgebiet werden ausgeschlossen:
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Büchig, Landkreis Karls-
ruhe die Grundstücke Flst. Nr.:
86, 359/13
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Neibsheim, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst Nr.:
1/3, 347, 945, 1655, 1745
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Bauerbach, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr.: 5581, 5731, 5751
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Gölshausen, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr.: 1065/10
Die Fläche
der neu einbezogenen Grundstücke beträgt rd. 155 ha.
der ausgeschlossenen Grundstücke beträgt rd. 7 ha.
Das geänderte Flurbereinigungsgebiet umfasst nunmehr eine 
Fläche von rd. 837 ha.
Seine Abgrenzung ist aus der Gebietskarte in der Fassung vom 
27.10.2021 ersichtlich.

2.  Am Flurbereinigungsverfahren sind neu beteiligt:
  Als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum 
Erweiterungsgebiet gehörenden Grundstücke; als Nebenbeteilig-
te die Inhaber von Rechten an diesen Grundstücken, sowie die 
Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der 
Grenze des Flurbereinigungsgebiet mitzuwirken haben.

3.  Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt einen 
Monat lang - vom ersten Tag seiner öffentlichen Bekanntma-
chung an gerechnet - im technischen Rathaus in Bretten, Her-
mann-Beuttenmüller-Straße 6, Zimmer 314, 75015 Bretten wäh-
rend der ortsüblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus.
  Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der Be-
kanntgabe sämtlicher Unterlagen in der betreffenden Gemeinde 
ein.
Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebietskar-
te auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3890) einge-
sehen werden.

4.1  Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich 
sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. B. Pacht-
rechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von 3 Mo-
naten beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbe-
hörde- Kriegsstr. 103a, 76137 Karlsruhe anzumelden.

  Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt -untere Flurbe-
reinigungsbehörde- die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen. Der Inhaber eines vorbezeichneten Rechts 
muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fris-
tablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 



|   5AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. Oktober 2021 · Nr. 43

Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:
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Klimaschutzmanager/-in (m/w/d) 
- Stellenkennziffer 2021-0069 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Steuerung und Begleitung des Projektes klimaneutrale Verwaltung bis 2040.
• Entwicklung und Abstimmung eines zielkonformen Treibhausgas-Reduktionsfahrplans sowie Dokumentation der Ergebnisse.
• Initiierung, Koordination und Umsetzung von Maßnahmen zur klimaneutralen Verwaltung.
• Mitarbeit im Lenkungsteam des European Energy Award.
• Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation von klimaschutzrelevanten Themen.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in mit einem abgeschlossenen Studium in den Bereichen Umweltwissenschaften, Energie- und 

Ressourcenmanagement oder vergleichbarer Studienrichtungen. 
• Zusatzqualifi kation im Klimaschutz, Erfahrungen im Projektmanagement sowie Berufserfahrung im Klimaschutz und in der 

Verwaltung sind von Vorteil.
• Sie arbeiten sowohl teamorientiert als auch eigenständig und haben gute kommunikative Fähigkeiten.

Bewerbungsschluss: 7. November 2021

Techniker/-in (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau 
- Stellenkennziffer 2021-0068 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Leitung der Grünfl ächenpfl ege anhand eines Grünfl ächenmanagementsystems.
• Planung von Neuanlagen und Sanierungskonzepten im Sachgebiet Grün - von der Ausschreibung bis zur Auftragsvergabe.
• Erstellung von Pfl egelisten, Pfl egeplänen und Aufmaßplänen.
• Einteilung, Koordinierung und Überwachung von Pfl egemaßnahmen.
• Planung und Einteilung erforderlicher Arbeiten auf der städtischen Kompostieranlage.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit abgeschlossenem Weiterbildungsberuf als Techniker/in im Garten- und Landschaftsbau oder 

einer vergleichbaren Berufsausbildung.
• Kenntnisse in der VOB und in der DIN/EN für Garten- und Landschaftsbau sind wünschenswert.
• Berufserfahrung im Garten- oder Landschaftsbau ist von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 21. November 2021
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Straßenbaufacharbeiter/-in oder Maurer/-in (m/w/d) 
(Entgeltgruppe 5 TVöD)  

- Stellenkennziffer 2021-0071 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Pfl aster- und Plattenarbeiten an Straßen, Gehwegen, etc. 
• Unterhaltungsarbeiten in der Asphaltkolonne.
• Handeinbau von Asphaltdeckschichten.
• Versetzen von Rinnen und Borden. 
• Kleinere Umbauarbeiten an Gebäuden.
• Bedienung von Radladern, Kombiwalzen, etc.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
• Winterdiensttätigkeiten (Handkolonne) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit..

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in mit einem abgeschlossenen Studium in den Bereichen Umweltwissenschaften, 

Energie- und Ressourcenmanagement oder vergleichbarer Studienrichtungen. 
• Zusatzqualifi kation im Klimaschutz, Erfahrungen im Projektmanagement sowie Berufserfahrung im Klimaschutz und in der 

Verwaltung sind von Vorteil.
• Sie arbeiten sowohl teamorientiert als auch eigenständig und haben gute kommunikative Fähigkeiten.

Bewerbungsschluss: 7. November 2021

Gärtner/-in (m/w/d) Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
(Entgeltgruppe 5 TVöD) 

- Stellenkennziffer 2021-0070 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Sämtliche anfallenden Pfl ege- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, Kindergärten, Spielplätzen, 

Sportanlagen und Friedhöfen. 
• Mitarbeit bei Sonderdiensten.
• Allgemeine Rufbereitschaft
• Winterdiensttätigkeiten (Handkolonne) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit 

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Gärtner/in, Fachrichtung Garten- und 

Landschaftsbau.
• Denkbar wäre auch eine vergleichbare Qualifi kation mit einschlägi-ger Berufserfahrung.
• Möglichst Erfahrung  mit sicheren Umgang mit den im Gartenbau üblichen Fahrzeugen, Maschinen und Geräten.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse BE oder zumindest die Bereitschaft, diesen zu erwerben. 

Ein Führerschein der Klassen C1E bzw. CE ist von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 14. November 2021

Aufgrund des Feiertages ändert sich das
Erscheinungsdatum in der KW44
 auf Freitag, 5. November 2021.
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Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben im Zeitraum vom 1. bis 22. Oktober folgende 
Gegenstände und Tiere abgegeben: 
Bürgerbüro:
Schlüsselbund ohne Autoschlüssel
Einzel-Schlüssel
Impfausweis
KFZ-Kennzeichen
Handys der Marken Samsung und Apple
Bargeld
Herrenportmonnaies
Tierheim:
vier Katzen
Ihre Verlustsache war nicht dabei? Erfassen Ihre Verlustmeldung 
auf www.bruchsal.de/fundbuero. Wir melden uns bei Ihnen sobald 
Sie bei uns abgegeben wird. 
Nicht abgeholte Fundsachen im Online-Verkauf
Schauen Sie doch einmal unter www.bruchsal.de/fundbuero, nach 
den neuesten Schnäppchen!
Nähere Infos über die Abholung der Fundsachen erhalten Sie unter 
der Telefon-Nummer 0 72 51 /79-5 00.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

10. Oktober
Vica Alexandra Ira Ehnes
Eltern: Stephanie Ehnes geb. Hauk und Anton Ehnes
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

15. Oktober
Domenica Friederika Krüger geb. Brecht und Dirk Krüger
Sonja Christine Wild und Simon Paul Julian Ruppel
16. Oktober
Caroline Maier geb. Kackschies und Christian Maier
Indira Baranek geb. Brzac und Klaus Baranek
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

16. Oktober
Günter Hermann Schmitz
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

23. Oktober
Matz Ruth Magdalena  90 Jahre
Serra Marion Sabina  75 Jahre
24. Oktober
Pascariello Vincenzo  75 Jahre
25. Oktober
Speck Walter Bernhard  70 Jahre
Kohl Gerhard Maria Eduard Ferdinand  70 Jahre
Freudenberger Marianne Renate  70 Jahre
Koberstein Bärbel Doris  70 Jahre
Fischer Wilhelm  70 Jahre

27. Oktober
Hoffmann Elfriede Elisabeth  90 Jahre
28. Oktober
Krüger Elke  70 Jahre
29. Oktober
Spiegel Rudolf Wendelin  85 Jahre
Werner Henriette  70Jahre
30. Oktober
Schott Ferdinand  85 Jahre
Hartwig Ingeborg Gertrud  85 Jahre
Scherer Klaus-Dieter  75 Jahre
Jung Martha  70 Jahre
31. Oktober
Wagner Erika Marta  80 Jahre
Seibert Waltraud Emma  80 Jahre
Penz Otto Anton Ernst  70 Jahre
Werner Helga Anita Anna  70 Jahre
1. November
Molline Klaus Günther  80 Jahre
Tatarenko Irina  75 Jahre
Modery Richard Anton  70 Jahre
2. November
Weis Elisabetha  95 Jahre
Moravac Grujo  70 Jahre
3. November
Zeller Elke Heidi  80 Jahre
Henecka Harald Hans  70 Jahre
Lindau Rainer  70 Jahre
4. November
Seifert Valentin  75 Jahre
Soder Lioba Katharina 75 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Bruchsaler Schlossgespräch mit Wolfgang Huber
„Bildung zur Humanität – gerade jetzt“ ist der Titel des nächsten 
Bruchsaler Schlossgesprächs der Dr. Bertold-Moos-Stiftung, für das 
die Karten bereits vergeben sind. Zu Gast wird einer der profiliertes-
ten Denker Deutschlands sein: der frühere Ratsvorsitzende der Evan-
gelischen Kirche, Wolfgang Huber.
Die sich abzeichnende verschärfte Polarisierung der Gesellschaft ist 
für Wolfgang Huber dringender Anlass, „Bildung zur Humanität“ ein-
zufordern. Es reiche nicht, „einfach“ Lehren aus den Erfahrungen der 
Pandemie zu ziehen; vielmehr gelte es über diese Erfahrungen weiter 
hinauszudenken. Es gehe um neue Leitbilder, um gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und persönliche Freiheit miteinander zu verbinden 
– darüber will Wolfgang Huber am 10. November um 19 Uhr beim 
Schlossgespräch reden.
„Nie war es wichtiger über gesellschaftliche Spannungen nachzu-
denken“, sagt Roland Schäfer, der Vorstandsvorsitzende der Dr. Ber-
told-Moos-Stiftung, und umreißt eine der Leitfragen der Gesprächs-
reihe, die sich aktuellen Themen aus Gesellschaft und Kirche stellt. 
„Wir freuen uns, dass Wolfgang Huber nun bei uns in Bruchsal zu 
Gast sein kann“, sagt Roland Schäfer. Huber hatte im vergangenen 
Jahr das digitale Format der Schlossgespräche mitgestaltet. Mit 
großem Erfolg: Sehr viele Besucher der Schlossgespräche waren vor 
zwölf Monaten dem Aufruf gefolgt und hatten Fragen eingesandt, 
die im Mittelpunkt eines von Stiftungsrat Klaus Gaßner moderierten 
Gesprächs über „Freiheit und Corona“ stand. Das daraus produzier-
te Video erreichte eine weite Verbreitung. (Es ist abrufbar unter dr-
bertold-moos-stiftung.de)
Die Schlossgespräche wurden 2016 vom heutigen Karlsruher Bürger-
meister Dr. Albert Käuflein und dem Journalisten Dr. Klaus Gaßner, 
Mitglied im Stiftungsrat der Dr. Bertold-Moos-Stiftung, ins Leben ge-
rufen. Zu den prominenten Gästen zählten bislang unter anderen der 
frühere Bundespräsident Christian Wulff, der mittlerweile verstor-
bene CDU-Politiker Dr. Heiner Geißler, die Präsidentin des Bundesge-
richtshofs Bettina Limperg oder die Bestseller-Autorin Dr. Tanja Kinkel.

Anmeldung für Kinderbetreuung U3 gestartet
Alle Eltern, die für ihr Kind einen Krippenplatz/einen Platz in der Kin-
dertagespflege mit Aufnahmedatum bis zum 31. Juli 2022 benöti-
gen, können den Anmeldebogen bei der Stadt Bruchsal anfordern. 
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Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Ein breites Spektrum künstlerischer Techniken
Im Kunstunterricht am HBG Bruchsal machen Schülerinnen und 
Schüler vielerlei Erfahrungen mit Materialien, Medien und Methoden 
und eignen sich ein breites Spektrum künstlerischer Techniken an. 
Dabei ermöglichen die Themen immer eine individuelle Gestaltung, 
so dass durch Experimentieren und Überarbeiten eine eigene Lösung 
gesucht und gefunden wird. Die jungen Kunstschaffenden schärfen 
in diesem kreativen Prozess ihre Wahrnehmung, entwickeln Phanta-
sie und geben ihrer Vorstellungskraft einen Ausdruck.
Gerade in Zeiten des Homeschoolings boten Aufgabenstellungen, 
die eine kreative, praktische Lösung verlangten und ein real vorhan-
denes Ergebnis boten, eine willkommene Abwechslung zur Arbeit 
vor dem Rechner. Unter anderem bot auch die feinmotorische Tätig-
keit eine neue Herausforderung.
Es entstanden in den Klassenstufen neun bis zwölf praktische Arbei-
ten wie Schnitzereien aus Seife, Naturstudien, Collagen, experimen-
telle Fotografi en, Fotomontagen, kleine Modelle, Stencil-Drucke und 
Trickfi lme. Eine Auswahl der Arbeiten ist auf einem Film dokumen-
tiert, der unter folgendem Link abrufbar ist:
https://www.heisenberg-gymnasium.de/html/page.php?page_
id=58&single_con_view=2656 Wr

Kreativität im Kunstunterricht Foto: HBG

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Handballaktionstage in der Johann-Peter-Hebel-Grundschule

 Foto: H.L.

Am 15. und 18. Oktober konnten die Schüler der zweiten und dritten 
Klassen einen tollen sportlichen Tag erleben.
Ganz gespannt stürmten die Kinder zu ihrer vorher bestimmten Zeit 
in die Sporthalle. Dort wurden sie von Schülermentoren der TSG 
Bruchsal erwartet.
Nach einem interessanten Erwärmungsspiel ging es in Kleingruppen 
an die aufgebauten Stationen. Hüpfen, Rutschen, Zielwerfen, Drib-
beln um Pylonen und anderes mehr begeisterten die Kinder. Man 

Dieser muss ausgefüllt bis zum 30. November in der Wunscheinrich-
tung/im Falle der Kindertagespfl ege beim Tageselternverein abge-
geben werden.
Dies gilt vor allem auch, wenn die Eltern bereits auf den Wartelisten 
der Kindergärten vermerkt sind, da dieser Vermerk noch keine Zusa-
ge ist.
Der Anmeldebogen kann bei der Stadt unter kinderbetreuung@
bruchsal.de angefordert werden. Erforderliche Angaben: Name, Vor-
name, Geburtsdatum vom Kind. Name und Anschrift eines Eltern-
teils. Der Anmeldebogen wird anschließend per Post zugesandt.
Rückfragen beantwortet Marleen Schramek, Amt für Familie und 
Soziales, Telefonnummer (072 51) 79-290.

BürgerbüroBürgerbüro

Neue Regelung für Bewohnerparkausweise
In vielen Bereichen der Bruchsaler Innen-
stadt benötigen Anwohner/-innen eine 
Parkberechtigung zum Abstellen ihres Fahr-
zeugs. Diese Bewohnerparkausweise oder 
Besucherparkkarten sind seit einigen Wo-
chen exklusiv bei der Straßenverkehrsbehörde 
mit Sitz im Rathaus am Campus erhältlich.
Der Ausstellungszeitraum besteht wahlweise für ein 
Jahr zu 30 Euro oder für zwei Jahre zu 40 Euro.
Die Parkberechtigung können mittels eines Antrags schriftlich be-
stellt werden, zu fi nden unter www.bruchsal.de unter dem Stichwort 
„Bewohnerparkausweis“.
Bestellung bitte an:
Abteilung 2, Verkehr und Ordnungswidrigkeiten.
Rathaus am Campus
Campus 1, 76646 Bruchsal
Mail: ordnungsamt@bruchsal.de
Telefon: (072 51) 79 52 67

Büro der GleichstellungsbeauftragtenBüro der Gleichstellungsbeauftragten

Arbeit an Maschinen besser bezahlt als Arbeit am Menschen
Frauen verdienen im Laufe ihres Erwerbslebens im Durchschnitt nur 
halb so viel wie Männer. Ein interessantes Detail in diesem sogenann-
ten Gender Lifetime Earnings Gap: Frauen ohne Kinder verdienen le-
diglich 13 Prozent weniger, bei Frauen mit Kindern liegt die Zahl bei 
62 Prozent. Die Wirtschafts- und Familienwissenschaftlerin Prof. Dr. 
emer. Uta Meier-Gräwe nannte in ihrem Vortrag auf den Bruchsaler 
Frauenwirtschaftstagen Gründe für die Zahlen der Bertelsmann-Stu-
die aus dem vergangenen Jahr. Fragt man Kinder und Jugendliche 
danach, wie es um die Gleichberechtigung in Deutschland bestellt 
ist, antworten die Mehrzahl mit „sehr gut“. Diese Erfahrung hat auch 
Prof. Meier-Gräwe bei ihren Studierenden gemacht. „Wenn ich aber 
die eine oder andere Jahre später nach Geburt des ersten Kindes 
wiedergetroffen habe, war die Antwort eine ganz andere.“
Laut Meier-Gräwe gibt es drei Hauptgründe: Die schlechte Bezahlung 
der SAGE-Berufe, ein Label für Berufe in der Sozialen Arbeit, in Ge-
sundheit und Pfl ege sowie in Erziehung und Bildung, die traditions-
mäßig von Frauen ausgeübt werden. „Man muss sich einmal vorstel-
len, dass die Arbeit an Maschinen deutlich besser bezahlt wird als 
die Arbeit an Menschen.“ Die damit häufi g einhergehende Aufteilung 
der Kinderbetreuungspfl ichten ist der zweite Punkt. „Gerade auch 
während der Corona-Pandemie haben zwei Drittel der Frauen die 
Kinderbetreuung komplett übernommen und nur sieben Prozent der 
Männer waren hier voll im Einsatz. Aus den drei K (Küche, Kinder, Kir-
che) sind die drei H geworden: Haushalt, Homeoffi  ce, Homeschoo-
ling. Ein Grund mag hier sind, dass laut einer Umfrage 81 Prozent 
der jungen Männer glauben, Frauen haben ein “Putz- und Bügel-Gen“. 
Auch was die Elternzeit betrifft, geben viele Befragte an, dass aus 
fi nanziellen Gründen doch lieber die schlechter verdienende Ehefrau 
zu Hause bleibe.
Ein Umdenken in den Köpfen weg vom traditionellen Rollenbild be-
sonders in Westdeutschland und eine gleichzeitige Neubewertung 
der Gehaltssysteme könnten Abhilfe schaffen. Ein Ansatz wäre, das 
Elterngeld Plus zu erweitern.
Uta Meier-Gräwe hatte auch eine Idee für ihre Gastgeberin, Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick parat: „Man sollte auch was 
die Mobilität der Zukunft betrifft, mit Frauen diskutieren. Es ist an 
der Zeit, dass auch Versuchs-Dummies nicht mehr ausschließlich 
an 1,80 großem und 90 kg schweren Männern ausgerichtet werden“.

chen exklusiv bei der Straßenverkehrsbehörde 

Der Ausstellungszeitraum besteht wahlweise für ein 

Neues aus dem Bürgerbüro
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hörte immer wieder Ausrufe der Kinder wie: „Das macht aber Spaß; 
ist das cool!“
Die JPH-Grundschule bedankt sich herzlich für diese schöne Aktion 
und den erlebnisreichen Ablauf.

Stirumschule

Auf zum Minigolfen und „Eisüberraschung“ durch Herrn Kritzer von 
der Minigolfanlage Bruchsal!

 
Eisübergabe durch Herrn Kritzer 
an unseren Hausmeister Herrn 
Gauder Foto: L. Blank

Am 23. September war die Klas-
se 3a am Minigolfplatzplatz Gar-
tengolf. Doch erst sind wir von 
der Stirumschule losgelaufen. 
Dort auf dem Weg sind wir durch 
den Schlossgarten gelaufen. Am 
Minigolfplatz war noch eine an-
dere Klasse.
Dann haben wir uns am Minigolf-
platz in Gruppen aufgeteilt. Jede 
Gruppe hatte zwei Schläger. Die 
Bahnen waren super. Wir waren 
circa zwei Stunden und eine 
Viertelstunde unterwegs. Dieser 
Tag war wirklich der schönste. 
Wir empfehlen den Minigolfplatz 
sehr.
In der letzten Woche gab es 
dann noch eine Überraschung. 

Frau Blank besuchte uns mit einer großen Eiskiste im Klassenzim-
mer. Es war das übrige Eis aus der Saison vom Minigolfplatz.
Vielen Dank für die leckere Überraschung.
Geschrieben von Annika, Linus und Samuel aus der 3a
Weitere Bilder finden Sie auf der Homepage der Stirumschule: 
www.stirumschule.de

Parteien/Wählervereinigungen

Die GrünenDie Grünen

Neuer Vorstand gewählt
Bei der Jahreshauptversammlung des Ortsverbands Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen wurde am 5. Oktober ein neuer Vorstand 
gewählt: Svenja Gensow und Jürgen Kreisz bringen Vorstandserfah-
rung aus den letzten beiden Jahren mit, Saskia Deller und Bernd Heß 
repräsentieren die vielen neuen Mitglieder, die der Ortsverband in 
den letzten Jahren gewinnen konnte.
Der Ortsverband bedankt sich bei den Mitgliedern des bisherigen 
Vorstands, Gabi Aumann, Ruth Birkle, Armin Butterer, Inge Ganter 
und Alexandra Kaiser, für ihr Engagement.

 
v.l.n.r.: Saskia Deller, Svenja Gensow, Bernd Hess, Jürgen Kreisz  
 Foto: pr

After-Work-Treffen
Der Ortsverband von Bündnis 90/Die Grünen lädt am Donnerstag,  
28. Oktober, 18 Uhr zum After-Work-Treffen in das „Grünen Büro“/
Kreisgeschäftsstelle am Kübelmarkt 6.
Es ist ein Austausch zu grünen Themen geplant. Auch Nichtmitglie-
der sind willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Freiwillige Feuerwehr

Abteilung BruchsalAbteilung Bruchsal

Treffen der Alterskameraden der Abteilung Bruchsal
Am 6. Oktober trafen sich die Alterskameraden der Abteilung Bruch-
sal zum ersten Mal im neuen Feuerwehrhaus. Bedingt durch die Pan-
demie war ein früheres Treffen ohne größere Einschränkungen leider 
nicht möglich. Unter Einhaltung der geltenden Vorschriften konnte 
nun aber ein Treffen mit einer Besichtigung der neuen Räumlichkei-
ten stattfinden.
Für manchen Alterskameraden sind die Veränderung und die Aufga-
ben der Feuerwehr im Vergleich zu früher schon mit einem Quan-
tensprung vergleichbar. Nicht nur der Generationswechsel, auch die 
Vielfältigkeit der mittlerweile anfallenden Aufgaben waren für viele 
beeindruckend. Mit interessanten Gesprächen und einem regen Aus-
tausch ging der Nachmittag für alle viel zu schnell vorüber.

 
 Foto: Czemmel

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

„Kunst“ von Yasmina Reza an der BLB
Die Badische Landesbühne zeigt 
am Freitag, 29. Oktober, und 
Samstag, 30. Oktober, um 19.30 
Uhr im Hexagon „Kunst“ von 
Yasmina Reza.
Wie viel Geld würden Sie für ein 
monochromes Bild ganz in Weiß 
bezahlen? Würde Sie ein derar-
tiges Gemälde eines berühmten 
Malers überhaupt ansprechen? 
Hielten Sie es für große moderne 
Kunst, hinter dem ein tiefgründi-
ger Gedanke steckt, oder einfach 
nur für einen absurden Bluff? Der Hautarzt Serge hat sich genau ein 
solches Bild gekauft und dafür eine beachtliche Summe hingeblät-
tert. Voller Stolz zeigt er es seinem Freund Marc. Der Ingenieur kann 
darüber nur verächtlich lachen und zweifelt ernsthaft an Serges Ver-
stand. Je länger sich Marc mit ihm über das Kunstwerk unterhält, 
umso mehr treibt ihn dieser Bilderkauf zur Weißglut. Dabei verletzt 
er Serges Ego und legt Befindlichkeiten frei, die schon länger ange-
kratzt scheinen. Der Streit eskaliert vollends, als Yvan dazukommt 
und nicht klar Stellung beziehen kann. Das weiße Bild stellt die drei 
Männer, ihre Gefühle, ihre Verbundenheit – ja, ihr gesamtes bisheri-
ges Dasein auf den Prüfstand.
Die Französin Yasmina Reza ist die weltweit meistgespielte zeitge-
nössische Dramatikerin. Sie wurde 1959 in Paris geboren, studierte 
Soziologie und Theaterwissenschaft in Nanterre und absolvierte ein 
Schauspielstudium an der École Internationale de Théâtre Jacques 
Lecoq. Danach war sie an verschiedenen Theatern in Frankreich en-
gagiert, bis sie 1987 zu schreiben begann. Bereits ihre ersten beiden 
Stücke wurden mit dem renommierten französischen Theaterpreis 
Molière ausgezeichnet. Mit Kunst gelang ihr 1994 der internationale 
Durchbruch. Von Reza hat die Badische Landesbühne in der Spiel-
zeit 2012/2013 bereits die Erfolgskomödie „Der Gott des Gemetzels“ 
gezeigt.

 
Kunst Foto: Sonja Ramm
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Bienen?“ am Sonntag, den 31. Oktober um 13 Uhr die Welt der Bienen 
im Garten von Schloss Bruchsal. Die Besucherinnen und Besucher 
erfahren, wie jeder nachhaltig die Bienen retten kann und was durch 
ihr Verschwinden verloren geht. Eine Honigprobe lässt die Vielfalt 
des süßen Goldes erkennen! Die Teilnahme kostet 12 Euro für Er-
wachsene, ermäßigt 6 Euro und 30 Euro für Familien.
Am gleichen Tag um 15 Uhr begeben sich blinde und sehbehinder-
te Besucherinnen und Besucher auf einen barrierefreien Rundgang 
durch die ehemalige Residenz der Fürstbischöfe. Zusammen mit 
erfahrenen Kunstvermittlerinnen begeben sich die Teilnehmenden 
auf eine Zeitreise und erfahren mehr über die Architektur und das 
höfische Leben des 18. und 19. Jahrhunderts, die Zerstörung des 
Schlosses Bruchsal und den Wiederaufbau. Die Teilnahme kostet  
12 Euro pro Person und für Gruppen pauschal 192 Euro.
Bei der Führung „Der Leib ist vergänglich“ am Feiertag Allerheiligen, 
1. November, um 15 Uhr geht es um Medizin und Hygiene im Zeitalter 
des Barock – eine eher unangenehme Seite dieser Zeit. Fürstbischof 
von Schönborn litt an Fettleibigkeit, Malaria, Gicht: Er brauchte in-
tensive medizinische Betreuung. Aber wie sah die damals aus? Ein 
Landhospital ließ der Fürstbischof 1723 bauen. Ein Schritt zur medi-
zinischen Versorgung von Bruchsal? Die Teilnahme kostet 12 Euro 
für Erwachsene, ermäßigt 6 Euro und für Familien 30 Euro.
Für die beiden Führungen am 31. Oktober ist eine telefonische An-
meldung unter (072 51) 74 26 61 erforderlich. Die Anmeldung für die 
Sonderführung am 1. November erfolgt unter der Telefonnummer 
(062 21) 658 88 15.
Es gelten die Drei-G-Regeln. 
Mehr Infos unter www.schloss-bruchsal.de.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Oktober
Liebe Leserinnen und Leser,
heutzutage begegnet uns Bronze hauptsächlich in der Kunst in Form 
von Bronzebildwerken oder auch in der Werkzeugindustrie, wo vor 
allem die Zinnbronze, also eine Legierung aus Kupfer und Zinn, 
aufgrund ihrer Härte und Korrosionsbeständigkeit eingesetzt wird. 
Zinnbronze war allerdings in unserer Region bereits zwischen 2000 
und 800 v. Chr. ein bekannter und vielfach eingesetzter Werkstoff, 
der diesem Zeitabschnitt später auch seinen Namen gab. In der 
Bronzezeit, welche an die von Sesshaftigkeit geprägte Jungsteinzeit 
anschloss, waren Legierungen aus Kupfer und Zinn vorwiegend ge-
nutzter Werkstoff, welcher Stein als Ausgangsmaterial für Werkzeug, 
Waffen und Schmuck ersetzte.

 
Bronzezeitlicher Schmuck aus dem Bestand des Städtischen Muse-
ums Bruchsal Foto: Martin Heintzen

Als Objekt des Monats Oktober stellen wir Ihnen eine Gruppe von 
Exponaten vor, die bei verschiedenen Ausgrabungen des 20. Jahr-
hunderts in bronzezeitlichen Frauengräbern gefunden wurden (siehe 
Foto). Es handelt sich dabei um Schmuck wie Armspiralen (Bild-
mitte), eine Armberge (oben) und eine Radnadel (links). Radnadeln 
wurden von Frauen und Männern meist im Schulterbereich als Ver-
schluss einzelner Kleidungselemente genutzt und waren teils kunst-
voll verziert. Hand- oder Armbergen bestehen aus einem Reif, von 
dem aus in entgegengesetzter Richtung zwei aus Bronze gedrehte 
Spiralen, sogenannte Endspiralen, abgesetzt sind. Das Exemplar auf 
dem Foto ist mit einem aus Schrägstrichen bestehenden Ornament 
verziert. Armspiralen und Arm- oder Handbergen werden in Frauen-
gräbern als Schmuckelemente interpretiert. Man geht davon aus, 
dass den Bestatteten der Schmuck aus ihrem Besitz vollständig mit 

Die Vorstellungen finden unter Berücksichtigung der aktuellen Co-
rona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg statt. Es gilt die 
Drei-G-Regel.
Mit: Thilo Langer, Fabian Jung, Tim Tegtmeier, Inszenierung: Carsten 
Ramm, Bühnenbild: Tilo Schwarz, Kostüme: Kerstin Oelker
Karten erhalten Sie bei der Badischen Landesbühne unter Telefon 
(072 51) 727-23 bzw. per E-Mail an ticket@dieblb.de sowie unter 
www.reservix.de.

MustertextExil theater

Publikum feiert Premiere mit Standing Ovations
Die Premiere von „Mr. Marmala-
de“ am Freitag, 22. Oktober, im 
fast ausverkauften Bruchsaler 
Exil Theater war ein voller Erfolg. 
Das Publikum bedankte sich 
beim Ensemble mit minutenlan-
gem Applaus und Standing Ova-
tions. Paul Fuchs gab mit der 
Inszenierung von Noah Haidles 
schwarzer Komödie sein Regie-
debüt.
Die vierjährige Lucy hat eine äu-
ßerst lebhafte Phantasie. Von 
ihrer alleinerziehenden Mutter 
vernachlässigt, erschafft sie 
sich einen imaginären Freund, 
den gutsituierten Geschäftsmann Mr. Marmalade. Der hat allerdings 
auch nur wenig Zeit für sie und hinter seiner smarten Fassade ver-
birgt sich eine dunkle Seite. Er kokst, ist cholerisch, hat eine Vorliebe 
für Pornografie und schlägt manchmal zu. Dann lernt Lucy den fünf-
jährigen Larry kennen. Mr. Marmalade sieht die wachsende Freund-
schaft der beiden mit großer Missgunst und setzt alles daran, sie zu 
verhindern …
„Mr. Marmalade“ ist eine bitterböse Komödie, die sich spielerisch 
leicht auf dem schmalen Grat zwischen kindlicher Phantasie und 
sehr erwachsenen Themen bewegt. Das Stück erzählt durch die Per-
spektive eines vierjährigen Mädchens von fast schon traumatischen 
Realitätserfahrungen, die sich mit der kindlichen Vorstellungskraft 
mischen.
Weitere Aufführungen finden am 29. und 31. Oktober sowie am 5., 
6. und 7. November jeweils um 20 Uhr statt. Karten sind im Vorver-
kauf bei der Buchhandlung Carolin Wolf und der Hirsch-Apotheke in 
Bruchsal erhältlich oder können online auf www.exiltheater.de reser-
viert werden.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule

Computerkurs für Junggebliebene
Grundkurs
Wer sich schon einmal mit den Fragen: Wie finde ich was im Inter-
net? Welche Kniffe und Tricks gibt es in Word und Excel? Was kann 
ich mit Excel alles machen? Ich habe ein Problem mit dem Computer, 
was kann ich tun? Wie erstelle ich eine einfache Präsentation oder 
wie komme ich ins Internet?
Gemeinsam mit dem MuKs-Dozenten Andreas Schnepf werden Übun-
gen mit Excel, Word und PowerPoint gemacht. Erwachsene ab 30 Jah-
ren treffen sich vom 9. November bis 21. Dezember immer dienstags 
von 19 bis 20.30 Uhr zum Grundlagenkurs. Treffpunkt ist die Medien-
werkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17a, in Bruchsal.
Schwerpunkte können je nach Bedarf mit den Teilnehmern festge-
legt werden.
Die Kursgebühr beträgt zweimal 48 Euro. Informationen unter 
07251/9134-0. Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muks-bruchsal.de).

Schloss Bruchsal

Drei Sonderführungen im Schloss
Am kommenden langen Wochenende laden die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten ihre Gäste zu drei Sonderführungen ein: Der Bio-Imker 
Peter Stieber zeigt bei der Führung „Wie überwintern Insekten und 

 
Lucy (Sophie Färber) und Mr. Mar-
malade (Martin Höfer)  
 Foto: Bernhard Färber



|   11AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. Oktober 2021 · Nr. 43

ins Grab gelegt wurde. Handbergen dienten mit ihren auslaufenden 
Spiralen Kämpfern aber auch als Schutz, beispielsweise der Handge-
lenke, ohne die Beweglichkeit der Hand einzuschränken. Ebenso ver-
hält es sich bei Fußbergen, die sich ebenfalls im Bestand des Muse-
ums finden, aber eher im Bereich des Schienbeins getragen wurden.
Bei der grün-bläulichen Patina handelt sich übrigens um eine natürli-
che Verfärbung des Materials, die durch Oxidation entsteht und gar 
eine schützende Wirkung für die Objektsubstanz hat. Diese Patina ist 
nicht zu verwechseln mit Grünspan, welcher Resultat eines Kontakts 
des Kupfers mit Essigsäure ist und keine positiven Eigenschaften in 
Bezug auf die Objekterhaltung hat.
Die bronzezeitlichen Schmuckobjekte können gemeinsam mit wei-
teren, thematisch passenden Exponaten im Städtischen Museum 
besichtigt werden.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10002 D Spurensuche auf der Streuobstwiese für Kinder von sie-
ben bis zehn Jahren, Donnerstag, 4. November, Treffpunkt: 11 Uhr 
Bruchsal, Unterführung beim Schlachthof, Rückkehr: circa 13 Uhr. 
Reh, Wildschwein oder Fuchs? Welches Tier hat hier wohl seine Spur 
hinterlassen? Nicht nur Fraß- und Trittspuren sind zu finden. Lasst 
euch überraschen. Bitte ein Getränk und wetterangepasste Kleidung 
(warme und regendichte Kleidung) mitbringen.
10616 Mein Lebenslauf als einmaliger Entwicklungsweg Samstag, 
6. November, 9.30 bis 13 Uhr, Bürgerzentrum, UG 2, (zweimal). Den 
menschlichen Lebenslauf als Entwicklungsweg zu verstehen und 
mit dieser Erkenntnis forschend auf das eigene Leben zu blicken - 
das ermöglicht uns die Biographiearbeit (auf Grundlage der Anthro-
posophie). Nebenbei trägt sie dazu bei, Kinder und Jugendliche aus 
einer tieferen Wesenserkenntnis heraus förderlich zu begleiten. Die 
beiden Kurseinheiten dienen dazu, die Grundzüge der Biographiear-
beit kennen zu lernen und durch erste Übungen mit Beispielen aus 
der eigenen Biographie erlebbar zu machen Bitte Schreibutensilien 
mitbringen.
10507 Drogenprävention - Infos zu Konsum von illegalen Drogen 
junger Menschen - Kostenloser Vortrag in Zusammenarbeit mit dem 
Polizeipräsidium Karlsruhe, Referat Prävention, Donnerstag, 11. No-
vember, 19 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Zielgruppe dieses 
Vortrags sind: Eltern, Erziehungsberechtigte aber auch Lehrkräfte.
20401 Zauberei für Erwachsene am Samstag, 13. November, 10 bis 
17 Uhr, Bürgerzentrum.
30215 Fitnessgymnastik, Montag, 8. November, 18.30 bis 19.30 Uhr 
(siebenmal), Hebelschule.
30219 Krav Maga Systems - Selbstverteidigung für Frauen ab 16 
Jahren, Samstag, 13. November, 14 bis 18 Uhr, Konrad-Adenauer-
Schule. Krav Maga ist ein modernes und äußerst effizientes Selbst-
verteidigungssystem. Es ist entwickelt worden, um Menschen mög-
lichst schnell in die Lage zu versetzen, sich effektiv zu schützen und 
selbst zu verteidigen. Die Basis des Systems bilden natürliche, bei 
allen bereits vorhandene Reflexe. Diese müssen nicht erst langwie-
rig antrainiert werden und sind auch unter extremem psychischem 
Druck schnell abrufbar. Auch wenig trainierte Menschen haben mit 
diesem System die realistische Chance, eine Bedrohung unbescha-
det zu überstehen.
Infos unter (072 51) 79 304

MustertextDie Willi Bühne

Das Geld liegt auf der Fensterbank bei Willi die Bühne
Kurz vor dem Weltuntergang 
bringen Wiebke Eymess und 
Friedolin Müller mit „Gleich 
knallt’s“ ihr neues Programm als 
Feuerwerk auf die Bühne. Die 
Zwei von der Fensterbank zei-
gen nach Mitternachtspaghetti 
und Paradiesseits ein einzigar-
tiges Wort- und Sing-Duell, bei 
dem das Private politisch wird 
– bis es knallt. Beide Stars des 
Comedykabaretts kommen über 
Hildesheim, Hannover, Köln und 

 
Wiebke Eymess und Friedolin Müller 
 Foto: Lisa Hübotter

Saarbrücken zum Monatsabschluss am 30. Oktober um 20 Uhr nach 
Bruchsal und dort für Willi die Bühne ins Exiltheater. Einen wohl-
klingenden Namen konnte sich das Kabarett-Duo durch die SWR 
3-Kolumne „Tage in Corona“ erspielen. Eymess und Müller, beide in 
Hannover gebürtig, studierten in Hildesheim und treten seit 2008 ge-
meinsam auf. Entwaffnend komisch bis romantisch-melancholisch, 
politisch-agitierend bis versöhnlich und lieb verquatscht sich das 
junge, real-fiktive Liebespaar äußerst unterhaltsam, singend und 
tanzend mit selbstkomponierten Liedern und einer Smartphonie. Bei 
den fantastischen Musikern, urkomische Komödianten, Situations-
komikern und Sprachakrobaten jagt ein Knaller den nächsten. 
Vorbestellungen ausschließlich online erbeten an: 
willidiebuehne@posteo.de.
jobei.

Mitteilungen anderer Institutionen

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

efeuWissen: Diese Woche erfahren Sie alles über unsere 
Projektziele und die Vision von efeuCampus
Der erste Monat unserer efeu-
Wissen-Kampagne dreht sich 
rund um das Projekt efeuCam-
pus.
Wo entsteht unsere Vision? Wo 
testen wir unsere Entwicklun-
gen? Wer hilft uns bei der Um-
setzung unserer Ideen? Diese 
und viele weitere Fragen werden 
wir in den kommenden Wochen 
beantworten. Heute stellen wir 
Ihnen die Vision von efeuCam-
pus und die Projektziele vor. 
Wir wollen die Lebensqualität 
der Menschen verbessern, einen innovativen und nachhaltigen For-
schungs- und Entwicklungsstandort etablieren und einen Beitrag zur 
Energiewende leisten. Deshalb arbeiten wir daran, den Schadstoff-
ausstoß und die Lärmbelästigung durch die erhöhte Gütermobilität, 
vor allem in den Städten, zu reduzieren. Gleichzeitig sichern wir die 
Zustellung von Gütern auf der „Letzten Meile“ und die Abfallentsor-
gung mit unseren autonomen Transportfahrzeugen. Und das emissi-
onsfrei, preiswert und generationsgerecht. Aus diesen Gründen ent-
wickeln wir in unserem efeuLog-System kreative Lösungen für die 
Städte von Morgen.
Hier finden Sie unsere Projektziele und die Vision von efeuCampus 
ausführlich: https://efeu-wissen.ieem-ka.de/efeucampus/projektziele.
Allgemeine Informationen zum Projekt efeuCampus finden Sie hier: 
https://efeucampus-bruchsal.de.
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neu-
igkeiten aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine 
Partner, zukünftige Veranstaltungen und was es sonst Neues gibt. 
Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeuCampus Bruchsal 
GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, der big. bechtold-
gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik, der Hochschule 
Karlsruhe, dem Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und der 
PTV Group eine Idee entwickelt, wie sich Gütermobilität zukünftig 
im städtischen Raum emissionsfrei, generationengerecht und wirt-
schaftlich tragfähig gestalten lässt.

Landratsamt Karlsruhe

Gleichstellungsbeauftragte berichtete im Verwaltungsausschuss
Über ihre Tätigkeiten, Maßnahmen sowie Projekte sowohl im verwal-
tungsinternen wie -externen Bereich berichtete die Gleichstellungs-
beauftragte Astrid Stolz in der jüngsten Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses des Kreistags.
Die statistischen Zahlen in Bezug auf die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Landkreisverwaltung haben sich gegenüber dem Vorjahr 
nur unwesentlich geändert. Dies betrifft sowohl die Teilzeitquote mit 
aktuell rund 35 %, bei der weiterhin die Frauen mit einem Anteil von 
93 % dominieren, als auch den Frauenanteil, der mit 65 % knapp ei-
nen Prozentpunkt höher liegt als im letzten Berichtsjahr.
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Informationen gibt es auch in der Abfall App des Abfallwirtschafts-
betriebes, die in den App-Stores unter Abfall App KA für das Smart-
phone gebührenfrei heruntergeladen werden kann.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst
Sonntag, 31. Oktober
In unserem Kirchenbezirk feiern wir den 200. Geburtstag der Badi-
schen Landeskirche mit einem Bezirkskirchentag vom 30. Oktober 
bis 1. November in Heidelsheim. Unter dem Motto „unisono – VIEL-
stimmigEINS“ wird ein buntes Programm für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene angeboten. Kurzentschlossene können auch spontan 
an den Veranstaltungen teilnehmen.
Wer nicht kommen kann, ist herzlich eingeladen, den Gottesdienst 
am Sonntagmorgen, 31. Oktober, um 10 Uhr in der Stadtkirche Hei-
delsheim online mitzufeiern. Der Link ist über die Homepage der Kir-
chengemeinde Heidelsheim zugänglich: 
https://stream.ekg-heidelsheim.de.
Bitte beachten Sie, es gelten weiterhin die Schutz- und Hygienevor-
schriften: Abstandsgebot, Maskenpflicht sowie die Datenerhebung. 
Für alle Gruppen und Kreise, Konzerte und Chorproben in geschlos-
senen Räumen ist zusätzlich ein Nachweis über die 3G erforderlich 
(genesen, geimpft, getestet). Im Gottesdienst, bei Gesprächen mit 
der Pfarrerin und beim Besuch im Pfarramt brauchen Sie keinen 3G-
Nachweis.

Telefonandacht in Corona-Zeiten:
Die Predigt vom Sonntag ist am Nachmittag ab 15 Uhr, eine Woche 
lang rund um die Uhr abrufbar! Wählen Sie hierzu die lokale Rufnum-
mer: (072 57) 91 74 999

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 28. Oktober,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis in der Gustav-Adolf-Kirche unter der 
Leitung von Slobodan Jovanovic.
Freitag, 29. Oktober,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche unter der Leitung von Kerstin Brendelberger.

Kleidersammlung für Bethel durch die Ev. Christusgemeinde findet 
vom 15. bis zum 20. November statt.
Abgabestelle ist die Garage von Pfarrerin Andrea Knauber, im Brüch-
le 11, Bruchsal-Untergrombach zwischen 8 und 18 Uhr.

Bei Anliegen und Fragen
Melden Sie sich bei Pfarrerin Andrea Knauber unter (072 57) 90 30 70 
oder im Pfarramt unter Telefon (072 57) 92 42 89 oder per Mail: 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Elftägige Studienreise der Evangelischen Christusgemeinde Unter- 
und Obergrombach nach ISRAEL
von Donnerstag, 17. März 2022, bis Sonntag, 27. März 2022
Reisebegleitung: Pfarrerin Andrea Knauber, Bruchsal gemeinsam mit 
einer qualifizierten, deutschsprechenden örtlichen Reiseführung
Israel, Heiliges Land, das ist für uns zunächst einmal das Land der Bi-
bel, das Land des Alten und des Neuen Testaments. Hier ist die Wur-
zel unserer christlichen Tradition, aber auch die der jüdischen Kultur 
und der muslimischen Religion. Erlebte Bibel auf Schritt und Tritt.
Uralte Geschichten, neu erzählt von einer herrlichen Landschaft, 
durch Ausgrabungen von Zeitzeugen aus Stein, Metall, Keramik, 
ja sogar aus Holz, durch die Abendstimmung in Jerusalem, durch 
das sanfte Plätschern der Wellen am See Genezareth, durch fremde 

Bei den Führungspositionen auf Dezernats- und Amtsleitungsebene 
ergaben sich keine Stellenveränderungen: Das Sozialdezernat sowie 
drei Ämter werden weiterhin von Frauen geleitet, was einem pro-
zentualen Anteil von 21 % entspricht. Auch im Bereich der mittleren 
Führungsebene ist der Frauenanteil nahezu unverändert: Weiterhin 
34 % der Abteilungsleitungen im Kommunalbereich sind mit Frau-
en besetzt, bei den kommunalen Sachgebietsleitungen sind es nun 
52 % gegenüber 51 % im vergangenen Berichtsjahr. Diese mittleren 
Leitungspositionen werden stellenweise in Teilzeit, sowohl von Män-
nern als auch Frauen, sowie erfolgreich im Rahmen des Job-Sharing 
ausgeübt und eröffnen Teilzeitkräften Chancen zur beruflichen Wei-
terentwicklung.
Astrid Stolz berichtete daneben über die Auswirkungen der Corona-
Pandemie und des Lockdowns. Frauen waren demnach höher belas-
tet und mussten außerdem häufiger Lohneinbußen hinnehmen.

Erweiterungsplanungen für Gewerbliches Bildungszentrum
Mit den aktuellen Entwicklungen und möglichen Erweiterungspla-
nungen für das Gewerbliche Bildungszentrum Bruchsal befasste 
sich der Verwaltungsausschuss des Kreistags in seiner jüngsten 
Sitzung.
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel berichtete dem Gremium, dass die 
Schülerzahlen an den Beruflichen Schulen des Landkreises seit meh-
reren Jahren auf einem konstanten Niveau von rund 9.000 Personen 
liegen. Nichtsdestotrotz hat sich der Raumbedarf deutlich erhöht, 
beispielsweise durch die Aufrechterhaltung des breiten Bildungs-
angebotes oder durch einen personellen Mehraufwand in einzelnen 
Bildungsgängen. Hinzu kommt noch die Bereitstellung von Räum-
lichkeiten für die Berufsschulklassen der Sonderpädagogischen Bil-
dungs- und Beratungszentren, was insbesondere das Gewerbliche 
Bildungszentrum Bruchsal und die Karl-Berberich-Schule betrifft. 
Eine ideale Kombination zur Unterbringung der Berufsschulklassen 
und eines geplanten Showrooms stellt der Bau einer gemeinsamen 
Modulanlage in Holzbauweise auf dem Gelände des Gewerblichen 
Bildungszentrums Bruchsal dar. Auf rund 400 m² Gesamtfläche kön-
nen drei Klassenzimmer, der Showroom und Nebenräume errichtet 
werden. Dieser Schritt in eine reale Lernumgebung für Smart Home 
kann auch für Fortbildungsangebote der Kooperationspartner aus 
dem Handwerk, die bereits die ersten Schritte finanziell unterstützt 
haben, genutzt werden. Der Ausschuss gab zu dem Vorhaben grünes 
Licht.
Bei der Handelslehranstalt Bruchsal wird ab dem Schuljahr 2022/23 
der dreijährigen Bildungsgang „Fachkraft für Lagerlogistik“ neu an-
geboten. Die Mitglieder des Verwaltungsausschusses sahen darin 
eine sinnvolle Ergänzung des Angebots im Bereich Übergang Schule 
– Beruf. Das Gremium fasste den entsprechenden Beschluss, nach-
dem die Regionalkonferenz Mittlerer Oberrhein der Einrichtung des 
Bildungsgangs bereits zugestimmt hat.

Sachstandsbericht zum ÖPNV
Einmal mehr stand ein aktueller Sachstandsbericht zum Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) auf der Tagesordnung des Verwal-
tungsausschusses des Kreistags. Zu Beginn informierte Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel über Potentialuntersuchungen und geplanten 
Infrakstrukturmaßnahmen im Landkreis.
Das Gremium nahm außerdem erfreut zur Kenntnis, dass der Bahn-
betrieb auf den Strecken Stuttgart – Mühlacker – Bretten – Bruchsal 
– Heidelberg sowie Stuttgart – Mühlacker – Bretten – Bruchsal bis 
Ende des Jahres gesichert sei trotz der finanziellen Schwierigkeiten 
des Verkehrsunternehmens Abellio.

Abfuhrkalender für das Jahr 2022 werden verteilt
Die Abfuhrkalender für das Jahr 2022 werden ab der ersten Novem-
berwoche an alle Privathaushalte im Landkreis Karlsruhe per Post 
verteilt. Die Verteilung wird voraussichtlich bis Ende November abge-
schlossen sein. Es kann dabei durchaus vorkommen, dass innerhalb 
derselben Ortschaft die Verteilung an unterschiedlichen Tagen statt-
findet. Der Abfuhrkalender enthält die Termine an denen die Rest-
müll-, Wertstoff- sowie Biotonnen in den jeweiligen Abfuhrbezirken 
geleert werden. Besonders zu beachten sind die Verschiebungen der 
Leerungstermine der Abfallbehälter, die sich aufgrund der Feiertage 
und über den Jahreswechsel ergeben. Diese finden die Bürger/-innen 
wie auch die Termine und Standorte der mobilen Schadstoffsamm-
lungen im Textteil. Dort sind zudem weitere wichtige Informationen, 
wie die Öffnungszeiten der Sammelstellen oder die Standorte der 
Glascontainer abgedruckt.
Wer bis spätestens Ende Dezember noch keinen Kalender erhalten 
hat, kann ein Exemplar bei der Stadt- oder Gemeindeverwaltung ab-
holen oder beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter der kostenfreien Te-
lefonnummer (08 00) 298 20 20 anfordern.
Die Abfuhrkalender können außerdem unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de online abgerufen werden. 
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Klänge, die trockene Hitze, buntes Markttreiben, Gesichter, Gewän-
der, Gerüche, Farben, Atmosphäre. Das Land erzählt die Bibel neu 
und sie wird lebendig.
Die Bibel lebendig werden lassen – die Situation der Menschen vor 
Ort verstehen – Geschichte lernen – Zeitgeschichte erfaghren – Be-
gegnungen erleben. Seien Sie dabei!
Anmeldung bis 1. Dezember.
Informationen bei Pfarrerin Andrea Knauber, 
Telefonnummer (072 57)-90 30 70.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Bezirkskirchentag vom 30. Oktober bis 1. November
In unserem Kirchenbezirk feiern wir den 200. Geburtstag der Badi-
schen Landeskirche mit einem Bezirkskirchentag vom 30. Oktober 
bis 1. November in der Stadtkirche Heidelsheim. Unter dem Motto 
„unisono – VIELstimmigEINS“ wird ein buntes Programm für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene angeboten. Kurzentschlossene kön-
nen auch spontan an den Veranstaltungen teilnehmen. Wer nicht 
kommen kann ist herzlich eingeladen, den Gottesdienst am Sonn-
tagmorgen online mitzufeiern. Der Link ist über die Homepage der 
Kirchengemeinde Heidelsheim zugänglich: 
https://stream.ekg-heidelsheim.de

Programm:
Samstag, 30. Oktober
19 Uhr  Konzert für Jugendliche mit Good Weather Forecast

Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr   Festgottesdienst mit Prälat Traugott Schächtele und 

Dekanin Ulrike Trautz (Online mitfeiern möglich unter 
https://stream.ekg-heidelsheim.de)

10.15 Uhr  Kindergottesdienst in der TV-Halle 
11.15 Uhr  Jazz-Matinée mit dem Posaunenchor Heidelsheim
12 Uhr  Mittagessen
13.15 Uhr   „Mit allen Christen in der Welt befreundet…?“ Wie geht es 

mit der Badischen Union weiter? – Vortrag
14 Uhr  Markt der Möglichkeiten, Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr  Workshops
14.30 Uhr  Buntes Kinderprogramm
17 Uhr  Reisesegen / Wort auf den Weg

Montag, 1. November
18 Uhr  Konzert „Lass Frieden werden …“ mit Jonathan Böttcher

Angebot der offenen Kirche
Die Martinskapelle ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, 
E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst am 31. Oktober, 10 Uhr: Gottesdienst in der Melanch-
thonkirche mit Videoübertragung des Gottesdienstes beim Bezirks-
kirchentag aus der Stadtkirche Heidelsheim.

Bezirkskirchentag vom 30. Oktober bis 1. November
Programm siehe Rubrik „Evangelische Kirchengemeinde Heidels-
heim“.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 Uhr bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, 
E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 31. Oktober, findet wegen des Bezirkskirchentags in Hei-
delsheim kein Gottesdienst in der Lutherkirche statt!
In unserem Kirchenbezirk feiern wir den 200. Geburtstag der Badi-
schen Landeskirche mit einem Bezirkskirchentag vom 30. Oktober 
bis 1. November in Heidelsheim. Unter dem Motto „unisono – VIEL-
stimmigEINS“ wird ein buntes Programm für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene angeboten. Kurzentschlossene können auch spontan 
an den Veranstaltungen teilnehmen. Wer nicht kommen kann, ist 
herzlich eingeladen, den Gottesdienst am Sonntagmorgen online 
mitzufeiern. Der Link ist über die Homepage der Kirchengemeinde 
Heidelsheim zugänglich: https://stream.ekg-heidelsheim.de
Die aktuellen Leitlinien für die kirchliche Arbeit unter Pandemiebedin-
gungen sind weiterhin aktuell: Abstandsgebot, Maskenpflicht, Daten-
erhebung sowie die allgemeinen Hygieneregeln. Für alle Veranstal-
tungen und Angebote unserer Gruppen und Kreise in geschlossenen 
Räumen ist der Nachweis über die 3G (genesen, geimpft, getestet) 
erforderlich.
Für Gottesdienste sowie für Kasual- und Seelsorgegespräche 
braucht es keinen 3G-Nachweis. Auch der Besuch im Pfarramt ist 
ohne 3G-Nachweis möglich.
Falls Sie weitere Fragen haben oder ein seelsorgliches Gespräch 
wünschen, melden Sie sich gerne bei Ihren Hauptamtlichen!

Termine unter der Woche:
In den Herbstferien treffen sich die Gruppen und Kreise nicht!
Offene Kirche findet noch einmal statt am Samstag, 29. Oktober, 
zwischen 10 und 12 Uhr, und geht in die Winterpause.
QR-Kirchenführer in der Lutherkirche:
Sie finden in Lutherkirche an mehreren Stellen einen QR-Code-Kir-
chenführer. Sie können mit einem mobilen Endgerät eine individuelle 
und kostenlose Kirchenführung durch die Lutherkirche machen!
Viel Freude beim Ausprobieren!

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstraße 6, 
unter Telefon: (072 51) 20 04,
vormittags: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und nachmittags: 
Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr
Sie erreichen uns auch per Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Herzliche Einladug zum Bezirkskirchentag in Heidelsheim  
vom 30. Oktober bis zum 1. November!

Programm:
Samstag, 30. Oktober
19 Uhr  Konzert für Jugendliche mit Good Weather Forecast
Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr   Festgottesdienst mit Prälat Traugott Schächtele und De-

kanin Ulrike Trautz
  (Online mitfeiern möglich unter  

https://stream.ekg-heidelsheim.de)
10.15 Uhr  Kindergottesdienst in der TV-Halle 
11.15 Uhr  Jazz-Matinée mit dem Posaunenchor Heidelsheim
12 Uhr  Mittagessen
13.15 Uhr  „Mit allen Christen in der Welt befreundet…?“
 Wie geht es mit der Badischen Union weiter? – Vortrag
14 Uhr  Markt der Möglichkeiten
 Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr  Workshops
14.30 Uhr  Buntes Kinderprogramm
17 Uhr  Reisesegen / Wort auf den Weg
Montag, 1. November
18 Uhr  Konzert „Lass Frieden werden …“ mit Jonathan Böttcher

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
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Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57)-60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57)-90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienst am 31. Oktober
Auf Grund eines Systemfehlers fehlt im aktuellen Pfarrbrief (8/21) 
der Gottesdienst, der am 31. Oktober um 10.30 Uhr in Karlsdorf statt-
findet. Wir bitten dies zu beachten und um Ihr Verständnis!

Gottesdienste vom 28. Oktober bis 4. November
Donnerstag, 28. Oktober Hll. Apostel Simon und Judas
19 Uhr Ka Eucharistiefeier

Freitag, 29. Oktober
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Samstag, 30. Oktober
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend
Zeitumstellung in der Nacht

Sonntag, 31. Oktober 31. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
11.45 Uhr Ka Feier der Taufe
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend von Allerheili-

gen

Montag, 1. November Allerheiligen
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
14.30 Uhr Bü Friedhof‚ Wort-Gottes-Feier mit Gräberbesuch 

mitgestaltet vom Kirchenchor (Gedemer)
14.30 Uhr Ka Friedhofs-Kapelle‚ Wort-Gottes-Feier mit Grä-

berbesuch – mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Baumstark)

14.30 Uhr Ne Friedhofs-Kapelle Wort-Gottes-Feier mit Grä-
berbesuch – mitgestaltet vom Kirchenchor

Dienstag, 2. November Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier
18.30 Uhr Ka Wort-Gottes-Feier (Edith Glos)
18.30 Uhr Ne Wort-Gottes-Feier (Baumstark)

Mittwoch, 3. November Hl. Martin von Porres
9 Uhr Ka Eucharistiefeier

Donnerstag, 4. November Hl. Karl Borromäus
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth‚ Wort-Gottes-Feier 

(Baumstark)
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die verstorbenen Priester 

der Seelsorgeeinheit – Kollekte Miteinander 
Teilen –
anschließend Anbetung bis 19.45 Uhr (Hans)

Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau
Christbaumsuche

Für das bevorstehende Weihnachtsfest 
werden wieder Christbäume für den Kirche-
ninnenraum und den Außenbereich ge-
sucht. Ein bewährtes Christbaumteam fällt 
diese oder holt sie ab. Sollten Sie – auch 
außerhalb Büchenaus – geeignete Bäume 
haben und sich von ihnen trennen wollen, 
bitten wir Sie, sich bei den Pfarrbüros der 
Seelsorgeeinheit zu melden oder bei Leo 
Gerst, Telefon (072 57) 12 81. Wir freuen 
uns auf Ihre Unterstützung!

Foto: LG

Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar und wieder geöffnet: 
Dienstag+Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Offene Kirche: bis 31. Oktober täglich 9 bis 18 Uhr, ab 1. November 
sonntags

GOTTESDIENST feiern wir mit Gemeindegesang, innen mit Mas-
ke, innen und außen mit Abstand; NEU: Basis- & Warnstufe: 1,5 m; 
Alarmstufe: zwei Meter.
Feiern Sie einfach mit! Familien oder Gruppen können sich vorsorg-
lich im Ev. Pfarramt Staffort anmelden.

Am PREDIGT-TELEFON (08 21) 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags 
unsere Predigt eine Woche lang anzuhören.
31. Oktober – Reformations-Festtag
10 Uhr   Gottesdienst, Ev. Kirche Staffort, Prädikant Thorsten Gul-

denschuh, Orgel: M. Rempel
2. November, Dienstag
20 Uhr  Kirchenchor-Probe, GH
3. November, Mittwoch
20 Uhr  PosaunenChor-Probe, GH
7. November – drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10 Uhr   Gottesdienst, Ev. Kirche Staffort, Prädikantin Eva-Maria 

Keitel, Orgel: M. Rempel

Ausblick:
14. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
18 Uhr Orgelkonzert zum Volks-
trauertag, Ev. Kirche Staffort: Ra-
phael Vilgis – „Weinen, Klagen, 
Sorgen Zagen“ – Werke von J. 
Brahms, F. Liszt, S. Karg-Elert 
u.a. Eintritt Frei – Spenden.

EKUJA – Aktivitäten mit 
Kindern und Jugendlichen
- In den Herbstferien (1. bis 7. November) treffen sich die Jungscha-
ren nur nach Absprache. -

Mini-Jungschar: Freitags 14.45 bis 15.45 Uhr,
Liebenzeller Gemeinschaftshaus (LGH), Seestr. 3, Staffort: 
Kinder ab circa drei Jahre bis Klasse 1
Kleine Bubenjungschar: Donnerstags 17.30 bis 19 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): Jungs Klasse 2 bis 4
Kleine Mädchenjungschar: Donnerstags, 17.30-19 Uhr: 
Mädels Klasse 2 bis 4: EGH
Große Jungschar: Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr, 
LGH: gemischt ab Klasse 5
Jungschar Büchenau: Freitags, 16.30 bis 18 Uhr, 
Pfarrzentrum Büchenau, Gustav-Laforsch-Str. 80: 
gemischt Klasse 1 bis 7

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 31. Oktober, 10.45 Uhr: Gottesdienst im Freien auf dem 
CVJM-Platz in Bruchsal (Giesgrabenweg) mit Thomas Stil. Der Got-
tesdienst entfällt bei Regenwetter!

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 28. Oktober, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsport-
halle Münzesheim; es gilt die Drei-G-Regelung
Dienstag, 2. November, 15 Uhr: Bibelgespräch am Nachmittag 
(Drei-G-Regel; bitte Nachweise mitbringen)
Donnerstag, 4. November, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsport-
halle Münzesheim; es gilt die Drei-G-Regelung
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/

 
 Foto: R. Vilgis, privat
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MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 29. Oktober,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier – 
Totengedenken für Paul Biedermann und Michaela Krepper-Hart-
mann (Pfr. Fritz)

Samstag, 30. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 17 Uhr: Taufe von Leon Ralf Machauer 
(Pfr. Fritz); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 13 Uhr: Trauung des Braut-
paares Nadine Hook u. Clemens Lechleiter, Untergrombach 
(Pfr. Fritz ); 16 Uhr: Taufe von Vincent Julius Lindenfelser (Pfr. Fritz)

Sonntag, 31. Oktober,
Helmsheim St. Sebastian: 9.30 Uhr: Eucharistiefeier – anschließend 
Gräberbesuch (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Niedenzu)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 11.30 Uhr: Taufe von Mareen 
Höft (Pfr. Fritz)

Montag, 1. November,
Heidelsheim St. Maria: 9.30 Uhr: Wortgottesfeier – anschließend 
Gräberbesuch (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 9.30 Uhr: Kommunionfeier – anschlie-
ßend Gräberbesuch – mitgestaltet vom Kirchenchor (PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
anschließend Gräberbesuch (Pfr. Fritz)

Katholisches Bildungswerk Untergrombach Obergrombach
Samstag, 30. Oktober, 19 Uhr
„Wieviel Bach braucht die Musik?“
Werke von Bach über Mozart bis Jethro Tull
Heidrun Paulus (Flöte), 
Naila Alvarenga Lahmann (Klavier)
Kath. Pfarrkirche St. Cosmas und Damian, Untergrombach
Johann Sebastian Bach (1685–1750) gilt heute nicht nur als hochge-
schätzter Musiker des Barock, sondern er inspirierte auch viele nach-
folgende Generationen von Komponisten. Seine Musik findet sich 
z.B. in Mozarts Zauberflöte und in dessen Streichquartetten wieder. 
Auch Schumann und Beethoven zählen zu seinen Verehrern, und so-
gar in der Pop-Musik ist der große Meister vertreten. Außerdem ist 
eine Eigenkomposition im Bach‘schen Stil zu hören.
Die Musikerinnen Heidrun Paulus und Naila Alvarenga Lahmann ge-
hen an diesem Abend dem Einfluss von Bach auf spätere Musikerge-
nerationen nach. Neben Bachs Flötensonate h-Moll stehen die Suite 
Antique von John Rutter sowie Werke bis hin zu Jethro Tull auf dem 
Programm.
Die Katholischen Bildungswerke Untergrombach und Obergrom-
bach laden ganz herzlich ein zu diesem musikalischen Abend und 
freuen sich auf Ihren Besuch. Für die Teilnahme gelten die aktuellen 
Corona-Regeln: 3G (geimpft, genesen, getestet), Maskenpflicht und 
AHA-Regel.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Förderverein St. Peter
Lotterie zugunsten von St. Peter
Nächster Aktionstag (Losverkauf) am 30. Oktober im EDEKA Markt 
in der Südstadt von 9 bis 13 Uhr!
Möchten Sie gerne einmal einen Elektro-Antrieb testen? Zugunsten 
der Renovierung der Peterskirche können ab sofort Lose zu je 5 Euro 
erworben werden. Verlost werden am 6. Dezember folgende attrak-
tive Preise:
Erster und zweiter Preis: je ein Jahres-Abo für ein Elektroauto, dritter 
Preis: ein Pedelec / vierter Preis: ein E-Scooter
Versuchen Sie Ihr Glück – wir wünschen viel Erfolg!
Lose zu 5 Euro sind auch bei der Alpha Buchhandlung, der Buchhand-
lung Braunbarth, der Buchhandlung Majewski, der Buchhandlung Wolf, 
bei der BTMV in der Hohenegger Straße, bei der Sparkasse am Fried-
richsplatz und im Pfarrbüro St. Vinzenz, Josef-Kunz-Str. 4, erhältlich.
Möchten Sie uns durch Ihre Spende unterstützen? Dann bitten wir 
um Überweisung auf folgendes Konto:
Spendenkonto: Förderverein St. Peter / Renovationsspende /Spar-
kasse Kraichgau IBAN DE94 6635 0036 0000 0074 44

Gottesdienste
Donnerstag, 28. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Freitag, 29. Oktober,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Bopp)

Samstag, 30. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Bopp)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Kempf)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Bopp)

Sonntag, 31. Oktober,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige Messe der kroati-
schen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp); 19.30 Uhr: 
Heilige Messe (Pfr. Kempf)

Montag, 1. November,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit der Bruchsaler 
Hofkapelle (Motetten von F. X. Brixi)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde, 17 Uhr: Heilige Messe der kroati-
schen Gemeinde
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler/P. Dieudonné) für die 
Verstorbenen der letzten 12 Monate, mitgestaltet von Vox Dei; 
19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)

Dienstag, 2. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler/P. Dieudonné) für 
die Verstorbenen der letzten 12 Monate, mitgestaltet vom St.-Peter-
Quartett

Mittwoch, 3. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (P. Dieudonné); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (P. Dieudonné)

Donnerstag, 4. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Kirchliche Verbände
Perukreis
Christen für Klima
Am Freitagabend, 22. Oktober, versammelten sich auf Einladung des 
Perukreises Menschen in der Stadtkirche, um ihre Sorge um den Kli-
mawandel und dessen weltweite Auswirkungen zum Ausdruck zu 
bringen und im Gebet um Hilfe zu bitten.

 
Mahnwache Foto: Simone Staron

Es geht um den Erhalt des Lebensraumes Erde, um den Erhalt der 
Schöpfung. Sie wurde uns anvertraut, für sie sind wir verantwortlich. 
Sie ist die Lebensgrundlage für uns, unsere Kinder, Enkel und weitere 
Generationen, und sie ist wunderschön.
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Sonntag, 31. Oktober
18 Uhr: Gottesdienst im Gemeindehaus in der Pfälzer Straße 15 a in 
Heidelsheim. Die Predigt hält Silke Traub.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kinderprogramm für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel an-
geboten.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!

Dienstag, 2. November
15 bis 18 Uhr: Herbst-Spiel-Spaß für Kinder von null bis sechs Jahren.
Toben, Spielen, Spaß haben, während Mama und Papa Kaffee oder 
Tee trinken.
19.30 Uhr: Gebet für den Ort

Freitag, 5. November
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
15 bis 18 Uhr: Herbst-Spiel-Spaß für Kinder von null bis sechs Jahren.
Toben, Spielen, Spaß haben, während Mama und Papa Kaffee oder 
Tee trinken.

Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt.
Kurzfristige Änderungen sind aufgrund unvorhergesehener Entwick-
lungen möglich und aktuelle Informationen gibt es dazu auf unserer 
Gemeindehomepage.

Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik

Laufende Veranstaltungen

Donnerstag, 28. Oktober:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Freitag, 29. Oktober:
18 Uhr: Farsi-Gruppe

Samstag, 30. Oktober, bis Samstag, 6. November:
Während der Herbstferien finden keine Veranstaltungen unter der 
Woche statt.

Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie, dass bei allen Veranstaltungen in Innenräumen 
weiterhin die Maskenpflicht und das Abstandsgebot gelten. Wir ver-
weisen aufgrund der möglichen kurzfristigen Änderungen auf unsere 
Homepage www.stadtmission.de.

Vorschau
Ganz herzliche Einladung zu unserem nächsten Er:lebt-Gottesdienst, 
den wir gemeinsam mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V. 
feiern wollen.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 31. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Leitgedanke: Zum Heil berufen
Bibelwort: Ps 135,6
Alles, was der Herr will, das tut er im Himmel und auf Erden, im Meer 
und in allen Tiefen.
Parallel zum Gottesdienst finden Sonntagsschule und Sonntags-
schule für Vorschulkinder statt.

Mittwoch, 3. November, 20 Uhr
Gottesdienst – Leitgedanke: Mit Gott hadern
Bibelwort: Hiob 33,12.13
Siehe, darin hast du nicht recht, muss ich dir antworten; denn Gott 
ist mehr als ein Mensch. Warum willst du mit ihm hadern, weil er auf 
Menschenworte nicht Antwort gibt?
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Einzelne Beispiele zeigten jedoch auf, welche zerstörerischen Folgen 
der momentane menschengemachte Raubbau hat – Dimensionen, 
die uns selten bewusst sind.
Das mehrfach gesungene Aputataycu („Herr, erbarme dich“) in der 
Quechua-Sprache unserer Partnergemeinden in Peru und das „Gebet 
für unsere Erde“ von Papst Franziskus aus der Enzyklika „Laudato 
Si“ wird auch in San Pedro und San Pablo gesungen und gebetet und 
drückt die gemeinsame Sorge und Verbundenheit im christlichen 
Glauben aus.
Nach dem Gebet versammelten wir uns zu einer 20-minütigen Mahn-
wache am Marktbrunnen. Mit diesem Zeichen erklären wir uns soli-
darisch mit den weltweiten Demonstrationen, die ein entschlosse-
nes Handeln der immer mehr auf uns zukommenden Erderwärmung 
fordern. Mit den Kerzen wollten wir uns und auch den vorbeikom-
menden Passanten ins Gedächtnis rufen, auf welch wunderbarer 
und schöner Erde wir leben, und dass wir alle dafür Sorge tragen 
müssen, dass das so bleiben kann.

Soziales & Spirituelles

Flüchtlingshilfe Café St. Paul
„Wir haben ein Ziel, das uns vo-
rausliegt“, dass nämlich jeder 
Mensch seine Religion leben 
darf, denn wir alle sind Geschöp-
fe Gottes. Unter diesem Motto 
versucht Flüchtlingshilfe Café 
Paul unverändert, die Not ande-
rer zu erkennen und ihnen beizu-
stehen. Dazu gehörten in jüngs-
ter Zeit die Suche nach einem 
gebrauchten Fahrrad oder der 
Umzug einer sechsköpfigen Familie. Ein besonders freudiger Anlass 
waren Taufe, Erstkommunion und Firmung im Sonntagsgottesdienst 
von St. Paul von Charlotte G. aus der Flüchtlingsunterkunft von Gra-
ben-Neudorf. Sehr gerne organisierte Café Paul den Rahmen für ein 
kleines Fest im Anschluss daran für die kleine Schar von Gästen, die 
eigens zu diesem Anlass gekommen waren.
Wie im letzten Jahr erhalten die Familien im November einen klei-
nen Gruß mit Leckereien. Das Team freut sich auf das Frühjahr 2022, 
wenn hoffentlich wieder fröhliche Begegnungen möglich sein wer-
den.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal

Motetten von Franz Xaver Brixi an Allerheiligen
Im Festgottesdienst an Allerheiligen, Montag, 1. November, um 10.30 
Uhr in der Hofkirche Bruchsal erklingt festliche Musik von Franz Xa-
ver Brixi (1732-1771).
Brixi, dessen 250. Todestag in diesem Jahr begangen wird, war Re-
gens chori am Prager Veitsdom und der bedeutendste böhmische 
Kirchenmusiker seiner Zeit.
Von ihm werden die Motetten „Te Deum“, „Laudate Dominum“, „Mag-
nificat“ und „Ave Maria“ zu hören sein.
Die Bruchsaler Hofkapelle musiziert mit einem Vokalsolistenquar-
tett, Violinen und Orgel unter der Leitung von Bezirkskantor Dominik 
Axtmann.

 
Corona-Besetzung der Bruchsaler Hofkapelle Foto: Annette Göring

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 30. Oktober
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

 
 Foto: pr
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Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 31. Oktober bis 5. November
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Sonntag, 31. Oktober, 11 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Sicherheit in einer unruhigen Welt“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Schmeckt …, dass Jehova gut ist“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 31. Oktober, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Kann Liebe Hass besiegen?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Schmeckt …, dass Jehova gut ist“
• Vortrag: „Lasst sie – oder lasst los“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Diese Woche keine Zusammen-
kunft
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 5. November, 19 Uhr

Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag „Jehova teilt das Land weise auf“
• Nach geistigen Schätzen graben (aus Josua Kapitel 18-19)
• Bibellesung (aus Josua 18,1-14)

Uns im Dienst verbessern
• Besprechung eines Schulungsvideos zur Gesprächsführung
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung

Unser Leben als Christ
• „Wir danken Jehova für eure Liebe“ – Besprechung eines Doku-

mentationsvideos
• Betrachtung des Bibelbuches Hesekiel unter dem Thema „Ich wer-

de deiner Prostitution ein Ende machen“ (Teil 3)

Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Telefon (01 73) 818 70 27 (Zusammenkünfte in 
türkischer Sprache) bzw. Telefon (072 51) 89 991 (Zusammenkünfte 
in deutscher Sprache) angefragt werden.

Versammlung Bruchsal-Nord

Programm für die Zusammenkünfte 31. Oktober bis 2. November
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 31. Oktober, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Woran erkennt man echte Christen?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Schmeckt …, dass Jehova gut 

ist“

Zusammenkunft unter der Woche
Dienstag, 2. November, 19 Uhr

Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag „Jehova teilt das Land weise auf“
• Nach geistigen Schätzen graben (aus Josua Kapitel 18-19)
• Bibellesung (aus Josua 18,1-14)

Uns im Dienst verbessern
• Besprechung eines Schulungsvideos zur Gesprächsführung
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung

Unser Leben als Christ
• „Wir danken Jehova für eure Liebe“ – Besprechung eines Doku-

mentationsvideos
• Vortrag: „Jehova liebt die, die seinen Sohn lieben“

Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Wir unterbrechen unsere laufende Serie INTERNA für eine Gastpre-
digt. Immer wieder laden wir Pastoren aus anderen Gemeinden ein 
oder geben Mitgliedern die Möglichkeit, uns Gottes Wort näherzu-
bringen. So auch wieder diesen Sonntag.

Wir freuen uns, dass Sven Hase predigen wird. Das Thema wird sein: 
Phiemon Teil II. Komm gerne vorbei am kommenden Sonntag.
* Einlass ab 10 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr
* Kinderkirche können wir nur begrenzt anbieten, sodass wir euch 
bitten, eure Kinder vorab anzumelden unter Office@kf-bruchsal.de

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche,
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 31. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Leitgedanke: Zum Heil berufen
Bibelwort: Ps 135,6
Alles, was der Herr will, das tut er im Himmel und auf Erden, im Meer 
und in allen Tiefen.
Parallel zum Gottesdienst finden Sonntagsschule und Sonntags-
schule für Vorschulkinder statt.

Mittwoch, 3. November, 20 Uhr
Gottesdienst – Leitgedanke: Mit Gott hadern
Bibelwort: Hiob 33,12.13
Siehe, darin hast du nicht recht, muss ich dir antworten; denn Gott 
ist mehr als ein Mensch. Warum willst du mit ihm hadern, weil er auf 
Menschenworte nicht Antwort gibt?
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Chancenlose Brötzinger
Ohne Sieg auf der Matte traten die Gäste die Heimreise an. Zu überle-
gen waren die Germanen aus Bruchsal beim 30:4-Heimsieg, so dass 
lediglich eine nicht besetzte Klasse zu einem Gästesieg führte. Für 
die Barockstädter waren vor der Pause Ajmal Mohseni (kampflos), 
Milad Ashuri mit Schultersieg und Liviu-Constantin Maciuca mit 
einem 16:0-Punktsieg erfolgreich. Anatolie Lunga kam zu seiner 
Kampfpremiere und steuerte zwei Mannschaftspunkte bei seinem 
8:2-Sieg bei. Nach der Pause 
entwickelten sich spannende 
Kämpfe, die von Gheorghe Fri-
catel, Abdullah Rahime und 
Mohammad Yousefi alle mit 
einem Schultersieg nach teils 
hoher Führung beendet wurden. 
Den Topkampf des Abends lie-
ferte sich Brötzingens Trainer 
Boris Sava und Maxim Frica-
tel im 75-kg-Limit Freistil. Der 
Kampf endete nach vier Minu-
ten mit einem 22:4-Sieg für Ma-
xim, der gleich mit vier spekta-
kulären Würfen die Zuschauer 
begeisterte.

 
Maxim Fricatel gegen Boris Sava 
 Foto: ASV
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Julia Dörr und Thorsten Münch 
nehmen das neue Logo entgegen 
 Foto: Christine Berger

aber sehr willkommene Hilfe von 
Artbox. Nachdem der Kontakt 
auf der Kreideaktion gegen die 
PKW-Fahrverbindung Josef-
Heid-Straße/Florian-Geyer-Stra-
ße zustande kam, erbot sich Art-
box, sich um die Entwicklung 
eines Logos für uns zu küm-
mern. Dankbar nahmen wir das 
Angebot der Profis an und freu-
en uns sehr über das Ergebnis. 
Nicht nur ein Logo wurde für uns 
entworfen, wir bekamen auch Vi-
sitenkarten, Briefpapier und mit 
Logo versehene Mitgliedsanträ-
ge von Artbox zur Verfügung ge-
stellt. Vielen Dank dafür!
Aufnahmeanträge zur Mitglied-

schaft liegen in der Südstadt bei der Punkt Apotheke, der Bäckerei 
Oberst und der Firma Lorenz Siegel GmbH bereit und können dort 
auch abgegeben werden. Wir freuen uns über Mitglieder, deren Herz 
für die Südstadt schlägt und die bereit sind, sich mit Ideen und prak-
tischer Hilfe einzubringen.
In Kürze werden wir eine Bürgersprechstunde anbieten können, die 
Termine werden an dieser Stelle bekanntgegeben.

Caritasverband Bruchsal

Hoffnungslauf 2021 - Das Endergebnis steht fest:  
31.385 Kilometer!
Von der Nordsee bis nach Portugal und natürlich rund um Bruchsal. 
2.030 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben gemeinsam 31.385 
Kilometer für den guten Zweck zurückgelegt.
„Gespannt haben wir die Rückmeldungen der Schulen abgewartet, 
um das Gesamtergebnis zu verkünden,“ so Vorstandsvorsitzende 
Frau Stemann-Fuchs.
Ganz vorne mit dabei ist das Schönborn Gymnasium in Bruchsal, 
wo 78 Schülerinnen und Schülern 1.924 Kilometer gesammelt ha-
ben. Klasse! Tolle Ergebnisse lieferten ebenso die Sebastianschule 
in Karlsdorf-Neuthard (150 Teilnehmer und 1.757 km), die Schön-
bornschule in Karlsdorf-Neuthard (250 Teilnehmer und 520 km), das 
Alfred-Delp Schulzentrum (117 Teilnehmer und 415 km), die Klasse 
7g des Leibniz Gymnasium in Östringen (31 Teilnehmer und 195 km) 
sowie die Kita St. Elisabeth und die Kita St. Franziskus aus Karlsdorf-
Neuthard.
Vielen Dank an alle, die dieses Jahr unter dem Motto „Laufen für ein 
gemeinsames Ziel, gegen Kinderarmut und Ausgrenzung“ an den 
Start gegangen sind und vom 4. bis 10. Oktober Kilometer und Spen-
den für die Projekte des Bereichs Kinder und Jugend, wohnungslose 
Menschen und der Tafel gesammelt haben.
Herzlichen Dank an die Hauptsponsoren SEW Eurodrive GmbH und 
Sparkasse Kraichgau, die auch den 24. Bruchsaler Hoffnungslauf 
gesponsert und mit ihren Mannschaften viele Kilometer beigetragen 
haben.
„Auch unseren Kilometerpaten möchten wir herzlich danken, die je-
den Kilometer unseres Teams Caritas finanziell unterstützen. Klas-
se!“, so Beate Sindermann und Jasmin Skowaisa vom Hoffnungs-
lauf-Team der Caritas.
Ob große Mannschaft, Freundesgruppe oder Einzelläufer: Der Ca-
ritasverband Bruchsal bedankt sich bei jedem Einzelnen, der die-
ses Jahr Teil des Hoffnungslaufes war und sich für die Armen und 
Schwachen in der Gesellschaft einsetzt. Dank Ihnen bleibt der Hoff-
nungslauf lebendig – für nächstes Jahr planen wir den 25. Jubilä-
umslauf am 21. Mai 2022. Die Daumen sind gedrückt!

 
Hoffnungslauf 2021 – gegen Kinderarmut und Ausgrenzung  
 Foto: CV / Skowaisa

Spannende Schülerkämpfe
Bei der 16:31-Niederlage gegen KSV Ispringen erlebten die Zuschau-
er viele spannende Kämpfe. Gleich viermal gingen die Begegnungen 
in Kampfhälfte 2 bis ein Sieger feststand. Zu Beginn gerieten wir mit 
0:12 in Rückstand durch zwei unbesetzte Klassen und der Schulter-
niederlage von Raphael Wehr. Danach erhielten wir acht Punkte, da 
Paul und David Chirtoaca ohne Gegner waren. Henrik Hörner mit 
einem schnellen Schultersieg stellte den Ausgleich her. Rio-Con-
stantin Malz (0:15) und German Malychev (0:12) kämpften tapfer. 
Unsere Mädchen Vanessa Pipper und Annya Bejerea mussten auf 
die Schultern, ehe Silas Jung (ohne Gegner) noch einmal verkürzen 
konnte. Im abschließenden Fight zwischen den DM-Fahrern Erwin 
Reich und Kristian Pipper setzte sich der Ispringer Reich mit 15:0 
durch.

Vorschau aufs Wochenende
Im Kampf um Platz 1 in der Gruppe geht es am Samstag, 30. Oktober, 
20 Uhr zum KSV Kirrlach in die Rheintalhalle. Unsere Schüler bestrei-
ten den Vorkampf um 19 Uhr.

BR-HOPE e.V.

STAY - PRAY - BE HEALED
BR-HOPE e.V. lädt ein zum Heilungsgebet!
Am Samstag, 30. Oktober, 16 bis 18 Uhr, in den Räumen der Firma 
Händel GGG GmbH in der Kammerforststraße 15 A, 76646 Bruchsal
Unsere Gebetsteams werden für Sie bereitstehen und für alle Anlie-
gen gerne beten. Wir hören Ihnen zu und nehmen uns Zeit zum Ge-
bet. Lassen Sie für Heilung beten oder sich einfach den Segen Got-
tes zusprechen! Empfangen Sie Heilung an Körper, Seele und Geist! 
Wir bitten um Anmeldung unter info@br-hope.de, Kurzentschlosse-
ne können auch ohne Anmeldung kommen.

Wer ist BR-HOPE?
BR-HOPE ist eine Initiative von Christen aus verschiedenen Gemein-
den und Kirchen Bruchsals. Wir möchten für Menschen beten, dass 
sie an Leib, Seele und Geist geheilt werden. Wir sind überzeugt, dass 
Gott Gebete erhört und dass Er immer da ist. Kontaktieren Sie uns 
völlig unverbindlich und kostenfrei, gerne auch anonym. Schreiben 
Sie uns unter info@br-hope.de. Wir freuen uns, wenn wir Ihnen hel-
fen können!
Ihr Team von BR-HOPE!
Jesus Christus spricht: „Geht aber und predigt und sprecht: Das Him-
melreich ist nahe herbeigekommen. Macht Kranke gesund, weckt 
Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus. Umsonst habt 
ihr‘s empfangen, umsonst gebt es auch“ (Mat. 10, 7-8)
BR-HOPE – be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope-de

1. Bruchsaler Budo Club

Neue Matten für unsere Halle
Schon wieder ein Arbeitseinsatz unserer Mitglieder. Nachdem die 
neuen Matten für unsere Osthalle vergangene Woche angeliefert 
wurden, hieß es natürlich anpacken und tauschen. In einem Arbeits-
einsatz wurden die alten Matten aus der Halle getragen und gleich 
für den Abtransport bereitgestellt. Danach hieß es die neuen Matten 
auspacken und fachgerecht in der Halle verlegen. Wie immer waren 
viele helfende Hände im Einsatz, so dass auch diese Aktion recht 
zügig durchgeführt werden konnte.

 
Arbeitseinsatz Foto: Annick Ulrich

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Artbox entwirft Logo für Bürgerverein Bruchsal Südstadt
Jeder Verein braucht ein Logo. Auch unser neu gegründeter Bürger-
verein hat sich darüber Gedanken gemacht und bekam unerwartete, 
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Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Gemeinsam auf dem letzten Lebensweg – Reisebegleiter gesucht
Vor kurzem fand die Auftaktver-
anstaltung zum Bau des Hospiz- 
und Palliativzentrums „Arista 
NORD“ in Bruchsal statt. Claudia 
Kraus und Tanja Wolbert vom 
Ökumenischen Hospiz-Dienst 
(ÖHD) waren mit einem Stand 
vor Ort. Im Gepäck: ein Koffer für 
die letzte Reise mit Infomaterial 
& Co. Für diese letzte Reise von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen werden einfühlsame 
Reisebegleiter gesucht.
Die Hospizbewegung ist aus 
ehrenamtlichem Engagement 
entstanden und wird bis heute in 
großem Teil von ehrenamtlichen 
Kräften getragen.
Der Ökumenischen Hospiz-Dienst in Trägerschaft des Caritasverban-
des Bruchsal und des Diakonischen Werkes ist auf der Suche nach 
ehrenamtliche Hospizbegleiter/-innen für den ambulanten Hospiz-
Dienst sowie das neu entstehende Hospiz in Bruchsal.
Wenn Sie Zeit zu verschenken haben und einer sinnvollen und be-
reichernden Tätigkeit nachgehen möchten, ist das Ehrenamt im 
Hospiz-Dienst genau das Richtige für Sie. Als ehrenamtliche/-r 
Hospizbegleiter/-in unterstützen Sie Menschen in Zeiten schwerster 
Krankheit und des Abschiednehmens.
Das Ehrenamt ist geprägt von sehr intensiven sowie bereichernden 
Momenten im Austausch mit einzigartigen Menschen, die begleitet 
werden. So traurig ein Abschied sein mag – erleben Hospizbegleiter/-
innen auch glückliche Momente und erhalten viel Wertschätzung 
und Dankbarkeit.
Zu jeder Zeit stehen Hauptamtliche an Ihrer Seite und unterstützen 
Sie in Ihren Belangen.
Bei Interesse melden Sie sich bei Claudia Kraus!
Telefon: (072 51) 80 08-58 oder Mail: hospiz@hospiz-bruchsal.de

Diakonisches Werk Bruchsal

Online-Infoabend „Geburtsvorbereitung kompakt“
Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet schwangeren Frauen 
einen Online-Infoabend rund um 
das Thema Geburt an. Eine Heb-
amme und eine Mitarbeiterin der 
Schwangerenberatung geben 
Einblicke, was zu einer sinnvol-
len Geburtsvorbereitung gehört 
und beantworten die Fragen der 
Teilnehmerinnen. Der nächste 
Termin ist am Dienstag, 9. No-
vember, von 19 bis 21 Uhr. Das 
Angebot ist kostenfrei. Ein Link zum Online-Portal geht den Teilneh-
merinnen per E-Mail zu. Anmeldungen unter Telefon 07251 9150-0 
oder über bruchsal@diakonie-laka.de.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

U18 startet erfolgreich in der Bezirksliga
Mit zwei Siegen und zwei Niederlagen kehrten die Jugendvolleybal-
lerinnen aus Walldorf zurück.
„Ein Ergebnis, mit dem wir durchaus zufrieden sind“, so Jugendtrai-
ner Bachmann. So spielte die Mannschaft erstmals auf diesem Tur-
nier komplett zusammen, unterstützt von drei Spielerinnen der VSG 
Liedolsheim-Hochstetten und mit einem Kader, der von Anfängerin-
nen, die erst seit vier Monaten Volleyball spielen, bis zu erfahrenen 
Spielerinnen reicht. „Zwei Spielerinnen haben am Samstag noch die 
Damen 2 in der Bezirksklasse unterstützt und mussten dort über fünf 
Sätze gehen bis zum Sieg. Am Sonntag haben dann genau die bei-
den auch eine erstklassige Leistung abrufen können“, so Bachmann.
Zwar wurden die Spiele gegen Walldorf und Kleingemünd knapp 
verloren, im dritten Spiel gegen Walldürn zeigt sich die Mannschaft 

 
Gemeinsam auf dem letzten Le-
bensweg – Reisebegleiter ge-
sucht Foto: CV

 
 Foto: inarik/stock.adobe.com

dann von ihrer besten Seite und gewann klar mit 2:0. Beim letzten 
Spiel gegen Scharzbachtal hatte man bereits vor Antritt gewonnen, 
da die dortige U18 nur mit Unterstützung von zwei älteren Spielern 
antreten konnte. Somit konnte das Trainerteam nochmals allen Spie-
lern die Möglichkeit geben, zum Einsatz zu kommen.
Es besteht für volleyballbegeisterte Mädchen der Jahrgänge 2005-
2008 die Möglichkeit, zum Probetraining zu kommen. 
Anmeldung über www.djkbruchsal.de oder www.tsg-bruchsal.de.
Peter Bachmann

U12-Juniorinnen belegen Platz 3 bei den  
badischen Mannschaftsmeisterschaften
Nach einer erfolgreichen Medenrunde der U12-Juniorinnen bildete 
das letzte Wochenende der Ferien den krönenden Abschluss einer 
tollen Saison. In Mannheim fanden die badischen Mannschaftsmeis-
terschaften der Jugend statt, bei denen die Bezirksmeister der vier 
Bezirke um den Titel spielten. In der Altersklasse U12 haben sich für 
den Bezirk 2 die Mädchen der DJK qualifiziert.
Entsprechend aufgeregt reisten Julia Dralle, Nele Eiser, Fina Pakrac 
und Pauline Nellinger nach Mannheim. Dort trafen sie auf die Mann-
schaft des TC RW Achern. Auch wenn die Mädchen kein Match für 
sich entscheiden konnten, lieferten sie tolle Spiele ab und mussten 
sich am Ende des Tages der überlegenen Mannschaft aus Achern 
geschlagen geben.
Am Sonntag ging es dann gegen die Mannschaft des TC RW Tiengen 
im Spiel um Platz 3.
Schon nach den Einzeln stand es 3:1 für die DJK und nach zwei sehr 
spannenden Doppeln, die beide im Match-Tie-Break entschieden 
wurden‚ stand es letztendlich 4:2
Somit sicherten sich die Spielerinnen den wohlverdienten dritten 
Platz bei den badischen Mannschaftsmeisterschaften 2021.

 
 Foto: Sandra Pakrac

DLRG Bruchsal e.V.

Erfolgreicher Zukunftstag
Die vergangenen Monate waren eine herausfordernde Zeit für viele 
Vereine und natürlich auch für uns als DLRG-Ortsgruppe. Viele un-
serer Aktivitäten konnten nicht stattfinden, neue Mitglieder zu ge-
winnen gestaltete sich sehr schwer und trotz alternativer Angebote 
nahmen auch die Kündigungen verständlicherweise zu. Umso wich-
tiger ist es uns, den Blick nun nach vorne zu richten und die Zukunft 
unseres Vereins positiv zu gestalten.
Aus diesem Grund traf sich unser Vorstand am 9. September zu 
einer Klausurtagung, um drängende Fragen zu beantworten: Wie 
können wir neue Mitglieder gewinnen und bestehende Mitglieder 
nach Corona wieder motivieren? Welche Ziele verfolgen wir in den 
nächsten Jahren? Welche Probleme gibt es nach der Pandemie im 
Verein und wie lösen wir sie? Welche Schwerpunkte legen wir bei 
der Vereinsarbeit in der Zukunft? Wie können wir das Engagement in 
unserem Verein noch attraktiver machen?
Einen ganzen Tag lang zogen sich unsere Vorstandsmitglieder zu-
rück und arbeiteten intensiv an den verschiedenen Herausforderun-
gen. Zu Beginn wurden die verschiedenen Störfaktoren und Prob-
leme zusammengetragen und ausgiebig diskutiert. Anschließend 
sammelten wir alle Motivatoren und positiven Eigenschaften, die 
uns als Verein ausmachen und jeden Einzelnen von uns motivieren. 
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Spendenquittung erhalten Sie auf Wunsch natürlich auch. Wir freuen 
uns mit dieser Aktion mitzuhelfen, die Stadtbibliothek noch attrakti-
ver zu machen.

Friedensinitiative Bruchsal e.V.Friedensinitiative Bruchsal e.V.

Die Pandemie hat es ans Licht gebracht. Teile der sogenannten Quer-
denker, die mit feigen Formeln sich artikulieren und Hass verbreiten, 
die Tatsachen kaschieren, dass es nicht um Meinungen geht, son-
dern um das Zerstören einer demokratischen Gesellschaft. Eine Zer-
störung mit System. Die Unfrieden damit beginnen, eine fiktive Mehr-
heitsgesellschaft gegen Minderheiten zu hetzen und ihnen Rechte 
und Würde abzuerkennen versucht. Bis hin zu offen geäußerten 
Mord- und Vernichtungsphantasien, denen die a-sozialen Netzwer-
ke viel zu lange keinen Riegel vorgeschoben haben. Und eigentlich 
auch heute noch nicht vorschieben. Die meisten Hass- und Drohti-
raden bleiben online und damit unwidersprochen. Und gerade junge 
Menschen tauchen da mit einem Klick unverhofft in eine Parallelwelt 
ab, in der Rechtsextremisten, Menschenfeinde und Antisemiten aller 
Farben den Ton angeben. Wer nicht wirklich weiß um die Geschich-
te von Holocaust, Faschismus, Judentum und Antisemitismus, der 
kann sehr schnell den Eindruck bekommen, dass alle diese Erzäh-
lungen über jüdische Machenschaften stimmen. Dagegen will die 
Friedensinitiative Bruchsal (http://www.bruchsaler-friedensinitiative.
de) am 9. November um 17 Uhr ein Zeichen setzen. 
Treffpunkt ist Friedrichstraße am Platz der ehemaligen Synagoge 
(altes Feuerwehrgerätehaus) Bruchsal.

MustertextKammerchor Bruchsal

Todsünde ›con amore‹, ein Meisterwerk
Rossini – wenn wir den Namen hören, fällt den meisten zunächst 
sicherlich eine seiner komödienhaften Opern ein, „Il barbiere di Sivig-
lia“ oder „La Cenerentola“. Vielleicht auch Rinderfilet „à la Rossini“. 
Seine letzte Oper „Wilhelm Tell“ schrieb er mit 37 Jahren, danach 
setzte er sich als Opernkomponist zur Ruhe. Die „Petite Messe so-
lennelle“, wie Rossini sie zärtlich nannte, schuf er mehr als dreißig 
Jahre später, nur wenige Jahre vor seinem Tod. Er schreibt sie für 
„zwölf Sänger der drei Geschlechter – Männer, Frauen und castrati – 
im ganzen zwölf Cherubim.“
Selbstverständlich ein Witz, Kastraten sind schon lange aus der 
Mode gekommen. Ein wenig ernst und vielleicht eine Prise Stolz mag 
also in dem Scherz über die zwölf Cherubim mitklingen: „Unter Dei-
nen Jüngern waren einige, die einen falschen Ton anschlugen! Gott, 
sei versichert, ich schwöre Dir, dass bei meinem Abendmahl kein 
Judas sein wird, und dass der meinige richtig und ›con amore‹ Dein 
Lob in dieser kleinen Komposition singen wird, die leider die letzte 
Todsünde meiner alten Tage ist.“
Der Kammerchor Bruchsal widmet sich dieser „Todsünde“, die in 
Wirklichkeit schönste Musik zur Ehre Gottes und Rossinis ist.
Am 14. November, 19 Uhr, St. Paul Bruchsal.
Karten über www.kammerchor-bruchsal.de, bei den Buchhandlun-
gen Braunbarth und Majewski oder unter Telefon: (072 53) 953 649.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Kanutour auf der „Unteren Ill“
Am Sonntag, 24. Oktober, war es 
so weit – unser Erstbefahrung 
der „Unteren Ill“ von Straßburg 
über La Wanzenau, Gambsheim 
nach Freistett. Abfahrt um 9 Uhr 
mit vier Personen in Bruchsal, 
Treffen mit sechs Gästen und 
einem Mitglied in Freistett, um-
laden der Boote und Personen. 
Weiterfahrt über die französi-
sche Seite nach Straßburg, bis 
zur Rue Pierre de Coubertin. Beim dortigen Kanuclub setzten wir 
gleich unterhalb des Mühlbachwehrs um 11.30 Uhr ein. Bei strah-
lendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen geht es mit 
gemächlicher Strömung hinaus durch die Vorstädte. Viel gibt es zu 
erzählen: Wer hat welche Touren im Sommer gepaddelt? Favorit 
war Henry. Mit den Illinger Freunden ist er zweimal – es war halt so 
schön – den Donaudurchbruch bei Kloster Weltenburg durchfahren. 

 
 Foto: Michael Moritz

Daraufhin trugen wir die beiden Ergebnisse zusammen: Welche po-
sitiven Ansätze können wir den negativen Faktoren entgegensetzen 
und welche Ideen haben wir noch für die künftige Vereinsgestaltung?
Mit dieser Methode konnten wir eine breite und vielfältige Sammlung 
an konkreten Ansätzen sammeln, aus denen wir einen Leitfaden für 
die künftige Vorstandsarbeit zusammenstellten.
In den kommenden Wochen und Monaten werden wir die daraus ent-
standenen, konkreten Themen ausgestalten und umsetzen, um auch 
in Zukunft ein großer und aktiver Verein zu bleiben. Wir möchte wei-
terhin eine tolle Arbeitsatmosphäre schaffen, die jedem einzelnen 
Mitglied spannende und vielfältigen Möglichkeiten für persönliches 
Engagement bietet.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Jubiläumsthema für den Monat November: Altes Blech – Neues Auto
40 Jahre Weltladen Bruchsal
Blechmodellautos, -motor und 
-fahrräder, auch Flugzeuge, her-
gestellt aus ausgedienten Ge-
tränke- und sonstigen Dosen in 
kleinen Familienmanufakturen in 
Madagaskar, sind neben Produk-
ten aus Horn und Holz ein Ver-
triebsfeld der Fair Handelsfirma 
MAHAFALY.
Basierend auf seiner siebenjäh-
rigen Arbeit als Entwicklungs-
helfer in Madagaskar, gründete 
Uwe Marschall 1998 MAHAFALY 
(mad. „froh machend“). Er setzt 
sich dort, wie er es nennt, mit 
„Fairantwortung“ für ein soziales Unternehmertum in einem der 
ärmsten Länder der Welt ein.
In enger Kooperation mit dortigen Familienbetrieben ist es Ziel, tra-
ditionelles Handwerk zu stützen und Nischenartikel, besonders aus 
Recyclingmaterial, auf dem hiesigen Markt zu etablieren.
Alle Verarbeitungsstufen, bis hin zur Verpackung, bleiben arbeits-
platzschaffend im Land. Keines der Produkte wird industriell her-
gestellt, sondern vorwiegend durch Handarbeit im Wohnmilieu der 
Familien, ohne den Einsatz von Kinderarbeit.
Die Preise sind grundsätzlich von den Produzenten selbst kalkuliert 
und liegen über dem Niveau welche auf den (sehr kaufschwachen) 
einheimischen Märkten geboten werden.
Alle Handwerker der Artikel und Lieferanten von Vorprodukten kom-
men aus sehr armen Verhältnissen, waren teilweise schon in das 
Hilfsprogramm des Projektes (Zaza Faly) eingebunden, weil sie ihren 
Kindern keine Schulausbildung bezahlen konnten.
Die Ideen zur Verwendung von Werbedosen zur Blechmodellproduk-
tion stammen ursprünglich tatsächlich von Straßenkindern, die sich 
ihr eigenes Spielzeug erschufen. Die handwerkliche Umsetzung ge-
schieht seit Dutzenden von Jahren in kleinen Manufakturen. Blech-
modellautos gibt es in verschiedenen Größen, Marken und Ausfüh-
rungen. Staunenswert sind bei größeren Modellen die beweglichen 
Teile und liebevolle Details unter Verwendung einfachster Materiali-
en, die ansonsten auf dem Müll landen.
So bekommt der liebevoll umgewandelte Zivilisationsmüll, durch die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze in Madagaskar und als kurioses, uni-
kates Geschenk hier, wieder eine neue Wertigkeit.
Im Monat November dürfen sich Kunden/-innen des Weltladens mit 
dem Jubiläumsrabatt an diesen kleinen Raritäten erfreuen. 
(Renate Müller)
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr, Samstag: 9 bis 13 Uhr

Förderverein Stadtbibliothek

Kauf mich-Aktion läuft noch bis zum 20. November
Die diesjährige Kauf mich-Aktion für die 
Stadtbibliothek läuft noch bis Mitte No-
vember. In diesem Jahr haben Sie in al-
len vier Bruchsaler Buchhandlungen die 
Möglichkeit nicht nur Bücher, sondern 
auch Spiele zu kaufen und zu spenden. 
Sobald das Medium in den Bestand der 
Stadtbibliothek eingearbeitet ist, kön-
nen Sie als Erste oder Erster das Buch 
lesen oder das Spiel ausprobieren. Eine 

 
Einzigartige Blechmodelle aus 
Madagaskar – aus Blechdosen 
geschnitten, geformt und gelötet 
 Foto: MAHAFALY

 
Kauf mich-Aktion  
 Foto: Paul Butterer
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Hinaus durch Felder und Auen windet sich die Ill La Wanzenau ent-
gegen. An der schönen Uferpromenade machen wir Rast, schon 14 
Uhr? Weiter geht die Fahrt, die Ill ist hier so breit wie eine Autobahn, 
an Untiefen sieht man den kieseligen Grund, die umgefallenen Bäu-
me behindern uns nicht. Auch wurden auf diesem Abschnitt keine 
wasserbaulichen Maßnahmen durchgeführt, allerdings nur bis zur 
Einmündung des Druckwasserkanals der Staustufe Gambsheim. 
Jetzt gehts flott voran. Kurz vor dem Rhein ein teilabgebautes Wehr, 
das nochmal etwas Aufmerksamkeit fordert. Über die Stromzunge 
gehts hinunter, zwei Wellen erwarten uns, danach noch ein paar Wir-
bel und Verschneidungen. Nach kurzer Fahrt auf dem Rhein biegen 
wir Richtung Groschenwasser ein, Endspurt stromaufwärts, bis in 
den Baggersee. Jetzt noch mal die Sonne genießen, es ist 16 Uhr 
und knapp 27 km liegen hinter uns, als wir beim DJK Freistett anle-
gen. Die Fahrzeuge in Straßburg abzuholen dauerte, auch bei Son-
nenschein, heute gefühlt ewig. Die Freunde verabschieden sich mit 
dem Hinweis: „Nächstes Jahr sehen wir uns öfter.“ Erst um 18 Uhr 
geht es weiter auf die Autobahn. Die Stimmung ist auf der Heimfahrt 
dennoch hervorragend, diese Tour wird in 2022 wiederholt!
Nächste Termine: 14. November, Martinsausfahrt vom Kanukreis 
Bruchsal, 18. November, 19 Uhr Winterfeier im Bootshaus, gezeigt 
werden die Bilder von dieser Saison.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Vortrag
„Ist HEUTE MORGEN oder GESTERN“
12. November, 19 Uhr Bürgerzentrum, Seminarraum 1
In unserem Alltag kommt es immer wieder vor, dass wir Dinge ver-
gessen: den Geburtstag einer lieben Bekannten, ein Schreiben recht-
zeitig zu beantworten, rechtzeitig einen Termin zu bestätigen oder 
abzusagen und vieles mehr. Wir kennen es alle: Wo liegt denn jetzt 
der Autoschlüssel? Wo habe ich denn die Brille hingelegt? Ist es Ver-
gesslichkeit oder doch schon der Beginn einer Demenz? Ob dieses 
besorgniserregend oder normal ist, darüber informiert Christiane 
Rathgeb mit ihrem Vortrag „Ist heute MORGEN oder GESTERN?“ 
Neben dem Krankheitsbild Demenz werden auch hilfreiche Tipps 
für den Alltag vorgestellt. Übungen zum „Aktiven Gehirntraining mit 
Spaß und Phantasie“ binden den Besucher dieses interessanten und 
informativen Vortrages mit ein.
Ein weiterer Überblick über die Hilfs- und Unterstützungsangebote 
„Leben im Alter“ des Caritasverbandes Bruchsal runden den Vortrag 
ab. Die Referentin, Christiane Rathgeb, Fachtherapeutin für aktives 
Gehirntraining freut sich auf ein aktives Miteinander.
Kneipp-Verein Bruchsal e. V.
Karin Krumteich
Waldbaden am 31. Oktober
Wieder treffen sich Interessierte zum Entspannen beim Waldbaden. 
Waldbaden, ein ganz bewusster Spaziergang im Wald‚ ist die perfek-
te Gelegenheit, die Lungen intensiv mit frischer Waldluft zu füllen. 
Dadurch kann eine viel tiefere Atmung erfolgen. Stress und Hektik 
veranlassen uns unbewusst flach zu atmen. Das hat zur Folge, dass 
nicht genügend Sauerstoff aufgenommen werden kann. Es gibt sehr 
viel Literatur, die sich mit den Vorteilen der Atmung in der frischen 
Waldluft beschäftigt. Eine Aussage, die sich in nahezu allen Darstel-
lungen wiederfindet ist: Die Stärkung des Immunsystems. Mit den 
Worten des norwegischen Schriftstellers, Knut Hamsun, möchten 
wir Sie gerne einladen: „Erst im Wald kam alles zur Ruhe in mir, meine 
Seele wurde ausgeglichen und voller Macht.“
Kommen Sie am Sonntag, 31. Oktober, um 9 Uhr an den Rad- und 
Lauftreff des Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. in der Büchenauer Hardt. 
Bitte melden Sie sich an unter: (072 51) 18 852 oder gerne per E-Mail 
eck.krumteich@t-online.de an. Unsere Übungsleiterin, Andrea Kunz, 
freut sich über Ihre Teilnahme und heißt Sie: Herzlich willkommen!
Kneipp-Verein Bruchsal e. V.
Karin Krumteich

Ganzheitliches Gedächtnistraining
Am 18. November findet wieder das ganzheitliche Gedächtnistrai-
ning statt. Näheres nächste Woche.
K.-H.O.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Behindertenhilfsmittel für die Ärmsten der Armen in Peru!
Die weltweite Container-Knappheit haben auch wir zu spüren bekom-
men! Mehrmals musste die Beladung des Großraum-Schiffscontai-

ners verschoben werden. Am 
Freitagabend kam der Contai-
ner endlich an und am Sams-
tagvormittag konnte er von un-
serem hilfsbereiten Team 
vollgeladen werden. Allerdings 
– und dies schmerzt am meis-
ten – kostet die Containerfracht 
dieses Mal dreimal so viel als 
beim letzten Versand 2019! 
Helfen Sie bitte mit, auch diese 
finanzielle Hürde zu meistern, 
denn die behinderten Men-
schen in Peru warten dringend 
auf diese Hilfe!
Zur Erinnerung: Am Dienstag, 
9. November um 19 Uhr findet 
im Bürgerhaus Wellensiek & 
Schalk, Oberhausen, Jahnstr. 
25, unser traditioneller Info-
Abend statt. Herzlich willkommen – aber bitte die Corona-Regeln 
beachten!
Wir möchten Sie in einem neuen Präsentationsformat über den Fort-
schritt unserer Projektarbeit für bedürftige Menschen in armen Län-
dern mit Bild- und Videomaterial informieren. Außerdem wollen wir 
uns dabei für Ihre Unterstützung mit Geld- und Sachspenden herzlich 
bedanken.
Unsere Mitglieder Charly Bechle, Ursula Heinemann und Stephane 
Souli berichten von Ihren Entwicklungsprojekten in Burkina Faso und 
Uganda, Dr. Roland Fuest von unserer weltweiten Behindertenhilfe 
und Bernhard Schilling von unseren Hilfslieferungen nach Osteuro-
pa.
Schirmherr: Bürgermeister Martin Büchner.
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihre Post- (und E-Mail)-Ad-
resse für die Spendenquittung. Um Überweisungskosten einzuspa-
ren, können Sie uns auch ein einmaliges SEPA-Lastschriftmandat 
erteilen (siehe www.konvoi-der-hoffnung.de).
Unsere nächste Sachspendensammelaktion ist am Samstag, 4. De-
zember von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22 (Achtung: 
Die Hilfsgüterannahme findet am Straßenrand bei der Bushaltestel-
le statt).
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Telefon (072 54) 77 97 70, 
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Medaillenjagd der Pugilist-Boxer auf den BW-Meisterschaften 
Anfang Oktober in Karlsruhe!
Wieder einmal waren die Pugilist-Wettkampfboxer erfolgreich und 
nahmen insgesamt fünf Medaillen mit nach Bruchsal:
– zweimal Gold für Leo & Asad 
– zweimal Silber für Lauricio & Lenardo 
– einmal Bronze für Fahim
Fantastische Leistung von allen Contendern – wir sind stolz auf 
euch!

 
 Foto: P.

Einen Riesen-Dank auch an unsere Coaches Rustam, Abdul & Chris!
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 
(072 51) 93 49 88

 
Das Belade-Team (Gesichter we-
gen DSGVO unkenntlich gemacht)
 Foto: Dr. Roland Fuest
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lich anders aus. Wirklich schöne 
Szenen gab es durch Fast Breaks 
und auch manchmal durch gut 
herausgespielte Chancen im Po-
sitionsangriff. Zur Pause erar-
beiteten sich die Mädchen eine 
27:17-Führung. Nach einer of-
fensichtlich deutlichen Anspra-
che in der Kabine, wollten es die 
USC-Mädchen dann in der zwei-
ten Halbzeit wissen. Die Verteidi-
gung war viel aggressiver – es 
wurde gedoppelt und in die Päs-
se gesprungen, so dass die Ba-
rockstädterinnen in einer Auszeit 
schnell zu einem besonnenen 
Spiel und entsprechender Auf-
stellung angeleitet werden muss-
ten. Dies hatte auch Erfolg, so 
dass immer wieder die freie 
Spielerin im Vorfeld gefunden 
werden konnte und leichte Punk-
te möglich wurden. 
Weiterhin konnten auch in der Defense einige Bälle früh abgefangen 
werden. So stand es vor dem letzten Spielabschnitt 43:31 aus Bruch-
saler Sicht.
Im letzten Viertel war dann die Luft heraus und Freiburg gab sich ge-
schlagen, nachdem eine starke Spielerin mit fünf Fouls auf der Bank 
Platz nehmen musste und eine weitere Leistungsträgerin mit einem 
Krampf ausschied. Die TSG-Truppe gewann dieses Viertel mit 21 
Punkten Vorsprung und der Endstand von 70:37 war völlig verdient.
Wirklich stolz können die Bruchsaler U14-Mädchen sein, denn die 
Mannschaft hat wieder eine große Geschlossenheit gezeigt. Wieder 
einmal war es eine Stärke, dass von jeder Spielerin Gefahr ausgehen 
kann und man nicht auf wenige Leistungsträgerinnen angewiesen ist.
Mit dabei waren: Lena Krätz (6), Rika Windgasse (5), Leonie Pfanzelt 
(12), Viki Weisser (8), Carlotta Leuser, Maxi Steiner (11), Charlotte Ku-
gelberg (7), Carolina Lang (4), Paulina Koch (15) und Ylva Hirsch (2).

Weitere Ergebnisse WE 23/24. Oktober:
Männer 2 – PSG Pforzheim 3  47:75
U18 Jungen – PSG Pforzheim  28:44
U14 Jungen – SG EK Karlsruhe  55:48
U12 Mädchen – SSC Karlsruhe  103:16

Handball

Grundschulaktionstag an der Hebelschule Bruchsal

 
 Foto: EL

Zum elften Mal fand in rund 450 Schulen in ganz Baden-Württem-
berg unter dem Motto „Lauf Dich frei! Ich spiel Dich an!“ der „Grund-
schulaktionstag“, ein gemeinsames Projekt der Handballverbände 
aus Baden (BHV), Südbaden (SHV) und Württemberg (HVW), statt.
So veranstaltete die Handballabteilung der TSG Bruchsal, unter der 
Jugendleitung von Elli Leibold, bereits am 15. und 18. Oktober diesen 
besonderen Handballaktionstag für alle Zweit- und Drittklässler der 
Hebelschule Bruchsal. Gemeinsam mit der Sportlehrerin Hedwig Lin-
denfelser wurde vorher viel organisiert, besprochen und vorbereitet..
Die Durchführung der Handballtage übernahmen die Jugendlichen 
der A- und B-Jugend der HSG Bruchsal-Untergrombach, die für die 
über 160 Schüler und Schülerinnen eine gelungene Abwechslung 
zum alltäglichen Unterricht boten.
Um das AOK-Spielabzeichen zu bekommen, galt es, an diesen Vor-
mittagen nach einem gemeinsamen Aufwärmspiel an Stationen Ge-
schicklichkeit, Kraft, Koordination und Zielsicherheit zu beweisen.
Jede Klasse wurde am Ende der Sportstunde mit einer Urkunde, ei-
nem Handballregelheft für Kinder und dem AOK-Spielabzeichen be-

 
U14w TSG Bruchsal  
 Foto: Detlef Windgasse

SV 62 Bruchsal

Tischtennis
Herren 1 weiter ungeschlagen
Letzte Woche Samstag empfing unsere Erste die Gäste vom TTV 
Rohrbach. Nachdem letzte Woche noch die bislang starke Dop-
pel-Bilanz gelobt wurde, legten wir dieses Mal einen Fehlstart hin. 
Keines der drei Doppel konnte gewonnen werden. Mit 0:3 und ent-
sprechendem Erfolgsdruck ging es also in die erste Einzelrunde. In 
dieser legten wir los wie die Feuerwehr‚ denn nacheinander konnten 
Peter Hettinger, Matthias Leber, Thomas Engeln, Dominic Walter und 
Torben Heydecke ihre Einzel für sich entscheiden. Lediglich Michael 
Seel hatte denkbar knapp im fünften Satz mit 9:11 das Nachsehen. 
Vor den zweiten Einzeln führten wir somit mit 5:4. In diesen ging es 
deutlich enger zu als in den ersten Einzeln. Peter Hettinger behielt im 
Duell der Spitzenspieler die Nerven und gewann auch sein zweites 
Einzel an diesem Tag mit 3:0. Die folgenden beiden Einzel gingen 
jedoch knapp verloren und auf einmal war der Vorsprung beim Stand 
von 6:6 wieder dahin. Dominic Walter, Torben Heydecke und Michael 
Seel erspielten sich dann aber jeweils einen 3:1-Erfolg in ihren Ein-
zeln und machten damit den 9:6-Heimsieg perfekt.

Sonstige Ergebnisse
Jugend 2 – TTV Zeutern 2  5:5
Es punkteten: Leon Kerzhner (3), Luca Baldischwiler (1), Julian Oser (1)
Herren 3 – TV Kirrlach 4  5:9
Es punkteten: Daniel Powietzka/Manuel Steinmetz (1), Daniel Powie-
tzka (2), Manuel Steinmetz (1), Clemens Meister (1)
Spvgg Schwarze-Weiß Bruchsal – Herren  6:4
Es punkteten: Reiner Schmidt (2), Muhannad Kassara (2)

Vorschau
Freitag, 29. Oktober
18.30 Uhr: TV Forst – Jugend 2
Samstag, 30. Oktober
18.30 Uhr: Herren 4 – SG Neuenbürg/Unteröwisheim 3
Dienstag, 2. November
20.15 Uhr: Herren 3 – TV Helmsheim 6

Tennisfreunde Bruchsal

Nachruf
Wir trauern mit den Angehörigen um unser Vereinsmitglied

Dieter Barth
Dieter war seit Juli 1979 Mitglied und hielt unserem Verein über 
42 Jahre die Treue. Bis zuletzt war er in unserer Vorstandschaft 
aktiv und stand mit all seiner Erfahrung allen Mitgliedern weit 
über Vereinsthemen hinaus mit Rat und Tat zur Seite. Er führ-
te als Kapitän der Regionalligamannschaft unser sportliches 
Aushängeschild und sein großes Netzwerk lieferte für alle Pro-
bleme im Verein den passenden Ansprechpartner. Wir verlieren 
mit Dieter einen hilfsbereiten, großzügigen und engagierten Ka-
meraden und Gönner des Vereins, vor allem aber einen guten 
Freund und wunderbaren Menschen.
Du wirst uns allen sehr fehlen!
Deine Tennisfreunde Bruchsal e.V.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
U14-Mädchen überzeugen in Freiburg
Eine Fahrt ins Unbekannte unternahmen die U14-Mädchen am Sonn-
tag. Noch nie hatten sie gegen den USC Freiburg gespielt. Zwar kann-
ten sich einige Mädchen von Sichtungslehrgängen, aber zum direk-
ten Vergleich war es bisher nicht gekommen. Vorsichtig tasteten 
sich die beiden Mannschaften während des ersten Viertels ab. Beide 
Seiten trauten sich nicht so richtig etwas zu. Die TSG-Mädchen nutz-
ten ihre Größenvorteile nicht aus und es stand nach zehn Minuten 
8:8. Flüssiger begann das zweite Viertel. Paulina, Maxi und Leonie 
legten in den ersten vier Minuten ein 14:2 auf und die Welt sah plötz-
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lohnt. Zudem wurden alle interessierten Kinder zu einem Schnupper-
training der HSG Bruchsal-Untergrombach eingeladen.
Für diese erfolgreiche Kooperation zwischen Schule und Verein sei 
allen gedankt, die sie möglich gemacht haben und ganz besonders 
den Betreuern und den tollen Hebelschülern, die durchweg Begeiste-
rung und Motivation gezeigt haben.

Ergebnisse HSG-Teams
E-Jugend: HSG – HSG Li/Ho/Li  9:16 (6:7)
D-Jugend: SG Heidelsh/Helmsh/Gond – HSG  30:7 (16:2)
B-Jugend (w): JSG Neuth/Büch – HSG  23:10 (13:1)
A-Jugend: TSV Knittlingen – HSG  32:26 (15:18)
Damen: SG Niefern/Mühlacker – HSG  22:24 (7:9)
Herren 2: FV Leopoldshafen – HSG II  22:14 (11:7)
Spieler HSG: Hans Lang (Tor), Lukas Mohler (5/1), Jannis Seitner (5), 
Daniel Fischer (3), Janosch Oberst (1), Florian Jendrusch, Gunther 
Weiß, Lukas Max, Nadeem Butt
Herren: TSV Rintheim II – HSG  29:37 (11:18)
Spieler HSG: Tom Schäfer & Michael Friedle (Tor), David Kolb (8/4), 
Matthias Sohns (6), Philippe Gramm (5), Stefan Lamminger (4), 
Georges Dejean (4), Jakob Lamminger (3), Dominik Balog (3), Se-
bastian Raviol (2), Tobias Bartsch (1), Max Weickum (1), Simon Heß, 
Manuel Zwecker
Berichte zu den Spielen der Herren, der A-Jugend und der D-Jugend 
finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter Hand-
ballverein Untergrombach oder auf unserer Homepage 
(www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Hockey
Bericht zum Doppelspieltag vom 16. Oktober
Am Samstag, 16. Oktober, hatten nach vielen Jahren die Damen der 
Hockeyabteilung ihr erstes Spiel. Nach ein paar Jahren ohne Liga-
Spiele war die Freude groß den Gegner Böblingen auf dem heimi-
schen Platz begrüßen zu dürfen. Die Damen kämpften sehr und 
kamen schnell in den Spielfluss rein. Leider lagen die Damen zur 
Halbzeit 2:0 hinten. Durch ein schönes Zusammenspiel von Anna 
Adam und Jule Becker konnten die Damen auf ein 2:1 aufschließen, 
mussten sich jedoch mit dieser Niederlage geschlagen geben. Böb-
lingen erhöhte den Endstand noch auf 3:1, was der Freude über das 
erste gemeinsame Spiel seit langer Zeit keinen Abbruch tat.
Trainer Christian Wenz ist trotz der Niederlage sehr stolz auf seine 
Mannschaft. „Wir sind stolz darauf wieder eine aktive Damenmann-
schaft zu haben und die Damen haben sehr gekämpft. Es war ein 
schönes Zusammenspiel der Mannschaft. Wir freuen uns auf die 
weitere Saison und viele weitere Spiele.“
Kurz vor Beginn der Hallensaison traten die Herren zum vierten Mal 
in dieser Saison zum Wettkampf an.
Nach einer turbulenten Woche mit dem Verlust von sechs Punkten 
durch Fehler im Spielberichtsbogen hieß es sich gegen die Herren 
aus Ulm durchzusetzen.
Zu Beginn des Spiels taten sich die Bruchsaler schwer und kamen 
nicht ins Spiel. Die tief stehenden Ulmer verteidigten im Kreis gut 
und konnten die Angriffe der Bruchsaler abwehren. Es folgte eine 
lange Phase ohne relevante Angriffe beider Seiten. Ein Konter durch 
die Ulmer Mannschaft führte zum Rückstand. Die Bruchsaler muss-
ten endlich richtig ins Spiel kommen. Kurz vor der Halbzeit konnte 
durch den Bruchsaler Stürmer Noah Held der Ausgleich erzielt wer-
den. Nach der Halbzeit entwickelte sich das Spiel zu einem spannen-
den Kampf über den Sieg. Zahlreiche Angriffe der Bruchsaler blieben 
ohne Erfolg. Die Erlösung der Bruchsaler kam durch den jungen Stür-
mer Elias Bauer, welcher den Ball über die Torline drücken konnte. 
Der Spielstand brachte eine gewisse Erleichterung mit sich, doch das 
Spiel war noch nicht gewonnen. Im letzten Viertel des Spiels wurde 
durch einige kurze Ecken auf beiden Seiten und zweifache Unterzahl 
auf der Bruchsaler Seite viel Spannung aufgebaut.
Nach einigen Minuten Abwehrschlacht ertönte der Abpfiff.
Vielen Dank an die zahlreichen Zuschauer!

Turnen
Gesundheitssportangebot – Beweglich und fit durch Dehnen und 
Rollen von Faszien und Muskeln
Aus drei Angeboten zu verschiedenen Körperregionen einfach das 
Passende auswählen.
Jeder Kurs besteht aus zwei Terminen, die inhaltlich aufeinander 
aufbauen.
Donnerstag, 4. + 11. November,  Thema: Rücken
Donnerstag, 18. + 25. November, Thema: Knie
Donnerstag, 2. + 9. Dezember, Thema: Hüfte

Die Kurse finden jeweils von 17.15 bis 18.45 Uhr im Gymnastikraum 
der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4, 76646 Bruchsal statt.
Die Kursgebühr beträgt 30 Euro für zwei Einheiten. Anmeldeschluss 
ist jeweils montags vor dem jeweiligen Kursbeginn. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.
Hilfe zur Selbsthilfe – für alle, die Spannungen und Schmerzen an 
verschiedenen Stellen ihres Körpers verspüren, jedoch den Wunsch 
haben, beweglich und fit bis ins hohe Alter zu sein. Durch aktive und 
passive Dehnreize, Kräftigungs- und Ansteuerungsimpulse der Mus-
keln sowie Rollen der Fazien werden Spannungszustände und faszi-
ale Verklebungen gelöst.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Durchführung für den Sport vorge-
schriebenen Corona-Regeln. Im Moment 3G. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr.
Infos und Anmeldung bei der Kursleiterin Gabi Klisch, (072 57) 52 77 
oder unter Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Präsenz-Treffen und Online-Angebote
Am Donnerstag, 25. November, ab 19 Uhr findet der Amsel-Stamm-
tisch online über die Plattform wonder.me online statt. Die Zugangs-
daten und Termine werden an alle Mitglieder per E-Mail verschickt.
Der Amsel-Stammtisch in Präsenz findet ab sofort immer dienstags 
in der Mineralix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten statt: 30. 
November, 14. Dezember (Weihnachtsfeier).
Der Amsel-Talk findet donnerstags in Präsenz, ab 18.30 Uhr im Re-
staurant Da Luigi, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Wei-
her) zu folgenden Terminen statt: 11. Dezember
Am 9. Dezember, 19 Uhr findet unser Weihnachtstreffen online statt.
Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage zuvor unter bretten-
bruchsal@amsel.de an und kommen Sie nur gesund zu den Treffen. 
Bitte verzichten Sie auf Handschlag, Umarmung, Nähe und halten Sie 
die AHA-Regeln unbedingt ein!
Zudem gibt es ein neues Treffen für MS-erkrankte Frauen namens 
Famsel, für Frauen zwischen 40 und 60 Jahren, an jedem 15. des 
Monats von 10 bis 11 Uhr. 
Nähere Infos erhalten Sie unter famsel.info@gmx.de.
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Sonntag, 
14. November um 14 bis 16 Uhr in die ASV-Ringerhalle, Giesgraben-
weg 6, Bruchsal ein.
Zieht bequeme Kleidung an, es darf getobt, geturnt und gespielt wer-
den. Bei trockenem Wetter bringt auch gerne Skateboard, Inliner oder 
Roller mit, neben der Halle ist der Skaterplatz Bruchsal.
Getränke gibt es in der ASV-Gaststätte, mit Kuchen versorgen wir 
uns selbst (Teller und Besteck nicht vergessen).
Es gilt die 3G-Regel.
Parkplätze gegenüber Gartengolfplatz im Giesgrabenweg, Fußweg 
vom Bahnhof 15 Min. Informationen unter Telefon (072 51) 39 15 63 3,  
E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de.
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Vereinsnachrichten

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

20. Rock & Metal Party
30. Oktober ab 20 Uhr beim FSV Büchenau

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Büchenauer Vereine halten zusammen!
Angespornt von der Aktion des Musikvereins, welcher uns bei der 
Crowdfunding-Aktion für unser neues Geländer am Sportplatz gehol-
fen hatte, wollten auch wir anderen Büchenauer Vereinen, die auf-
grund der Corona-Pandemie Einnahmeausfälle überwinden müssen, 
unterstützen. Da wir als Fußballer schon etwas länger wieder spielen 
dürfen, war es für uns selbstverständlich, dem Kleintierzuchtverein 
zu helfen. An zwei Heimspieltagen verkauften wir selbstgebackene 
Kuchen und Kaffee, die Einnahmen wurden dem KZV überlassen. 
Schlussendlich konnten wir mit 800 Euro behilflich sein.
Auf dem Foto überreichen die FSVl Ramona Lechner und Mirko Just 
den Spendenscheck an die KZV-Vorstände Friedbert und Thorsten 
Knoch.

 
 Foto: KZV und FSV

1. Mannschaft

VFR Kronau II - FSV Büchenau  2:3
Am vergangenen Sonntag gastierte der FSV bei der Kreisligareser-
ve aus Kronau. Nach der dürftigen Leistung in der Vorwoche galt es 
eine Reaktion zu zeigen, um gegen den direkten Konkurrenten punk-
ten zu können.
Das Spiel startete jedoch denkbar ungünstig für den FSV. So geriet 
man bereits in der zehnten Minute in Rückstand. Von dem frühen Ge-
gentreffer ließ sich die Mannschaft allerdings nicht beirren und fand 
in der Folge besser in das Spiel. In der 18. Minute konnte Dehm, der 
im Strafraum entschlossen nachsetzte, von seinem Gegenspieler 
nur noch durch ein Foul gestoppt werden. Den daraus resultierenden 
Elfmeter verwandelte Akharaz kaltschnäuzig zum Ausgleich.
In der Folge hatte die Büchenauer Elf mehr vom Spiel und konnte 
nach einem schönen Pass von Akharaz auf den im richtigen Augen-
blick durchstartenden Dehm in Führung gehen. Dennoch musste 
man kurz vor der Halbzeit den Gegentreffer zum 2:2-Pausenstand 
hinnehmen.
Auch zu Beginn des zweiten Durchgangs ließ sich der FSV das Heft 
nicht aus der Hand nehmen. In der 58. Minute war es abermals der 
an diesem Tag stark aufgelegte Akharaz, der eines seiner gewohnt 
unwiderstehlichen Dribblings mit dem Treffer zur 2:3-Führung krö-
nen konnte. Im Anschluss verpasste man es aufseiten des FSV aller-
dings, frühzeitig den Deckel auf die Partie zuzumachen und sorgte 
so unnötigerweise nochmals für eine spannende Schlussphase. Die 
Angriffsbemühung der Heimmannschaften blieben allerdings ohne 
Erfolg, sodass sich der FSV mit dem Sieg in Kronau wieder an die 
Tabellenspitze setzen konnte.
Am kommenden Sonntag steht das Heimspiel gegen den TSV Rhein-
hausen II an. Anpfiff zur Partie auf dem heimischen Geläuf ist um 
15 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei 
den Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 57) 20 37 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie sich 
von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 
wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 29. Oktober
Abfuhr „Bio-Tonne“: Dienstag, 2. November

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Nächste Schritte in Richtung Kindergartenerweiterung
In der Sitzung des Büchenauer Ortschaftsrats am 18. Oktober stand 
der Bebauungsplan zur Erweiterung des Kindergartens St. Bartholo-
mäus zur Abstimmung. Dazu erläuterte Christine Boicekofski vom 
Stadtplanungsamt zunächst den aktuellen Stand des Verfahrens. 
Sie betonte auch noch einmal, dass es lediglich um die Zustimmung 
zum Bebauungsplan gehe und nicht um die Art und Weise der Erwei-
terung. So ist nach wie vor offen, ob es eine ein- oder zweigeschos-
sige Lösung geben wird. Wichtig ist aber, dass das Verfahren zügig 
weitergeht und im Herbst mit den Arbeiten begonnen werden kann, 
damit auch die Fördergelder fließen.
Anschließend hatten die Fraktionen die Möglichkeit, Fragen zu stel-
len und Anmerkungen abzugeben. So ließ sich Herbert Knoch von 
der SPD bestätigen, dass die nötigen Stellplätze auf dem Gelände 
geplant sind und nicht an der Straße. Angelika Clauß von den Frei-
en Wählern hakte nach, weil es nun danach aussieht, dass die alte 
Scheune auf dem Gelände nicht erhalten werden soll, obwohl ihre 
Fraktion dies angeregt hatte. Laut Christine Boicekofski und Marika 
Kramer scheint dies nun nicht möglich zu sein, da sonst die benötig-
te Außenfläche nicht ausreicht. Ein Grund hierfür ist auch die bislang 
bevorzugte eingeschossige Erweiterung. Das Thema wird aber noch 
einmal intern weitergegeben.
Anschließend wurde der Beschlussantrag zur Zustimmung zum Be-
bauungsplan einstimmig angenommen.
Im Nachgang betonte Herbert Knoch noch einmal, dass die Erwei-
terung auf jeden Fall zukunftssicher sein und auf Jahre hinaus ge-
nügend Platz bieten muss. Die SPD habe keine Präferenzen was die 
möglichen Varianten angehe, möchte aber, dass Aspekte wie eine 
Photovoltaikanlage und Flachdachbegrünung berücksichtigt wer-
den.
Christine Boicekofski und Marika Kramer erläuterten, dass mit der 
Erweiterung auf jeden Fall eine langfristige Lösung gefunden wurde, 
die auch Potenzial für eine nachträglich Aufstockung bietet.
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2. Mannschaft

FC Odenheim II - FSV Büchenau II 3:1
Am vergangenen Sonntag gastierte die zweite Mannschaft des FSV 
Büchenau beim FC Odenheim. Nach zuletzt enttäuschenden Leistun-
gen sollten endlich wieder drei Punkte eingefahren werden.
Das gesamte Spiel war von stabilen Defensivreihen auf beiden Sei-
ten geprägt. Während der gesamten ersten Halbzeit gelang es keiner 
Mannschaft so recht, den gegnerischen Torwart in größere Bedräng-
nis zu bringen. So ging es mit einem leistungsgerechten 0:0 in die 
Halbzeitpause. Auch in der zweiten Halbzeit zeichneten sich vorerst 
keine nennenswerten Änderungen an. Doch in der 55. Minute konn-
ten die Gastgeber durch eine einstudierte Eckballvariante, mit der die 
Büchenauer Abwehr leider nicht rechnete, in Führung gehen. Wieder 
mal war man in einem entscheidenden Moment zu langsam und un-
aufmerksam. Durch den Rückstand gezwungen öffnete unsere Team 
seine eigentlich stabilen Verteidigungsketten nunmehr. Dies wurde 
dann jedoch gerade nicht mit dem Ausgleichstreffer belohnt, sondern 
mit einem Odenheimer Kontertor zum 2:0. Kurz nach dem Tor der 
Heimmannschaft konnte Lojewski in der 74. Minute per Elfmeter zum 
2:1 verkürzen. In der Folgezeit warf unsere Mannschaft nochmals 
alles nach vorne, Trainer Armbruster wechselte auf eine Dreierket-
te. Auch diese taktische Änderung führte nicht zum Erfolg, sondern 
brachte quasi mit dem Abpfiff das 3:1 für den FC Odenheim II.
Am Ende muss unsere Mannschaft trotz größtenteils solider Leis-
tung und phasenweise schönen Ballstafetten wieder eine Niederla-
ge verbuchen. Trotzdem muss positiv hervorgehoben werden, dass 
sich die Mannschaft im Vergleich zu den vergangenen Spielen deut-
lich gesteigert hat, der Wille zu siegen war auf dem Platz deutlich 
spürbar. Es bleibt zu hoffen, dass über diesen Willen beim nächsten 
Heimspiel gegen den FC Gondelsheim II ein Sieg erkämpft werden 
kann.

Damenabteilung

Spielbericht erste Mannschaft Frauen
Sonntag, 24. Oktober, FSV 1 - KIT SC  2:3
Zum sechsten Saisonspiel in der Verbandsliga begrüßten wir am 
Sonntag den KIT SC in Büchenau. Die Gäste aus Karlsruhe dominier-
ten in der Anfangsphase das Spiel und konnten bereits nach wenigen 
Minuten den ersten Treffer bejubeln, nachdem die FSV-Hintermann-
schaft den Ball nicht konsequent genug aus dem Strafraum klärte. 
Unserer Elf gelang es im ersten Drittel kaum für Entlastung nach 
vorne zu sorgen und musste so bereits wenige Minuten später den 
nächsten Treffer der Gäste hinnehmen. Davon nun endlich wachge-
rüttelt konnte man sich zum Ende des ersten Durchgangs auch die 
ersten eigenen Torraumszenen erspielen, ehe N. Theißen nach Vor-
arbeit von M. Kurek den Anschlusstreffer erzielen konnte. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff war es FSV-Torfrau N. Metzger, die im 1 gegen 1 
die Nerven behielt und den Treffer der Gäste mit einer blitzschnel-
len Reaktion verhindern konnte. Nach dem Seitenwechsel waren die 
Spielanteile ausgeglichen, zwingende Torchancen blieben jedoch 
lange Zeit aus. In der 70. Minute waren es dann erneut die Gäste, 
die eine Unachtsamkeit gnadenlos ausnutzen und die Führung auf 
1:3 ausbauen konnten. Davon nicht entmutigt drehte unsere Elf noch 
einmal richtig auf und konnte nach einem perfekt geschlagenen Dia-
gonalball auf 2:3 durch M. Kurek verkürzen. 
Leider reichten zum Schluss die Kraft und Zeit nicht mehr aus, um 
noch den Ausgleich erzielen zu können. So fehlte am Ende einfach 
wieder das nötige Glück, um etwas Zählbares auf dem Punktekonto 
zu verbuchen. In der kommenden Woche ist unsere Elf bereits um 
12.30 Uhr beim Karlsruher FV zu Gast.
Es spielten: N. Metzger, N. Österle, S. Löber, C. Fetzner, S. Könne,  
N. Theißen, L. Heinzl, M. Moratz, J. Schmidt, M. Kurek, S. Schwedes, 
R. Lechner, I. Hurst, L. Pflüger

Jugendabteilung

Bambinispieltag
Am heutigen Sonntag, 24. Oktober, absolvierte unsere kleinste Star-
truppe im Verein ihr letztes Spiel unter freiem Himmel für dieses Jahr 
bei der SG Dettenheim.
Wir wurden bei anfangs frostigen Temperaturen sehr nett und 
freundschaftlich mit Kaffee, Getränken und Kuchen empfangen, hier-
für nochmals ein großes Dankeschön nach Dettenheim.
Bei den stets spannenden, fairen und umkämpften Spielen haben 
alle Kids ihr Bestes gegeben und gefühlt jeder ein Tor geschossen. 
Die Kinder wurden jeweils passend in zwei Teams aufgeteilt und 
haben sich gegen die gleichaltrigen Gegner super geschlagen. Der 
Einsatz stimmte, das Zweikampfverhalten und die Kaltschnäuzigkeit 

vor dem Tor war auch beeindruckend. Darauf lässt sich aufbauen 
und immer weiter fleißig ins Training kommen und dazulernen.
Alles in allem wieder ein tolles Event für die Kinder, aber auch für die 
vielen mitgereisten Eltern und Fans, wirklich toll.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Büchenauer CHÖRE proben wieder in der „SING“-WERKSTATT
GV Harmonie Büchenau 1919 e. V. bedankt sich bei der Firma 
Bergmaier GmbH
Mit einem gewissen Open-Air-Feeling probten über die Sommermo-
nate der Frauenchor ALL CANTARE und der Männerchor PRACHT-
KERLE in der Veranstaltungshalle Büchenau. Die beiden Chorleiter 
Sonja Oellermann und Hannes Kehl sowie die Vorstandschaft zeig-
ten sich in den zurückliegenden Monaten immer wieder kreativ, um 
den Probebetrieb in „Präsenz“ und „Digital“ möglich zu machen. Die 
Anfrage von Alexander Kleinfelder bei Gunda und Walter Bergmaier 
über eine vorübergehende Nutzung der Werkstatt-Hallen für den Pro-
benbetrieb des Gesangvereins traf bereits im Jahr 2020 auf offene 
Türen. Der erforderliche Abstand kann im Ausweichquartier besser 
gewahrt werden und gute Durchlüftungsmöglichkeiten sind eben-
falls gegeben. Somit ist auch in der kalten Jahreszeit der Probebe-
trieb in Präsenz für unsere beiden Chöre sichergestellt.
Die Probemöglichkeit in der Werkstatt wird kostenfrei zur Verfügung 
gestellt, worüber sich der Verein in Corona-Zeiten, wo alle Einnahme-
möglichkeiten ausgefallen sind, freut und sich herzlich bei der Firma 
Bergmeier bedankt! Die Werkstatt, in der jetzt nicht nur an metalli-
schen Werkstoffen, sondern nun auch an Tönen und Rhythmus mit 
Präzision gefeilt und gearbeitet wird, dient jetzt auch dem Studium 
und Festigung vielfältiger Chorliteratur.
Da die lange „stumme“ Zeit vorbei ist, laden beide Chöre des GV 
Harmonie alle Interessierten zum Schnuppern in die jeweiligen 
Singstunden ein:

Probe Frauenchor: jeden Mittwoch (19.30 bis 21 Uhr) 
Probe Männerchor: jeden Donnerstag (20 bis 21.30 Uhr)
(IB-MaHo)

 
SING-WERKSTATT Büchenau Foto: GV Harmonie Büchenau 1919 e.V.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Ergebnisse vom Wochenende
Jugend
mJE - SG PF/Eutingen  24:22 (8:13)
mJC - SG HaWei  42:17 (25:8)
wJE - SG Hei/Hel/Gon  4:13 (3:5)
wJD - TS Mühlburg  4:27 (2:11)
wJB - HSG BR/U‘gromb  23:10 (13:1)
wJA - JSG Taubertal  22:31 (10:17)

Alle aktuellen Informationen zum 
Thema Impfen unter  

www.bruchsal.de/impfen 
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Tordreieck schlenzte. Danach rückte aber Heidelsheims aufmerksa-
mer Torhüter Luca Meinzer immer mehr in den Mittelpunkt, der seine 
Mannschaft gleich mehrfach vor einem durchaus möglichen Rück-
stand bewahrte. Erst rettete er in der 16. Minute gegen Furkan Genc 
und den anschließenden Nachschuss von Mergim Kurtolli gleich 
zweimal ganz hervorragend und in der 23. Minute zeigte er einen 
sensationellen Reflex nach David Püttings Kopfball aus vier Metern. 
In der 37. Minute war es dann Metin Altintop, der mit einem gefühl-
vollen 22-m-Freistoß wunderschön über die Mauer gehoben lediglich 
die Oberkante der Latte traf.
Im zweiten Durchgang kamen die Gastgeber dann etwas besser ins 
Spiel und nach 54 Minuten lenkte Gästekeeper Patrick Schanz einen 
Schuss von Michael Gärtner nahe der Strafraumgrenze mit einer 
Faust gegen den Querbalken. Schanz war auch zwei Minuten später 
wiederum gegen Gärtner zur Stelle, nachdem er zuvor einen Freistoß 
von außen durch FCH-Kapitän Dirk Maier nicht festhalten konnte. 
Blöd war dann die gelb-rote Karte für Heidelsheims Enis Qollaku we-
gen unsportlichen Verhaltens (70.), der im ersten Durchgang bereits 
wegen Foulspiels verwarnt wurde und nun nach einem weiteren Foul 
sich vor den Ball stellte, so dass der Freistoß nicht schnell ausgeführt 
werden konnte. Die Karlsruher bliesen fortan in Überzahl zu einer Art 
Schlussoffensive, doch mehr als ein ansatzloser 23-m-Lattenkracher 
des eingewechselten Agit Basibüyük (72.) sollte dabei nicht heraus-
springen. Die Gastgeber verteidigten mit Mann und Maus und schlu-
gen nur noch die Bälle nach vorne. Fast wäre jedoch Egle neun Minu-
ten vor Spielende das dreckige 1:0 gelungen, aber ihm versagten aus 
spitzem Winkel die Nerven, nachdem Tolga Sönmez durchgesteckt 
hatte. Ein Heidelsheimer Sieg wäre ehrlich gesagt aber auch nicht 
verdient gewesen.

2. Mannschaft

Ungefährdeter Sieg in einer ziemlich einseitigen Partie!
FC 07 Heidelsheim II – SV Zeutern  5:0 (0:0)
Gut erholt von der 0:3-Auswärtsniederlage zuletzt beim Aufstieg-
saspiranten aus Weiher zeigte sich unsere zweite Mannschaft bei 
ihrem Heimspiel gegen den SV Zeutern. An einem herrlichen Herbst-
sonntag durfte das Heidelsheimer Publikum gleich fünf Heidelshei-
mer Treffer bejubeln. Mit diesem selbst in dieser Höhe verdienten 
Heimsieg, kann unsere Zweite somit den vierten Tabellenplatz in der 
A-Klasse Bruchsal behaupten und reist mit breiter Brust zur anste-
henden Auswärtspartie beim Stadtrivalen aus Untergrombach.
Von Anfang an entwickelte sich das erwartete Spiel. Heidelsheim 
nahm das Zepter in die Hand und versuchte‚ sich gegen tief stehen-
de Zeuterner Chancen zu erarbeiten. Dies gelang auch immer wie-
der gut, es fehlte lediglich das letzte Quäntchen Glück beim Torab-
schluss. Es entwickelte sich zusehends ein Spiel in eine Richtung, 
Entlastung schafften die Gäste nur selten. Irgendwie kam Zeutern 
aber unbeschadet in die Halbzeitpause, was nicht zuletzt dem oft 
stark parierenden Gästetorhüter Fabian Theilacker zu verdanken war, 
der nach einer Verletzung ohne Einwirkung des Gegners leider schon 
früh ausgewechselt werden musste. Für die zweite Halbzeit hatten 
sich die Hausherren dann viel vorgenommen. Und der Plan ging auf: 
Lediglich drei Minuten nach Wiederanpfiff klingelte es zum ersten 
Mal im Zeuterner Kasten. Dennis Rommel konnte frei am 16-Meter-
Raum den Ball kontrollieren und steckte mustergültig auf Kapitän 
Pascal Baumeister durch. Dieser behielt frei stehend vor dem Tor ei-
nen kühlen Kopf und verwandelte überlegt zum erlösenden 1:0. Das 
Tor war eine Art Dosenöffner, denn jetzt ging es Schlag auf Schlag. In 
der 51. Minute war es Andreas Zesinger, der mit einem Traumfreistoß 
auf 2:0 erhöhte und in der 54. Minute konnte der stark aufspielende 
Björn Rummel nach einem feinen Gassenball von Rommel auf 3:0 
stellen. Die Gegenwehr der Gäste war zu diesem Zeitpunkt endgül-
tig gebrochen. Heidelsheim konnte einen Gang zurückschalten und 
frühzeitig auswechseln. Das neue Personal auf dem Platz machte es 
jedoch keineswegs schlechter. So war es nach 61 Minuten der kurz 
zuvor eingewechselte Marco Köhler, der nach einer wunderschönen 
Rechtsflanke von Routinier Marco Brunco quasi mit seinem ersten 
Ballkontakt auf 4:0 erhöhte. Den Schlusspunkt setzte schließlich Phil 
Langer (76.), der sich nach Zuspiel von Rommel locker gegen seinen 
Gegenspieler durchsetzte und dann zum 5:0-Endstand traf.

Jugendabteilung

Letzte Ergebnisse und Ausblick auf die nächsten Spiele  
der FCH-Junioren
Rückblick auf die letzten Spiele der FCH-Junioren:
E1-Junioren (Spieltage):
FC 07 Heidelsheim – FzG Münzesheim  1:0
FV 1912 Wiesental – FC 07 Heidelsheim  0:0
TuS Mingolsheim – FC 07 Heidelsheim  0:1

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Stadtteil Heidelsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Mittwoch, 3. November

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Umweltschutz:  
Wünschen und Fordern müssen in eigenes Tun münden
Eine Computerpanne hatte eine frühzeitigere und breitere Informa-
tion in die Vereine hinein verhindert. Dennoch fanden sich letzten 
Samstag bei kalter, aber sonniger Witterung, 25 Personen zur Ge-
markungsputze ein. Mehrere Teilnehmer mit Fahrrädern, darunter 
eine Gruppe Mountainbiker sowie Jäger mit Kraftfahrzeugen tru-
gen dazu bei, dass auch entferntere Bereiche der Gemarkung nach 
Abfällen abgesucht werden konnten. Weitere Helferinnen und Hel-
fer durchstreiften fußläufig die nähere Umgebung, wo sie nicht nur 
Corona-Schutzmasken fanden. Ein teilweise verbessertes Umwelt-
bewusstsein sowie die aktuell zahlreichen Möglichkeiten, Abfälle ge-
ordnet und umweltgerecht entsorgen zu können, haben sicher dazu 
beigetragen, dass der extra bereitgestellte Abfallcontainer am Ende 
der Aktion nur teilweise gefüllt war. Auch wenn die Klimadiskussion 
heute die Umweltproblematik beherrscht, war diese Abfallsammlung 
sinnvoll und erfolgreich. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 
gezeigt, dass aus allgemeinem Wünschen und Fordern konkretes ei-
genes Tun werden muss, wenn sich die Dinge zum Besseren wenden 
sollen. In diesem Sinne dankten Ortsvorsteher Uwe Freidinger als 
Initiator und Förster Michael Durst als Organisator den Aktiven. (goe)

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Leistungsgerechtes torloses 0:0-Unentschieden!
FC 07 Heidelsheim – VfB 05 Knielingen  0:0
Nach der 1:2-Derbyniederlage am vergangenen Wochenende beim 
SV Kickers Büchig kam der ersatzgeschwächte FC 07 Heidelsheim 
auch im Heimspiel gegen den VfB 05 Knielingen leider nicht über ein 
torloses 0:0-Unentschieden hinaus. Das Ergebnis entsprach unterm 
Strich den gezeigten Leistungen beider Mannschaften. Irgendwie 
hatte diese Begegnung aber auch gar keinen Sieger verdient gehabt, 
obwohl die Gäste über die gesamte Spielzeit das etwas bessere und 
aktivere Team waren.
Die erste Möglichkeit hatte Heidelsheims Philipp Egle, der in der 
zwölften Minute den Ball aus 18 Metern nur haarscharf über das 
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E2-Junioren (Spieltage):
TuS Mingolsheim II – FC 07 Heidelsheim II  0:1
FV 1912 Wiesental II – FC 07 Heidelsheim II  0:1
FC 07 Heidelsheim II – FzG Münzesheim II  1:0
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach II – 
SV Kickers Büchig II (Flex)  11:0
B1-Junioren VfB Bretten 2 – 
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach  0:1
JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim – 
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim  3:3

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 30. Oktober
12.30 Uhr D-Junioren FV Gondelsheim – FC 07 Heidelsheim
13 Uhr C2-Junioren 
JSG Kraichtal 2 – JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach 2
14.30 Uhr C1-Junioren 
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach – JSG Östringen 2
16 Uhr A-Junioren J
SG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim – FzG Münzesheim 2
Sonntag, 31. Oktober
11 Uhr B1-Junioren 
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach – SV Zeutern
11 Uhr B2-Junioren 
SV Kickers Büchig 2 – JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrom-
bach 2

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Sonntag, 31. Oktober, 14.30 Uhr, 1. FC Ersingen – FC 07 Heidelsheim 
und 15 Uhr FC Germ. Untergrombach – FC 07 Heidelsheim 2. Zu die-
sen Begegnungen sind natürlich wieder alle Fußballfreunde und ins-
besondere die Fans unseres FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFreundeskreis Volterra

Badisch-Toskanischer Abend im herbstlichen Motto
Am vergangenen Samstag begrüßte der Freundeskreis Volterra nach 
einem Jahr Coronapause 48 Gäste im kath. Gemeindezentrum zum 
beliebten Badisch-Toskanischen Abend. In kleinerer Runde und mit 
Corona-Hygienekonzept wurde den Gästen ein hervorragendes Acht-
Gänge-Menü mit passender Weinbegleitung bereitet.
Zum Ankommen gab es einen erfrischenden Limoncello-Spritz, dann 
stand als Amuse-Guele gleich ein Tomatenschaum mit Garnele auf 
dem Tisch, gefolgt von einem Ei im Glas auf getrüffeltem Cremespi-
nat. Dann kam als Zwischengang ein Feldsalat mit Haselnussdres-
sing auf einem Apfelspiegel und danach eine Deutsche Kartoffelsup-
pe mit Salsiccia-Spieß. Darauf folgte ein Saiblingsfilet im 
Speck mantel auf Linsengemüse und eine Walnuss-Ricotta-Maulta-
sche auf Kürbiscreme. Das Hauptgericht waren mit Steinpilzen ge-
füllte Reh-Involtini mit Gnocchi und Rübchengemüse. Der krönende 
Abschluss schließlich waren ein Kürbiskernparfait auf Rotweinbir-
nen mit Kastanienmadeleines. Zu jedem Gang wurde ein passender 
Wein aus badischen Regionen oder Italien kredenzt.
Mit viel Freude haben wir das 
Lob unserer Gäste entgegenge-
nommen, die uns u.a. ein Ster-
nerestaurant zutrauen würden! 
Der Dank gilt wie immer allen 
Helferinnen und Helfern beim 
Einkaufen, beim Vorplanen, in 
der Küche beim Vorkochen und 
dann natürlich am Abend selbst 
– braucht man doch viele Hände 
zum Zubereiten der Mahlzeiten, 
zum Richten der Teller und auch 
zum Auf-und Abtragen und Spü-
len. Danke für das große Enga-
gement und die tolle, Hand in Hand gehende Zusammenarbeit!
Das Besondere an diesem Abend war auch, dass jeder Gang eine 
lokale Grundzutat aufweisen konnte: so kamen die Tomaten, der Kür-
bis, die Äpfel und Birnen aus heimischen Gärten, die Eier aus dem 
Langental, der Saibling aus der Fischzucht Bruchsal, die Salsiccia 
vom Neibsheimer Metzger, das Reh aus heimischen Wäldern – wie-
viel Gutes und Leckeres unsere Region doch zu bieten hat!
Einen kleinen Wermutstropfen mussten wir alle verdauen: Unsere 
Freunde aus Volterra wollten verständlicherweise ob der aktuellen 
Situation noch nicht die weite Reise unternehmen – aber das wur-

de kompensiert durch ein paar Video-Einspielungen, die die Volter-
rani extra für diesen Abend für uns aufgenommen hatten und die 
wir dann an der Videoleinwand zeigen konnten. Dazu gehörten liebe 
Grüße und auch zwei Variationen unseres gemeinsamen Lieblings-
liedes „Marina, Marina“.
Danke nach Volterra für die gelungene Überraschung!

 
Badisch Toskanischer Abend im kath. Gemeindezentrum  
 Fotos: FK Volterra

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Resümee zum Schwartenmagenschießen
Am Samstag, 23. Oktober, fand unser traditionelles Schwartenma-
genschießen im Kleinkaliber Schützenverein Heidelsheim 1925 statt. 
Geschossen wurde auf dem 100 m Schießstand, mit dem histori-
schen Armeegewehr, acht Schuss auf 100 Meter (3 Streichschüs-
se). Verwendet wurde überwiegend das traditionelle Repetiergewehr 
Mauser K98k in den Kalibern 7,62 bis 8 mm, mit einer offenen Visie-
rung. Die Siegerehrung fand um 17.30 Uhr statt.
Der erste Platz wurde natürlich mit einem Schwartenmagen prä-
miert.
1. Platz Karlheinz Schweigert
2. Platz Christiane Köhler
3. Platz Wolfgang Bertsch
Neunzehn Teilnehmer fanden sich dazu ein, es wurden gute Er-
gebnisse erzielt. Die Teilnehmerzahl entsprach zwar nicht der Vor-
Corona-Zeit, dafür konnte eine coronakonforme Lösung für das 
gemeinsame Vesper gefunden werden, wo wir den zweiten Schwar-
tenmagen gemeinsam vespern konnten. Danke an alle Helfer und an 
die Teilnehmer.
Unsere nächste Sportveranstaltung ist für den 13. November ange-
setzt. Die Jackies Challenge, ein Wettbewerb mit der Pistole im Kali-
ber 45 ACP auf 25 m, ganz amerikanisch mit den ersten drei Preisen 
in Form von Whisky-Flaschen verschiedener Größe. Die Ausschrei-
bung wird rechtzeitig veröffentlicht.
MB.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Großreinemachen auf dem Speicher
Was sich doch so alles ansammelt im Laufe der Jahre!

 
Herbstputzete an der Touristen-
hütte Fotos: OWK Heidelsheim

Letzte Woche Donnerstag hat sich ein fleißiger Trupp zur Touristen-
hütte aufgemacht und nicht den Frühjahrsputz, sondern den Herbst-
putz auf dem Speicher gemacht. Dabei wurden baufällige, ungenutz-
te Möbel aussortiert aber auch alles gesichtet, neu sortiert und ein 
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TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball

Siegreiches Wochenende für die beiden weiblichen E-Jugenden!
JSG Neuthard-Büchenau – SGHHG  4:13 (3:5)
Trotz frühem Spielbeginn waren unsere neun Mädels von Anfang 
an hellwach und motiviert. Die Ansprache der Trainer in der Kabine 
zeigte gleich Wirkung und sowohl in der Abwehr als auch im Angriff 
kämpfte jede um den Ball. Die JSG konnte trotzdem das erste Tor 
im Spiel erzielen und während der ersten Halbzeit setzte sich kei-
ne Mannschaft deutlich ab. Lisa, die uns aus dem älteren Jahrgang 
aushalf, war immer wieder der sichere Anspielpunkt der Mädels und 
dank ihrer Hilfe konnten wir mit einer knappen 3:5-Führung in die 
Pause gehen. In der zweiten Halbzeit zeigte sich erneut, dass das 
6:6 mit Manndeckung noch nicht so richtig in den Köpfen der Spie-
lerinnen verwurzelt ist. Die Zuordnung in der Abwehr klappte nicht 
optimal und die JSG-Mädels konnten immer wieder frei zum Schuss 
kommen, sodass Lara im Tor einiges zu tun hatte, selbst einen Pe-
nalty entschärfte sie. Dank toller läuferischer Leistung und guten Zu-
spielen tauchten die Mädels dann aber immer öfter vor dem Tor der 
JSG auf und erzielten schön herausgespielte Tore.
Für die SGHHG spielten: Carolin, Elina, Josie, Klara, Lara, Lisa, Liz, 
Mara und Pia.

SGHHG – TS Mühlburg  22:10 (15:5)
Auch die Mädels der BZL 2 konnten sich am vergangenen Sonntag 
über ihren ersten Sieg freuen! Ein völlig anderes Auftreten als vor 
einer Woche sahen die zahlreichen Zuschauer in der Heidelsheimer 
Sporthalle von der Mannschaft. Es wurde mit Leidenschaft um je-
den Ball gekämpft. Dank Maya, die aushalf und ein ums andere Tor 
schoss sowie tollen Aktionen von Sophie im Tor, konnten wir relativ 
schnell einen komfortablen Vorsprung herausspielen. Die Mädels 
prellten sicher und schnell nach vorne aufs gegnerische Tor und sa-
hen dann auch die frei stehenden Mitspielerin. Diesmal klappte die 
6:6-Manndeckung in der zweiten Halbzeit schon um einiges besser, 
die Zuordnung zur jeweiligen Gegenspielerin war oft da und wenn 
doch mal eine Spielerin von Mühlburg sich durchsetzen konnte, zeig-
te Merle im Tor tolle Paraden. Das Umschalten von Abwehr und An-
griff verlief von Minute zu Minute besser und vor allem Josie zeigte 
heute ihre Schnelligkeit und durfte sich daher über drei Toren in Fol-
ge freuen. Diesen Sieg hatten sich heute alle absolut verdient!
Für die SGHHG spielten: Carla, Emilia, Josie, Lara, Laura, Lavinia, Ma-
rie, Maya, Merle, Mia K., Mia M. und Sophie.
Die vollständigen Spielberichte wie immer unter www.die-sghh.de.

Jugendabteilung

Erster Spieltag der Handballnachwuchsmädels!
Am vergangenen Samstag fuhren sieben aufgeregte F-Jugend-
Mädels (und ein Bruder) nach Bad Schönborn, um dort seit Langem 
endlich mal wieder gegen andere Teams zu spielen. Für viele der sie-
ben- und achtjährigen Mädels war es der erste Spieltag überhaupt, 
sodass die Nervosität groß war. Doch bereits beim ersten Handball-
spiel zeigte sich, dass wir ganz gut mithalten konnten. Zwar klapp-
te die Zuordnung in der Abwehr nur suboptimal, aber wir müssen ja 
auch noch was zum Trainieren haben.
Spaß steht an diesen Spieltagen immer an erster Stelle, und der war 
groß. Nicht nur beim Handball, sondern auch beim Würfelball und an 
den koordinativen Stationen feierten wir kleine Erfolge, und konnten 
uns daher umso mehr über die tolle Medaille bei der Siegerehrung 
freuen.
Für die SGHHG spielten: Aylin, Ronja, Sasha, Mia, Annie, Lena, Luisa 
und Elias

 
Weibliche F-Jugend der SGHHG Foto: Leyla Fidan

ordentlicher Platz gefunden, abgestaubt, gefegt und geputzt. Nach 
guten vier Stunden Arbeit gab es dann für alle ein wohlverdientes 
Vesper, das Jutta freundlicherweise besorgt hat. Im Anschluss ha-
ben dann die Männer gleich noch das Gelände nach Sturmschäden 
abgesucht und viel Laub und einige abgebrochene Äste entsorgt. 
Ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen und Helfern!

Reiterverein Heidelsheim

Reitabzeichenlehrgang
Mit schönstem Herbstwetter konnte am Sonnstag, 24. Oktober, der 
Lehrgang zu verschiedenen Reitabzeichen abgeschlossen werden. 
Rund 20 Reiterinnen und Reiter haben nach intensiven zwei Wochen 
Lehrgang ihre Abzeichen bestanden. Unter den Augen der Richter 
und Trainer absolvierten die Prüflinge ihre Reitaufgaben, Stations-
prüfungen und Bodenarbeit sowie die theoretischen Fragen. Die 
Richter lobten die gute Vorbereitung und Organisation und wendeten 
sich mit der Bitte an die Prüflinge, weiter ihre Pferde als Partner zu 
sehen und sich als Botschafter für den guten Reitsport zu verstehen, 
damit der Reitsport weiterhin angesehen bleibt.
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zum bestan-
denen Reitabzeichen! Wir bedanken uns bei allen Trainern und Hel-
fern für diesen guten Zusammenhalt. Wir wünschen allen viel Erfolg 
in der nächsten Saison und vor allem gesunde Pferde.

 
Glückliche Teilnehmer/-innen vom Reitabzeichenlehrgang in Heidels-
heim Foto: RVH

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Neue Musikkurse – Infostand auf dem Marktplatz
Am Samstag, 30. Oktober, steht ab 9 Uhr auf dem Heidelsheimer 
Marktplatz ein Informationsstand der SKH zu angebotenen Musik-
kursen. Die Kapelle bietet neue Kurse für Kinder und Jugendliche 
mit und ohne musikalischer Erfahrung an. Hierzu können sich inter-
essierte Eltern und Kinder oder Jugendliche vor Ort auf dem Markt-
platz informieren, mit Vereins- und Vorstandsmitgliedern sprechen 
und einige der Nachwuchsmusiker kennenlernen. Wir freuen uns 
viele Interessierte kennenzulernen, Fragen zu beantworten und den 
Austausch.

Veranstaltung „Best of SKH-Hitparade“

 
Herbstliches Beisammensein bei 
der SKH-Hitparade Foto: NA/MP

Am Samstag, 13. November, ist 
es endlich so weit: Ab 18 Uhr 
lädt die SKH ganz herzlich zur 
„Best of SKH-Hitparade“ ein. Auf 
dem Lutherplatz in Heidelsheim 
spielt die Kapelle bei Glühwein, 
Punsch und Würstchen die von 
Ihnen ausgewählten Lieblingslie-
der. In diesem Rahmen wird 
auch die lang ersehnte Auslo-
sung aus unserer Sommerab-
stimmung stattfinden: Die von 
der Heidelsheimer Geschäfts-
welt gespendeten Preise werden 

dann unter den meistgewählten Lieblingsliedern verlost: Gutscheine 
der Bäckerei Oberst, Eiscafé D`Alessandro, dem Getränkehandel 
Lichtner, der Pelikan Apotheke und der Shell Tankstelle Herz‘l. Wir 
freuen uns Sie begrüßen zu dürfen! (Hinweis: Durchführung der Ver-
anstaltung im Rahmen der derzeit geltenden Vorgaben).
Weitere Informationen auch auf Facebook.com oder unter
https://stadtkapelle-heidelsheim.jimdofree.com/
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 3. November

Vorankündigung Mobile Schadstoffsammlung
Freitag, 12. November, von 8 bis 8.30 Uhr, Parkplatz beim Sportge-
lände

Vereinsnachrichten

Freundeskreis der Grundschule HelmsheimFreundeskreis der Grundschule Helmsheim

One apple a day keeps the doctor away ...
Bevor die Schulkinder am Ende 
des Monats wieder gruselig 
verkleidet losziehen und Süßes 
verlangen oder es gibt Saures, 
wurden sie zuvor noch mit Vit-
aminen versorgt. Am vergange-
nen Freitag übergaben wir jeder 
Klasse eine Tüte mit schönen 
Äpfeln. Die Kinder bedankten 
sich und wir wünschten ihnen 
noch eine gute Schulwoche bis 
zu den Herbstferien. Falls die 
Kinder das Apfelangebot gut 
annehmen, ist eine regelmäßige 
Apfellieferung geplant. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an den Leiselbacher Hof für seine 
großzügige Unterstützung!
Für die Adventszeit ist ebenfalls eine Überraschung für die Schulkin-
der geplant.

MustertextGesangverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 4. November, lädt der 
Gesangverein Helmsheim alle Mitglieder herzlich um 19.30 Uhr in 
die Alte Kelter ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht vom Chorsprecher
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen

 
 Foto: pr

8. Musikalische Vorschau
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 28. Oktober in 
schriftlicher Form unter h.maertiens@gv-helmsheim eingereicht 
werden. Die Versammlung findet unter Einhaltung der zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln statt.
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Obstbaumbestellaktion 2021
Auch in diesem Jahr führt der OGV Helmsheim für Mitglieder und 
interessierte Bürger eine Obstbaumbestallaktion durch. Die Obstsor-
tenliste ist im Internet unter https://pflanzenvielfalt-braeuninger.de/
sortiment/obstgehoelze/ einsehbar. Bis zum 12. November können 
Bestellungen mit Namen, Adresse und Telefonnummer beim ersten 
Vorsitzenden Hans-Martin Lechner Am Hohbrunnen 5 abgegeben 
werden.

Tipps für den Garten
Krankes Holz entfernen
Solange Gehölze im Garten noch belaubt sind, kann man abgestorbe-
ne Äste und Zweige besser erkennen. Schneiden Sie solche kranken 
Partien bis ins gesunde Holz zurück und entfernen Sie das Schnitt-
holz insbesondere auch sogenannte Fruchtmumien aus dem Garten.
Auspflanzen getopfter Stauden
Achten Sie beim Auspflanzen getopfter Stauden darauf, dass der 
Wurzelballen nicht beschädigt wird. Drücken Sie die Pflanzen gut 
an, damit die Wurzeln Bodenkontakt bekommen, und vergessen Sie 
nicht zu gießen.
Knollen von Dahlien und Canna
Wenn der erste Frost die Blätter von Dahlien und Blumenrohr (Canna) 
zerstört hat, werden die Knollen ausgegraben und an einem frostfrei-
en, trockenen Ort überwintert.
Wintersteckzwiebeln pflanzen
Wintersteckzwiebeln können jetzt noch gepflanzt werden. Eine gute 
Pflanzschaufel oder ein Pflanzstock erleichtern das Pflanzen. Es gibt 
viele interessante Speisezwiebel-Sorten, deren Anbau sich lohnt.
Obstlagerung
Nicht vergessen, dass Äpfel das Reifehormon Ethylen abgeben und 
damit die Alterung von anderem Lagergut fördern können.
Lebensräume für Tiere
Im Zuge der Aufräumarbeiten im Garten bieten sich viele Gelegenhei-
ten, Lebensraum und Unterschlupf für Tiere zu schaffen. So finden 
viele Insekten im Laub unter Hecken und Sträuchern ihr Winterquar-
tier. Ohrwürmer sowie einige Bienen- und andere Insektenarten über-
wintern gern in hohlen Stängeln. Abgeschnittene Zweige und holzige 
Staudenteile in einer Gartenecke aufgehäuft bieten Unterschlupf für 
Igel und Spitzmäuse.
Überwinterungsmöglichkeiten für den Schwalbenschwanz
Der Schwalbenschwanz ist einer der schönsten Schmetterlinge Eu-
ropas. Die Raupen des Falters leben vorwiegend auf Doldenblütlern 
wie Möhren und Dill. Wenn Sie einen kleinen Möhrenbestand im 
Herbst stehen lassen, können die Raupen daran überwintern.
Quelle: Gartenkalender für die 43. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
TSV Rot : SG H/H  18:24 (7:13)
Sieg durch starke Abwehrleistung
Im Auswärtsspiel gegen den bis dahin punktgleichen TSV Rot kann 
die erste Herrenmannschaft der SG Heidelsheim/Helmsheim einen 
ebenso wichtigen wie auch souveränen Sieg einfahren. Die Roter 
Heimmannschaft eröffnet durch einen Sieben-Meter-Treffer den an 
diesem Abend spärlichen Torregen und kann beim 1:0 das erste und 
auch einzige Mal im Spiel in Führung gehen. In den Folgeminuten 
übernimmt die SGHH das Kommando und kann sich, gestützt auf 
eine überragend spielende Abwehr und einen sehr starken Pascal 
Boudgoust im Tor, beim 1:7 durch Jonas Krepper nach elf Minuten 
auf sechs Tore absetzen. Eine Abwehrumstellung der Gastgeber 
verhindert in Folge eine noch höhere Führung der SG Heidelsheim/
Helmsheim. Nichtsdestotrotz schafft es die SGHH immer wieder 
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Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis

Ergebnisse:
Herren I, Verbandsklasse Süd
Die erste Mannschaft musste leider vom Spielbetrieb zurückgezo-
gen werden.

Herren II, Bezirksliga Mitte
TVH – TSV Karlsdorf II  9:4
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 1, Buchhalter/Gassert 1, Flöß/
Keller 1, Buchhalter 1, Flöß 2, Kurz 2, Gassert 1,

Herren III, Kreisliga A
TTV Zeutern I – TVH  2:9
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Hotz/Helbig 1, Glaser 2, 
Stein 1, Baumann 1, Batzler 1, Hotz 1, Helbig 1

Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TSV Jöhlingen I  9:2
Punkte für Helmsheim: Los/Markofsky 1, Stuck/Vogel 1, Seitner/
Kurz 1, Stuck 2, Vogel 1, Seitner 1, Kurz 1, Markofsky 1

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 28. Oktober
20.30 Uhr: TV Heidelsheim II – TVH V

Freitag, 29. Oktober
20 Uhr: TV Forst I – TVH II
20.10 Uhr: TVH IV – TV Bretten III
20.15 Uhr: TTF Ruit II – TVH V
20.15 Uhr: TTC Flehingen II – TVH VI

Samstag, 30. Oktober
18 Uhr: TVH III – TV Oberhausen I

Dienstag, 2. November
20.15 Uhr: C2 Pokal, SV 62 Bruchsal III – TVH VI
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 29. Oktober
Abfuhr „Bioabfall“: Dienstag, 2. November

konsequent zu verteidigen und somit den Gegner auf Distanz zu 
halten. So werden beim 7:13 die Seiten gewechselt. Anders als in 
den vergangenen Spielen kommt nach dem Seitenwechsel die SG 
Heidelsheim/Helmsheim wach und konzentriert aus der Kabine und 
lässt bis zur 53. Minute nur zwölf Gegentore zu (Spielstand 12:22). 
Durch ein paar unplatzierte Würfe und zwei Zeitstrafen seitens der 
SGHH schafft es der TSV Rot in den letzten sieben Spielminuten 
ein wenig Ergebniskosmetik zu betreiben und das Endergebnis auf 
18:24 zu stellen. Somit feiert die SG Heidelsheim/Helmsheim am 
Ende des Tages einen verdienten und ungefährdeten Auswärtssieg. 
Das nächste Spiel findet am 7. November statt, wenn die HSG St. 
Leon/Reilingen um 17.30 Uhr in der Bruchsaler Sporthalle gastiert.
Für die SG Heidelsheim/Helmsheim spielten: Pascal Boudgoust, Sa-
scha Helfenbein (beide Tor), Matej Popovic, Max Bodemer (6), Jakob 
Steinhilper, Benjamin Boudgoust, Stephan Keibl (1), André Ockert 
(4), Magnus Metzger (2), Matthias Junker, Jonas Krepper (4), Pascal 
Montag (2), Julian Hörner (4), Daniel Badawi (1)

2. Mannschaft

Turnerschaft Durlach II – SG H/H II  26:26 (13:13)
Am frühen Samstagabend ging es für die zweite Mannschaft der SG 
H/H nach Durlach zur TS Durlach 2.
In den ersten zehn Spielminuten (5:4) konnte sich keine der beiden 
Mannschaften bedeutend absetzen, so dass ein ständiger Schlagab-
tausch stattfand. Die Heimmannschaft schaffte es durch ihre kom-
pakt stehende Abwehr, den Spielfluss der Gäste zu behindern und 
diese zu technischen Fehlern und vergebenen Torchancen zu zwin-
gen. Durch konzentriert ausgeübte Angriffe blieben die Durlacher 
bis zur 22. Minute in Führung (9:8). Die Abwehr der SG/HH 2 wurde 
disziplinierter, und im Angriff konnte man durch einfache Spielzüge 
schnelle Tore erzielen. So ging es mit dem Spielstand von 13:13 in 
die Halbzeit.
Im Laufe der zweiten Halbzeit konnte sich abermals keine Mann-
schaft bedeutend in Führung bringen. In der 49. Spielminute schaff-
te die SG/HH 2 den Ausgleich zum 22:22 und sollte von jetzt an die 
Oberhand behalten. Durch eine agile 5:1-Abwehr der Gäste konnten 
einige Fehler der Gastgeber erzwungen werden, die man danach im 
Angriff konsequent in Tore ummünzen konnte. In der 55. Minute war 
die erste Drei-Tore-Führung für die Mannschaft um SG/HH-Trainer 
Ziefuß geschaffen. Leider konnte man diese nicht über die restlichen 
5 Minuten halten, sodass man sich mit dem Stand von 26:26 verab-
schiedete.
Das kommende Spiel ist am Sonntag, 7. November, um 19.30 Uhr in 
der Bruchsaler Sporthalle gegen den TV Malsch.
Für die SG H/H spielten: Feld: Markus Rusnak (2), Micha Walter, Ju-
lian Mohr (5), Jakob Fassunge, Lukas Pabst (1), Max Gromer (5/2), 
Julian Lechner (3), Marius Spiegel, Maximilian Zink (1), Marvin Gro-
mer (4/2), Ivan Tosino (5)
Tor: Jonah Ries, Muharrem Aydin
Coaching: Benjamin Ziefuß, Nico Schmaus

TG Neureut II – SG H/H III  36:28 (14:14)
Männer 32+
SG H/H – SG HaWei  8:13
SG Stutensee/Weingarten – SG H/H  12:7

Damenmannschaft

HSG Strohgäu – SG H/H  36:29 (17:13)
TG Neureut – SG H/H II  26:25 (14:13)

Jugendabteilung

Ergebnisse
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt – JSG Taubertal  22:31 (10:17)
männliche A-Jugend
SG H/H/G – JSG Rot-Malsch  20:36 (11:18)
männliche D-Jugend
SG H/H/G – HSG Bruchsal/Untergrombach  30:7 (16:2)
männliche E-Jugend
SG H/H/G II – SG Stutensee-Weingarten II  5:15 (1:8)
weibliche E-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau – SG H/H/G  4:13 (3:5)
SG H/H/G II – Turnerschaft Mühlburg  22:10 (15:5)
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Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Jeder Apfel ist anders
Die Klasse 1 der Burgschule 
schaute sich im Religionsun-
terricht einen Korb voller Äpfel 
(vom Obergrombacher Dorf-
mädel) genauer an. Jedes Kind 
durfte zunächst die Schale 
seines Apfels fühlen. Das Rie-
chen des Apfels fiel leider der 
Maske zu Opfer. Dann sollten 
sich alle Erstklässler besondere 
Merkmale ihres Apfels merken. 
Jeder Apfel ist anders und hat 
eine schöne Glanzseite, aber 
auch Macken und Kanten. Aber jeder Apfel ist schön (und jeder 
schmeckt). Anschließend wurden die Äpfel wieder vermischt und 
jedes Kind stand vor der schwierigen Aufgabe, seinen eigenen Apfel 
wiederzufinden. Nicht allen gelang das trotz markanter Merkmale 
auf Anhieb. Am Ende durfte natürlich jeder seinen Apfel in den Ran-
zen packen und samt eigenem Gemälde vom Apfel mit nach Hause 
nehmen. So wie die Äpfel sind auch wir alle verschieden und alle ein 
gelungenes Werk Gottes.

Wir machen Apfelsaft - geschrieben von Klasse 2 -
Wir haben selber Apfelsaft gemacht. Zuerst haben wir die Äpfel ge-
waschen und geschnitten. Danach haben wir die Äpfel gemahlen und 
gepresst. Frau Odenwald hat den Apfelsaft abgekocht. Am nächsten 
Tag durften wir den Apfelsaft probieren. Er war sehr lecker!

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Schrauberabend
Am Donnerstag, 28. Oktober, findet um 18 Uhr der nächste Schraube-
rabend bei unserer Clubhütte statt. Wir schrauben draußen und mit 
Abstand. Wer Zeit und Lust hat ist gerne willkommen. AS

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Deutliche Schlappe gegen Tabellenführer
FC Obergrombach – Spvgg Oberhausen  0:7 (0:2)
Beim Spiel der beiden ersten Mannschaften im Anschluss an das 
Spiel der beiden Zweiten wurden die Gäste ihrer Favoritenrolle als 
Tabellenführer voll gerecht. Während wir in der ersten Halbzeit das 
Ergebnis mit 0:2 noch im Rahmen halten konnten, war es dann beim 
erlösenden Schlusspfiff eine deutlich 0:7-Packung. In allen Belan-
gen unterlegen müssen wir feststellen, dass wir im Kampf um den 
Klassenerhalt die Punkte bei den direkten Konkurrenten holen müs-
sen, den Mannschaften im oberen Drittel sind wir mit der aktuellen 
Verletzten- und Ausfallliste nicht gewachsen. Am Ende hilft vielleicht 
eine alte Phrase: Lieber einmal 0:7 verloren als siebenmal 0:1.
Wir halten uns aber nicht lange damit auf, Mund abwischen, Ärmel 
hochkrempeln, nächste Woche machen wir es besser.
Nach einigermaßen gutem Start in die Runde sind wir nun ins untere 
Drittel abgerutscht, auf Platz elf trennen uns nun nur noch drei Punk-
te vom Abstiegsplatz.

2. Mannschaft
Auch die Zweite verliert gegen Oberhausen
FC Obergrombach 2 : Spvgg Oberhausen 2  1:2 (0:1)
Während wir beim Duell der beiden ersten Mannschaften nicht unbe-
dingt mit Punkten rechneten, war das beim Spiel der beiden zweiten 

 
 Foto: Burgschule

Mannschaften etwas anderes, daher war die Niederlage umso enttäu-
schender. Die Gäste gingen in der 34. Minute in Führung, noch vor der 
Pause wurden wir durch einen Platzverweis dezimiert. Nach der Pause 
gelang in der 52. Minute Jens Bauer der Ausgleich für uns, die Gäste 
gingen in der 63. Minute wieder in Führung, das war auch der Endstand.
Halloween
Nächsten Sonntag, 31. Oktober, findet wieder die traditionelle Hallo-
weenparty beim FCO statt. Einlass ab 19 Uhr. Wir bitten um Beach-
tung, dass nur Gästen Einlass gewährt wird wenn sie geimpft oder 
genesen sind (2G-Regel) und mit Vorlage eines Personalausweises. 
Die Gäste müssen sich über die LUCA App registrieren. Zutritt ab 18 
Jahren. Viel Spaß beim Feiern.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Samstag, 23. Oktober
E-Jugend Spieltag in Neuthard
TuS Mingolsheim 4 : FC Obergrombach  0:1
FC Obergrombach : FV Neuthard  1:0
FC Obergrombach : FC Germ. Forst 4 (Gegner nicht angetreten)
C-Jugend
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach 2 : 
SV Kickers Büchig 2 flex  11:0
A-Jugend
JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim : 
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim  3:3
Sonntag, 24. Oktober
B-Jugend
VfB Bretten 2 : 
JSG Untergrombach/Heideslheim/Obergrombach  0:1

Termine unserer Jugendmannschaften
Montag, 25. Oktober
B-Jugend
18.30 Uhr JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach 2 : 
SV Zeutern2
Mittwoch, 27. Oktober
B-Jugend
19 Uhr FV Gondelsheim flex : JSG Untergrombach/Heidelsheim/
Obergrombach 2
Samstag, 30. Oktober
E-Jugend Spieltag in Obergrombach
9.45 Uhr FV Neuthard : FC Obergrombach
10.45 Uhr FC Obergrombach : FC Germ. Forst 3
C-Jugend
13 Uhr JSG Kracihtal 2 : JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach 2
14.30 Uhr JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach : JSG Östringen 2
A-Jugend
16 Uhr JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim : 
FZG Münzesheim flex
Sonntag, 31. Oktober
B-Jugend
11 Uhr JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach : 
SV Zeutern
11 Uhr SV Kickers Büchig 2 : 
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach 2

Spielankündigungen
Doppelter Auswärtsspieltag in Bruchsal
Am Sonntag, 31. Oktober, haben wir einen doppelten Spieltag beim 
SV 62 Bruchsal.
Um 13 Uhr:
SV 62 Bruchsal 2 : FC Obergrombach 2
Die Gastgeber aus Bruchsal rangieren derzeit auf dem letzten Platz 
der Kreisklasse C. Nachdem wir zwei Niederlagen in Folge hinneh-
men mussten‚ werden wir diesen Gegner aber ganz sicher nicht auf 
die leichte Schulter nehmen, trotzdem muss und wird unser Ziel ganz 
klar drei Punkte heißen.
Danach um 15 Uhr:
SV 62 Bruchsal : FC Obergrombach
Mit nur drei Punkten weniger als wir rangieren die Gastgeber einen 
Platz hinter uns auf Platz zwölf, nur das bessere Torverhältniss 
trennt sie von einem Abstiegsplatz. Die Situation ist also klar, drei 
Punkte sind Pflicht im Kampf um den Klassenerhalt und die wollen 
wir uns holen!
Wir hoffen auf zahleiche Schlachtenbummler, die uns dort den Rü-
cken lautstark stärken!
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MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Slackline- und Jongliertraining beim TVO
Regelmäßig freitags zwischen 18.30 und 20 Uhr trifft sich in der 
TVO-Halle eine kleine Gruppe um Bälle, Ringe oder Keulen zu jonglie-
ren und auf einer Slackline zu laufen.
Beim Slacklinen geht es darum‚ über schmale Gurtbänder zu balan-
cieren, die an Fixpunkten in der TVO-Halle oder im Sommer zwischen 
den Bäumen vor der Halle gespannt werden. Im Gegensatz zum har-
ten Drahtseil, wie man es aus dem Zirkus kennt, gibt eine Slackline 
unter dem Gewicht der Sportler nach. Um eine Strecke in der Halle 
von bis zu zwölf Meter zu schaffen bedarf es höchster Konzentra-
tion, das Geschehen in der Umgebung muss dabei möglichst aus 
dem Bewusstsein ausgeblendet werden um nicht vor dem Ziel ab-
zusteigen.
Der TVO ist der einzige Verein in der weiteren Umgebung, bei der 
die Möglichkeit besteht Slacklining ganzjährig auch in der Halle zu 
trainieren. Altersbeschränkung ab zehn Jahre, nach oben offen. Wer 
Lust hat bei uns mitzumachen oder auch nur mal reinschnuppern 
möchte ist gerne willkommen.
Rüdiger Kaucher

VdK Ortsverein Obergrombach

Babbelbänkle oder Schwätzbänkle laden zum Plaudern ein
Eine interessante Initiative des Landesseniorenrats griff der Sozial-
verband VdK unlängst in Ettlingen bei Karlsruhe auf: Die Errichtung 
einer Sitzbank beziehungsweise eines Sitzbank-Ensembles, das 
Passantinnen und Passanten zum Verweilen und zum Plaudern mit 
anderen Menschen einlädt. Denn: Menschliches Miteinander und 
Kommunikation sind wichtig. „Ob es nun ein ‚Schwätzbänkle‘ ist, 
welches man eher im württembergischen Landesteil antreffen wird, 
oder ein badisches ‚Babbelbänkle‘, spielt dabei keine Rolle – Haupt-
sache man ist nicht einsam“, betonen die VdK-Verantwortlichen und 
heben einmal mehr hervor, dass die zwischenmenschliche Begeg-
nung einen wesentlichen Anteil an der örtlichen Verbandsarbeit hat. 
Die VdK-Aktiven würden sich darüber freuen, wenn solche Aktionen 
landauf, landab Nachahmer finden würden.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Stadtteil Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 29. Oktober
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 2. November

Heimatverein Obergrombach e.V.

Arbeitseinsatz beim Heimatverein am kommenden Samstag
Am 30. Oktober werden im Rahmen eines Arbeitseinsatzes diverse 
Arbeiten auf unserer Gemarkung vom Heimatverein erledigt:
Unter anderen fallen am Waldlehrpfad Mäharbeiten an, und zwei 
noch fehlende Schilder werden ergänzt. Außerdem werden das 
Schild „Wein- und Ausflugsort“ am Ortseingang in Richtung Gondels-
heim und die defekte Sitzbank bei der Maxhütte zur Restaurierung 
demontiert werden.
Treffpunkt ist am Samstag um 9 Uhr im Städl bei Dr. von Müller, wo 
die Arbeitsgruppen eingeteilt werden.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Vorankündigung Kerwekaffee
Zum Kerwekaffee lädt die Frauengruppe die gesamte Bevölkerung 
am Sonntag, 7. November um 15 Uhr ins Hasenheim am Hessenbu-
ckel recht herzlich ein. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nach-
mittag mit zahlreichen Gästen. Es gelten die Drei-G-Regeln. Bitte 
denkt an die Maske!

Sängerbund 1864 Obergrombach

Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 9. November, fällt die Probe für Frauen- und Männer-
chor aus, da der Sängerbund an diesem Termin ab 19 Uhr seine 
Jahreshauptversammlung im ersten OG des Vereinsheims des Fuß-
ballclub Alemannia Obergrombach (FCO) in der Helmsheimer Str. 51 
abhält.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Berichte der Vorstände
2. Bericht Kassenprüfer
3. Bericht Chorleiter
4. Aussprache zu allen Berichten
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen
7. Anpassung Mitgliedsbeitrag
8. Behandlung von Anträgen
Am 16. November geht es mit den Proben beim FCO wieder regulär 
weiter. Die VocalLadies proben dann ab 18.30 Uhr und die VoiceMen 
ab 20 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Apfelsaftaktion beim OGV
Am 8. Oktober war wieder große Apfelsaftaktion beim OGV ange-
sagt. Apfelbesitzer kamen mit ihren Äpfeln zum OGV in die Camping-
straße, um sie selbst zu pressen und ihren eigenen‚ frisch gepress-
ten Apfelsaft mit nach Hause zu nehmen.Insgesamt wurden circa 
6.000 Liter Apfelsaft gepresst, erhitzt und in Big Packs abgefüllt. 
Herzlichen Dank an alle, die Saft gemacht haben und an alle Freunde 
und Helfer des Vereins, die diese Aktion ermöglicht haben. Es hat 
alles gut geklappt, gerne wieder nächstes Jahr!
ISc

 
Mobile Saftpresse beim OGV Foto: Werner Kropp
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Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Oktoberfest und Jubiläumsfeier im Bundschuh
Den Oktober begeht das Seniorenzentrum Bundschuh traditionell 
mit einem zünftigen Oktoberfest. Auch dieses Jahr haben die Mit-
arbeitenden die Cafeteria in blau-weißen Farben geschmückt und 
somit für das notwendige bayrische Flair gesorgt. Gestartet wurde 
am frühen Nachmittag mit einem großen Stück Zwetschgenkuchen 
mit viel Schlagsahne. Dann – unter strikter Einhaltung der Coronare-
geln – spielte der musikalische Gast, Alleinunterhalter Hans Harald, 
Mitsingschlager vom Feinsten. Schnell waren die Bewohnerinnen 
und Bewohner zum Singen und Schunkeln animiert. Es wurde viel ge-
lacht, und der Nachmittag verlief sehr unterhaltsam und kurzweilig.
Während des Oktoberfests fand wie immer auch die Ehrung der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für ihr langjähriges Engagement im 
Seniorenzentrum Bundschuh statt. Es spricht für die Qualität des 
Seniorenzentrums, dass bereits zwei Drittel der Beschäftigten eine 
solche Ehrung erhalten haben. Die zehn zu ehrenden Jubilare erhiel-
ten Geschenke, Gutscheine und auch Urkunden für ihren Einsatz und 
ein großes Dankeschön vom Geschäftsführer und Heimleiter Micha-
el Koch. Besonders hervorzuheben ist in diesem Jahr die Ehrung für 
Anita Neuberth, die für 15 Jahre Ehrenamt im Bundschuh geehrt wur-
de. Ein- bis zweimal wöchentlich zeichnet sich Frau Neuberth für Ak-
tivitäten wie Sitztanz und Gedächtnistraining verantwortlich, was mit 
großer Begeisterung und Dankbarkeit angenommen wird. Das Team 
um Michael Koch freut sich über viele weitere Jahre der guten und 
engagierten Zusammenarbeit.
Nachdem unter großem Applaus und dem traditionellen Singen des 
Badnerland-Lieds die Ehrungen zu Ende gingen, wurde noch bis zum 
Abendessen weiter gefeiert, das natürlich aus typischen bayrischen 
Schmankerln bestand wie Weißwürste, Laugenstangen, Fleischkäse 
und Kartoffelsalat, abgerundet mit Okoberfestbier.

 
Die diesjährigen Bundschuh-Jubilare Foto: AWO

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU verspielt Vorsprung
Beim VfR Rheinsheim handelte sich der FCU eine derbe 4:6-Nieder-
lage ein. Dabei gab unser Team einen Zwei-Tore-Vorsprung aus der 
Hand. Marius Wäckerle traf schon in der vierten Spielminute zum 
0:1. Die Gastgeber glichen nur wenig später aus. Nach 15 Minuten 
musste Moritz Herb verletzt vom Platz, für ihn kam Robin Schwarz. 
Noch vor der Pause erzielte Patrick Ploch die erneute Führung. 
Nach dem Seitenwechsel erhöhte Felix Veith auf 1:3. Zwar verkürzte 
Rheinsheim auf 2:3. Doch Patrick Ploch stellte in der 61. Spielminute 
den alten Abstand wieder her, als er einen Foulelfmeter, Felix Veith 
war zu Fall gebracht worden, sicher verwandelte. Die Germanen hat-
ten die Partie im Griff, schienen einem sicheren Sieg entgegenzu-
steuern. Nach dem Anschlusstreffer der Gastgeber in der 65. Spiel-

minute gab es einen Bruch im Spiel. Plötzlich brachen alle Dämme. 
Nichts lief mehr zusammen, im Spiel nach vorne fehlte die Ordnung, 
in der Abwehr herrschte totales Chaos. Innerhalb von drei Minuten 
glich Rheinsheim aus und ging sieben Minuten später in Führung. Es 
gab in dieser Phase keine Gegenwehr der Germanen. Die Gastgeber 
setzten sogar noch das 6:4 obendrauf. Die Art und Weise, wie diese 
Niederlage zustande kam, gab zu denken und machte die mitgereis-
ten Anhänger sprachlos. Die Mannschaft muss sich Kritik gefallen 
lassen. Sie muss sich hinterfragen, warum es in der zweiten Halbzeit 
trotz einer Zwei-Tore-Führung einen derartigen Leistungsabfall ge-
geben hat und warum sie kein Mittel parat hatte, um die drohende 
Niederlage zu verhindern.
FCU: Blumhofer, Robin Dulkies, Lederer, Ripp (70. Stich), Moritz Herb 
(15. Robin Schwarz), Veith, Ohrband, Özdemir (58. Lars Potthoff), 
Tim Becker, Ploch, Wäckerle.
TSV Rinklingen – FCU II  8:1
Auch in Rinklingen gab es für die ersatzgeschwächte Zweite eine 
deutliche Niederlage. Zur Halbzeit stand es bereits 4:0.
Den Treffer für die Germanen schoss Felix Weinmann.
Der nächste Spieltag:
Sonntag, 31.Oktober:
15 Uhr FC Untergrombach – FC Heidelsheim II
13 Uhr FC Untergrombach II – SV Menzingen II
Jahreshauptversammlung
Wir laden nochmals alle Ehrenmitglieder und Mitglieder zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung ein, die am Freitag, 29. Oktober um 
19.30 Uhr im Clubhaus stattfindet. Der Verein bittet um zahlreiche 
Teilnahme. Die Versammlung findet unter Beachtung der geltenden 
Corona-Verordnung statt.

Jugendabteilung
F-Jugend-Spieltag beim FCU
Am Freitag, 29. Oktober, rollt ab 17.15 Uhr ein weiteres Mal der Ball 
im Michaelsbergstadion, wenn der FC Untergrombach zum letzten 
F-Jugend-Spieltag der Hinrunde einlädt. Der FCU ist mit vier Mann-
schaften aus den Bereichen F1 und F2 am Ball und würde sich über 
die Unterstützung möglichst vieler Fans und Neugieriger sehr freuen. 
Für leibliches Wohl ist selbstverständlich gesorgt!

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Vierter Sieg im vierten Spiel - HSG-Herren alleiniger Tabellenführer
TSV Rintheim II – HSG Bruchsal/Untergrombach  29:37 (11:18)

 
Erste Mannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

Am Sonntag mussten unsere Herren bei der Verbandsligareserve 
des TSV Rintheim antreten. Auf diesen Gegner traf man zum ersten 
Mal. Gleichzeitig war im Vorfeld klar, dass es kein einfaches Aus-
wärtsspiel gegen den bislang verlustpunktfreien TSV ohne Harz am 
Ball werden könnte.
Zu Beginn hatte die HSG zunächst Probleme, in das Spiel zu finden. 
In der Abwehr benötigte man circa zehn Minuten, um sich auf den 
flexiblen Rückraum der Gastgeber einzustellen. Nachdem unsere 
Mannschaft zunächst mit drei Toren in Rückstand lag (8:5, zehnte 
Spielminute), biss sich die HSG in das Spiel und drehte das Ergebnis 
mit einem 5:0-Lauf zu ihren Gunsten (8:10, 18. Spielminute). Garant 
war nun wieder eine sichere Abwehr, die acht Minuten kein Gegentor 
zuließ, und ein erneut gut aufgelegter Tom Schäfer im Tor. Bis zur 
Halbzeit konnte der Vorsprung dann noch weiter ausgebaut werden.
Aus der Kabine kamen unsere Herren mit viel Schwung und erhöhten 
den Abstand auf den TSV in kurzer Zeit auf zehn Tore (11:21). Nach
einer kurzen Schwächephase Mitte der zweiten Spielhälfte konnten 
die Gastgeber auf fünf Tore verkürzen (23:28). Doch die HSG erhöhte 
noch einmal das Tempo und zog erneut auf neun Tore davon (23:32). 
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Doch trotz allem, und vielleicht sogar besonders durch die zahlrei-
chen Schließungen, Verbote und Einschränkungen, hegten und pfleg-
ten wir unsere lieben Tiere noch mehr. Mit Sicherheit waren sie für 
uns auch eine wichtige Abwechslung in dem einen oder anderen 
Lockdown. Die Kleintierzucht - ein sehr schönes und vielleicht auch 
eines der wenigen Hobbys, die man aktuell noch ausführen kann.
Auch in diesem Jahr haben unsere Züchter wieder zahlreiche Jung-
tiere nachgezogen. In den Ställen gackert‘s munter, die Küken wach-
sen prächtig, junge Enten und Gänse schnattern wild umher, das Zier-
geflügel kommt nun in die volle Farbenpracht!
Nach vielen Jahren des Leidens haben sich in den letzten zwei Jah-
re neun Züchter zusammen gefunden und betreiben - mit züchteri-
schem Fleiß - die Gemeinschaft Zuchtanlagen des Vereins! 
Bei einem wunderschönen Spaziergang auf unserem Vereinsgelän-
de können Sie sich selbst ein Bild machen. 
KOMMEN – SEHEN – STAUNEN
Ihnen liebe Leser, Freunde, Gönner und Mitgliedern der Kleintierzucht 
wünschen wir alles Gute und bleiben Sie gesund!

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Damit Sie unser Orchester beziehungsweise unsere Register besser 
kennenlernen können, möchten wir diese in den nächsten Wochen 
hier im Amtsblatt für Sie vorstellen.
Registervorstellung – Querflöten
Hier möchten wir Ihnen unsere Flötistinnen Susanne Mütter-Feld-
busch, Lea Gretter und Teagan Wernicke vorstellen. Die drei Frauen 
bilden unser Querflöten-Register in der ersten Reihe. Der Platz im Or-
chester ist zurückzuführen auf die Lautstärke der Querflöte; da sie 
ein sehr leises Instrument ist, wird sie in der vordersten Reihe plat-
ziert, um nicht von den Tuben übertönt zu werden. Trotz der geringen 
Lautstärke wird die Querflöte als bedeutendes Solo- und Orchester-
instrument bezeichnet. Außerdem zählt die Querflöte zu den ältesten 
Musikinstrumenten überhaupt.
Jetzt haben Sie unser Querflöten-Register kennengelernt.

Es weihnachtet ...
Kaum zu glauben, aber in zwei Monaten ist schon wieder Weihnach-
ten! Daher beginnen wir bereits mit den Proben für unsere weih-
nachtlichen Auftritte in diesem Jahr.
Ein ganz besonderes Event möchten wir hiermit auch erstmals an-
kündigen:
Weihnachtskonzert des MV Untergrombach am 12. Dezember in der 
katholischen Kirche St. Cosmas und Damian in Untergrombach!
Haltet euch den Termin schon mal frei, damit ihr unser Konzert nicht 
verpasst. Nähere Infos folgen in den nächsten Wochen, wir freuen 
uns!
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Am Ende konnte ein in dieser Höhe nicht unbedingt erwarteter, je-
doch verdienter Auswärtssieg gefeiert werden. Der Schlüssel zum 
Sieg war eine geschlossene Mannschaftsleistung, was sich unter an-
derem an der Ausgeglichenheit der Torschützen zeigt. Der Abwehr-
Torhüter-Verbund agierte nach kurzzeitigen Anlaufschwierigkeiten 
wie gewohnt äußerst sicher und durch das Tempospiel konnten viele 
einfache Gegenstoßtore geworfen werden.
Durch das Unentschieden der SG Heidelsheim/Helmsheim II in Dur-
lach bei der dortigen Landesligareserve eroberten die HSG-Herren 
zudem die alleinige Tabellenführung.
Mit der makellosen Bilanz von 8:0-Punkten nach vier Spielen geht unse-
re erste Herrenmannschaft nun in eine dreiwöchige Herbstpause, nach 
der dann der SV Langensteinbach II in der Bundschuhhalle Untergrom-
bach gastieren wird. Spielbeginn am 14. November wird um 19 Uhr sein.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Michael Friedle (Tor), David Kolb (8/4), 
Matthias Sohns (6), Philippe Gramm (5), Stefan Lamminger (4), 
Georges Dejean (4), Jakob Lamminger (3), Dominik Balog (3), Se-
bastian Raviol (2), Tobias Bartsch (1), Max Weickum (1), Simon Heß, 
Manuel Zwecker
Trainer: Thorsten Elsner

Kommende Spiele
Am Wochenende haben alle Teams spielfrei.

Jugendabteilung
Niederlage der A-Jugend
TSV Knittlingen – HSG Bruchsal/Untergrombach  32:26 (15:18)
Unsere A-Jugend musste im zweiten Saisonspiel die erste Niederla-
ge hinnehmen.
Zur Halbzeit sah es danach zunächst nicht aus. Unsere Jungs spiel-
ten im Angriff mit hohem Tempo und in der Abwehr hatte man die 
beiden starken Rückraumspieler der Gastgeber gut im Griff.
Nach der Pause konnte man den Vorsprung allerdings leider nicht 
lange halten. In der 36. Spielminute musste die HSG den Ausgleich 
zum 19:19 hinnehmen. Dies beflügelte den TSV, während unsere 
Mannschaft nicht mehr an die gute Leistung aus der ersten Halbzeit 
anknüpfen konnte. Im Angriff fehlte oftmals der Zug zum Tor, wäh-
rend man in der Abwehr nun zu löchrig agierte. Bis zum Ende des 
Spiels gelang es dann nicht mehr, das Spiel noch einmal zu drehen.
Aus dieser Niederlage, die aufgrund des Spielverlaufs etwas zu hoch 
ausfiel, können einige positive Ansätze mitgenommen werden. Je-
doch war auch klar erkennbar, woran die Mannschaft mit den Trai-
nern noch arbeiten muss. Bis zum nächsten Spiel am 14. November 
um 15 Uhr in Untergrombach gegen den SV Langensteinbach bleibt 
nun Zeit, an den negativen Dingen zu arbeiten.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Alex Max (8/3), Luis Benz (7), 
Tim Keller (4), Claudius Zirpel (3), Jack Allen (2), Ben Kunkelmann (1), 
Jonas Blaschek (1), Fabio Blaschek, Ivo Rzesanke, Luca Fleischer.
Trainer: Jakob und Stefan Lamminger

Deutliche Niederlage der D-Jugend
SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim – 
HSG Bruchsal/Untergrombach  30:7 (16:2)
In Heidelsheim wurden wir wieder durch einige E-Jugendliche ver-
stärkt. Die SG wurde sofort ihrer Favoritenrolle gerecht und führte 
schnell 3:0. Im Angriff rannten wir uns mit Einzelaktionen fest und 
zeigten keine Laufbereitschaft und Passspiel, wodurch uns in der 
ersten Halbzeit nur zwei Tore gelangen. In der Abwehr blieben wir 
zu passiv, so konnte die SG nach Belieben treffen und eine verdiente 
16:2-Führung erspielen.
In der Pause nahmen wir uns vor, mehr Tore als in Halbzeit eins zu 
erzielen und in der Abwehr aktiver zu werden. Das gelang teilweise, 
und am Ende trennten wir uns 30:7.
Es spielten: Leo, Fiona, Anna-Lena, Nico, Lukas, Jan, Till und Emanuel
Trainer: Markus Mangei

Weitere Ergebnisse
E-Jugend: HSG – HSG Li/Ho/Li  9:16 (6:7)
B-Jugend (w): JSG Neuthard/Büchenau – HSG  23:10 (13:1)
Damen: SG Niefern/Mühlacker – HSG  22:24 (7:9)
Herren 2: FV Leopoldshafen – HSG II  22:14 (11:7)
Spieler HSG: H. Lang (Tor), L. Mohler (5/1), J. Seitner (5), D. Fischer 
(3), J. Oberst (1), F. Jendrusch, G. Weiß, L. Max, N. Butt

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Ja, es gibt sie noch,
die Kleintierzüchter vom KZV C 193 Untergrombach.
Nun schon mehr als zwei Jahre ist es ziemlich still um uns geworden 
- wen wundert es auch in der aktuellen Zeit? Keine Ausstellungen, 
keine Versammlungen und keine Einnahmen!

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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www.bestattungen-nagel-oszter.de

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wenn die Zeit endet,
beginnt die Ewigkeit.
Liebevolle Erinnerung

und Dankbarkeit bleiben.

* 9. Dezember 1928 † 23. September 2021

Liebevolle und tröstendeWorte sind gesprochen
und geschriebenworden.

Zu erfahren, wie viel Anerkennung unserer
Mutter entgegengebracht wurde, ist tröstend.
Wir sagenDanke für die vielen Zeichen der
Liebe, die wir wahrnehmen durften und für die
vielfältigeWeise derAnteilnahme, des

Mitgefühls und der würdevollen Begleitung.

geb. Butterer

Wir lassen nur dieHand los, nicht denMenschen.

Bruchsal-Obergrombach, imOktober 2021

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

&unvergessenGeliebt
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www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Allerheiligen

44Kalenderwoche

Alle Anzeigenschlüsse sind umeinen Tagnachhinten verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Assamstadt, Eberstadt, Krautheim, Brackenheim, Cleebronn, Lauffen, Neckar-
westheim, Nordheim, Zaberfeld, Güglingen, Neckartal und Zabergäu bleiben
unverändert.
Der Anzeigenschluss für Leingarten wird auf Dienstag, 12 Uhr verlegt.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Mo Di Mi Do Fr Sa So
01.11. 02.11. 03.11. 04.11. 05.11. 06.11. 07.11.
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Messe Karlsruhe
Messeallee 1
76287 Rheinstetten

ermäßigter Eintritt
Wochenende 8,50€ statt 10€
Di. - Fr. 7,50€ statt 8,50€
Vom 30.10. bis 7.11. öffnet die offerta ihre Pforten. Auch 2021 steht die offerta im Zeichen der vier Themen
Freizeit, Bauen, Lifestyle und Markthalle. Besucher finden regionale und überregionale Freizeitangebote,
praktische Küchenhelfer, fachkundige Beratung für das nächste Heimwerker-Projekt, sowie Leckereien auss
der Region und allerWelt.

Der Hauptpreis gilt fürWochenenden und Feiertag (da der Mo. 01.11. ein Feiertag ist). Der Sparpreis gilt nur in Verbin-
dungmit demNussbaum Club Coupon/ der an der Kasse oder beim Eintritt vorgezeigt werdenmuss. Tickets kannman
vor Ort oder Online kaufen.

Gültig bis 30.10.2021 - 07.11.2021

30.10. - 07.11.2021

Endlich wieder!

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes Gewissen - GEHT DAS DENN??
Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim Marktführer ab € 10.000,—
4,8 % Rendite p.a. / Laufzeit 10 Jahre!!! - Investition in den größten Wachstumsmarkt -
Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an! Wir stellen für Sie den Kontakt her.

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Leuchtende RübengeisterHerbstbräuche im Ländle
Süßsaure LeidenschaftDer Essigmacher aus Kehl am RheinFestlich aufgeputztDie St. Georgener Hochzeitstracht

Der Puppenmacher vom Kinzigtal

Starke Kräuter fürs Immunsystem

Prachtvolles Schwäbisch Hall

5/2021
SeptemberOktober

5,60 EUR
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Jetzt im Handel

Entschleunigt
www.mein-laendle.de
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PFLEGE

Bruchsal und Heidelsheim

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier, bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Moisl-Carl, bw.heidelsheim@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Heidelsheim, Am Kanzelberg 28, Tel. 07251-358450

Wir haben noch Kapazität

- Seniorenbetreuung/Demenzbetreuung
- hauswirtschaftliche Versorgung
- Verhinderungpflege
- Grundpflege
- Beratung für Pflegebedürftige § 37.3
- Medizinische Behandlungspflege:

Injektionen, Kompressionsstrümpfe usw.

24-Stund
enpflege

in

Ihrer Häu
slichkeit

Info:

www.pflegedienst-rundum24.de

info@pflegedienst-rundum24.de

k 07254 / 4
069077

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 29.10. bis 4.11.2021

Stück 2.30CAMEMBERTSTANGE

(1000 g = 5.60) 500 g 2.80JOGGINGBROT

Stück 1.40PLUNDERNUSSSCHNECKE

Hauswirtschaftliche Unterstützung
ab Pflegegrad 1 - Abrechnung über Pflegekasse

hat noch Kapazitäten in Bruchsal frei
VIVA-care24.de · k 07254 95 88 666

📱📱0172 99 35 551

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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UNTERRICHT

STYLE UND BEAUTY

Einzelnachhilfe
zu Hause

0721-669 8434
07244-947 591
06222-772 393

ABACUS unterrichtet privat
beim Schüler zu Hause.
Wir decken Mathe, Englisch,
Deutsch, Französisch, Latein,
Physik, Chemie und BWL /
Rechnungswesen ab.
Melden Sie sich bitte, wenn
Sie mit uns zusammenarbeiten
wollen. Wir stellen uns gerne
bei Ihnen vor!

Wir decken Mathe, Englisch, 
Deutsch, Französisch, Latein, 
Physik, Chemie und BWL /
Rechnungswesen ab. 
Melden Sie sich bitte, wenn 
Sie mit uns zusammenarbeiten 

IN

FRA
TEST BundesweiteElternbefragu

ng
Ok

t.´
18 GUT

(1,8)

www.abacus-nachhilfe.de

Mobile Fußpflege aus Weingarten kommt zu Ihnen nach
Hause oder in unseren Räumlichkeiten.

- Fußpflege - Massage - Aromaölmassage -Haarentfernung

Mobil: 0176 64342730 – E-Mail: s.jane1993@yahoo.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Eli´s mobiles
Friseurstudio
Ich komme zu Ihnen nach Hause.

Anfragen k 0157 / 50456616
oder E-Mail: eli.gauss@hotmail.de

*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte könnenvonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote auf:Lokale

Shopping
Welten
entdecken

The Spirit of OM
Bademantel mit Kapuze

REMINGTON
S 3505 GP Haarglätter

Lyfesutra
Lyfesutra Vetiver Schwamm

REMINGTON
CI 91 AW Wellenstab

29,99 €*
1%Cashback

14,99 €*
2%Cashback

durch den Herbst
Strahlend schön

kaufinbw.de/beauty-time

Pandoo
Bambus Haarbürste

Beurer
HR 5000 Haarschneider

heimathafen
Save-the-Planet Set

Kronseifen
Plastikfreies Bad Set

45,99 €*
1%Cashback

36,60 €*
2%Cashback

33,00 €*
2%Cashback

98,90 €*
3%Cashback

46,99 €*
1%Cashback

7,90 € DEAL

6,90 €*
2%Cashback

Mit Produkten lokaler Händler aus Baden-Württemberg.

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
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STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

info@divi-tw.com
www.divi-tw.com

Und bedanken uns mit 1.000€ - 10.000€ für Ihre Empfehlung
www.WIRKAUFEN-IMMOBILIEN.com

0171 - 230 11 14
07244 - 558 33 60

KAUF & PROJEKTENTWICKLUNG | ENTRÜMPELUNG | SANIERUNG | NEUBAU | VERMARKTUNG | VERWALTUNG

ALLES AUS EINER HAND

IMMOBILIENMAKLER GESUCHT ! | Bis 50% Provisionsauszahlung & Umsatzbeteiligung

SENIORENBETREUERIN
versorgt und betreut Sie im eigenen Zuhause zuverlässig

und liebevoll, mit guten Deutschkenntnissen.
Stundenweise oder 24-Stunden-Betreuung möglich.

Tel. 06205 3055898 oder Handy 0171 8325157

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung, Pflasterarbeiten,
Gartenzäune, Entrümpelungen,
Fensterreinigung etc.

Bitte anrufen unter Tel. 0163 9668222

Berufstätige Frau (Anfang 30),
alleinstehend, festes Einkommen, Nichtraucher, keine
Haustiere, sucht in Bruchsal und Umgebung für Neuan-
fang eine 2-Zi.-Wohnung mit Balkon u. Tageslichtbad, ab
01.12.2021, bis 600 € KM, 07251 4405747

Krautgarten 1,5 ar in Büchenau
zu verpachten. Am Wiesenweg gelegen. Tel. 072571220

#zuhause
Familie sucht in Bruchsal ein HAUS. Alt oder neu. Von pri-
vat an privat. Wir würden uns gerne hier niederlassen. Bit-
te trauen Sie sich einfach uns zu kontaktieren.  Zuschrif-
ten an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nuss-
baum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/
19272

DRINGEND Unterstützung ges.
zum Saubermachen/Ausmisten von Schränken u. a. we-
gen Umzug. 01520-2922498.

Erzieherin im Anerkennungsjahr
sucht eine Stelle in einer pädagogischen Einrichtung, kon-
zipiert auf liebevoller u. gewaltfreier Erziehungsmethode u
dem Orientierungsplan BW blanchepapillon@hotmail.com

Familie sucht Haushaltshilfe
für einmal wöchentlich in Bruchsal. 015125252383

BEWEIDUNGSSCHÄDEN am
MICHAELSBERG Betroffene bittet um Kontaktaufnahme
von anderen Geschädigten zur gegenseitigen Unterstüt-
zung/Erfahrungsaustausch.  Zuschriften an chiffre-
wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien,
71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/19296

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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STELLEN

Physiotherapeut (m/w/d)
gesucht stundenweise — Teilzeit bei sehr guter Vergütung

oder freie Mitarbeit. Angenehme Arbeitszeittakte.

Ambulante Unfallnachsorge, Physiotherapie,
Rehapraxis, Osteopathie und Wellness am Vogelpark

“ 0 72 49 / 95 21 80
www.physiotherapie-stutensee.de

Wir suchen

exam. Pflegefachkraft
und Pflegekräfte in Festanstellung, gerne
auchWiedereinsteiger
Nähere Informationen gerne per Telefon
Graben-Neudorf · Telefon 07255 725006 · www.pflegeteam.eu ·
Frau Gess direkt: Telefon 0151 59222810

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - sa t .de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für den Be-
reich Montage von Satelliten-/ BK-/ Multimedia-Anlagen eine/n

Informations-Elektroniker (m/w/d)

Elektrotechniker (m/w/d)
Meister oder Geselle

Seit über 30 Jahren ist die FH-SAT GmbH ein inhabergeführtes
und renommiertes Unternehmen im Bereich Satelliten- und Breit-
bandkabel sowie Premium Home-Entertainment aus der Unter-
haltungselektronik.

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Montage von Satelliten-/ BK-/
und Multimedia-Anlagen sowie Service-Einsätze bei unseren
Kunden vor Ort. Fundierte Kenntnisse und Berufserfahrung set-
zen wir voraus. Wir bieten eine überdurchschnittliche Bezahlung
und ein sehr gutes Betriebsklima in einem zukunftsorientierten
Team.

Wenn Sie selbständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten
gewohnt sind, freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen per Post oder E-Mail .

Firma EHRHARDT
Wir suchen Reinigungskräfte/Hausmeister/Küchenhilfe (m/w/d)
in Teilzeit und geringfügiger Basis bei übertariflicher Bezahlung!

Bewerbungen unter: Tel. 07251 / 369222 oder
E-Mail: bewerbung@ehrhardt-web.de

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in BadSchönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

examinierte Gesundheits- und
Krankenpflegekräfte (w/m/d)
für den Bereich Neurologie Phase C
in Voll- oder Teilzeit (450 Euro-Basis)

Auf eine erste Kontaktaufnahme freut sich unsere Pflegedirektorin
Frau KerstinWalther unter 07253/82-5600.Weitere Informationen
finden Sie unter www.sankt-rochus-kliniken.de.

Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter der
Kennziffer 50003 an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (pdf)

Sankt Rochus Kliniken · Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11 · 76669 Bad Schönborn

Wir freuen uns auf Sie!

Sankt Rochus
Kliniken
Bad Schönborn

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere
Mitarbeiter (m/w/d)
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Biomüll-
Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe. Wir sind eine Tochterfirma des
Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen Auftrag
mit dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation des
Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen Kolle-
ginnen und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt bis zu
10 Stunden pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie haben
Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlossen,
treten sicher und kompetent auf und verfügen über Ortskenntnis. Sie sind
mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Winteressante und abwechslungsreiche Aufgaben mit viel Kundenkontakt.
Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und erhalten die erforderliche
Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige Beschäftigung
(450-Euro-Minijob) mit einer stundenweisen Vergütung vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 30.11.2021 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der
Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH,
Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte
erhalten Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1Million Lokalzeitungen in über
380 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Bezirk1: Eggerten, Hochstr., Roßmarkt,
Salzachweg, Silberhölle, Turmbergweg,
Walzbachweg usw.

■ Bezirk 2: Bruchsaler Str., Ernst-Renz-Str.,
Prälat-Kreutz-Str. und Siedlungsstr.

■ Bezirk 3: Bruchsaler Str., Im Schollen-
garten, Immertenstr., Neue Heimat und
Tullastr.

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Werbung bringt Erfolg!
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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© Ahlgrimm/DEIKE

Konrad besucht eine
Halloweenparty und hat sich
als Gespenst verkleidet.
Was ruft er um 24 Uhr?

Lösung„Halloweenparty“:„UmMitternachtistGeisterstunde!“(Kamm,Ritter,N,Acht,Eis,Tiger,Kiste,Ast,Hunde)
Halloweenparty
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Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß

Mit Wabi-Sabi zieht ein neuer Einrichtungstrend aus Japan in die 
deutschen Wohnzimmer ein. Er speist sich aus dem Zen-Buddhis-
mus und zelebriert das Einfache, Unvollkommene und Vergängli-
che – sprich: Die Möbel dürfen etwas Patina haben, die Lieblings-
tasse kann ruhig etwas schief sein und auch die abgewetzte Stelle 
in der Ledercouch stört nicht weiter. Dabei gilt: Weniger ist mehr! 

Menschen, die ihre Wohnung 
im Wabi-Sabi-Stil gestalten, 
bevorzugen außerdem hel-
le Farben, viel Licht und Na-
turmaterialien. Deshalb passt 
ein Echtholzboden perfekt ins 
Wabi-Sabi-Zimmer. Nachhal-
tig und wohngesund sollten 
auch alle eingesetzten Bau- und 
Verlegewerksto� e sein. Man er-
kennt sie am Emicode-Siegel.

Mehr als Einrichtung
Eigentlich ist Wabi-Sabi eine 
Lebensphilosophie. Ziel dabei 
ist es, Ruhe und Harmonie in 
den Alltag zu bringen. Anhän-
ger des Wabi-Sabi beschränken 
daher ihre Wohnungseinrich-
tung auf wenige, funktionale 
Möbelstücke. Auch die Deko-
ration fällt minimalistisch aus. 
Meist sieht man im Wabi-Sabi-
Zimmer Dinge, die einen Cha-
rakter haben oder auf irgendei-
ne Weise einzigartig sind. Das 
können zum Beispiel Erbstü-
cke, Urlaubsmitbringsel oder 
eine selbstgetöpferte Vase sein. 
Trotz dem Hang zur Schlicht-
heit muss eine im Wabi-Sabi-
Stil gestaltete Wohnung nicht 
ungemütlich sein. Natürliche 
und dezente Farben bringen 
eine gewisse Wärme und Be-
haglichkeit in die Räume. Be-
vorzugt werden Creme, Beige, 

Grau sowie gedeckte Grün- und 
Blautöne und Pastellfarben. Die 
Materialien für den Wabi-Sabi-
Raum kommen von Mutter 
Natur. Ganz typisch sind Holz, 
Steingut, Keramik, Wolle oder 
Leinen. Weitere Kennzeichen 
der fernöstlichen Lebensphilo-
sophie sind Unvollkommenheit 
und Vergänglichkeit. Deshalb 
ist eine Wabi-Sabi-Wohnung 
niemals perfekt. „Ecken“ und 
„Kanten“ werden an den Ein-
richtungsgegenständen bewusst 
toleriert. Zum Beispiel der feine 
Riss in der Teekanne, der kleine 
Kratzer im Glastisch oder an-
dere Gebrauchsspuren. Ebenso 
wichtig ist den Wabi-Sabi-Fans 
die Verwendung hochwerti-
ger und langlebiger Produk-
te. Idealerweise stammen sie 
aus lokaler Produktion. Damit 
zeigt sich die Lebenseinstellung 
aus Fernost als Gegenentwurf 
zur seelenlosen Konsum- und 
Wegwerfgesellscha� . Wirklich 
perfekt ist das Wabi-Sabi-Zu-
hause erst dann, wenn auch alle 
verwendeten Bau- und Verle-
gewerksto� e wie zum Beispiel 
Klebsto� e, Spachtelmassen 
oder Grundierungen nachhal-
tig bzw. wohngesund sind. Das 
international anerkannte Öko-
Label Emicode gibt dabei Ori-
entierung. (bau-pr/GEV/red)

Wohntrend Wabi-Sabi

Der Begri�  „Kastenmöbel“ klingt etwas eingestaubt, meint aber 
heute wie früher allerlei Schränke, die kastenförmig hergestellt 
werden – von der kleinen Kommode im Wohnzimmer über die Kü-
chenschränke bis hin zum großen Kleiderschrank im Schlaf- oder 
Ankleidezimmer. Heute muss das Möbeldesign dabei individuell 
sein, um genau das richtige Platzangebot zu bieten und optisch 
bestmöglich zu gefallen. Die Farbe des Schranks bestimmt die Wir-
kung. Qualität ist beim Stauraum wichtiger als Quantität, Verbrau-
cher sollten daher auf Gütesiegel achten und darauf, wie leicht ein 
Material zu reinigen ist. (DGM/FT)

Alle Pro� -Tipps zur Schrankauswahl lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3238/

Den richtigen Schrank fi nden

Foto: wuttichaijangrab/iStock/Getty Images Plus

Foto: FollowTheFlow/iStock/Getty Images Plus

ZUHAUSE
SCHÖNERWOHNEN
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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HAPPY
HALLOWEEN
www.lokalmatador.de/freizeit/

Halloween geht auf einen alten
irischen Totenbrauch zurück.
Man nahm an, dass die Seelen
der Verstorbenen in den dunk-
len Monaten die Erde besuchen.
Irische Einwanderer brachten
das Fest schließlich in die USA,
wo es schnell in etwa denselben
Stellenwert erreichte wie der
Karneval in Deutschland: Jähr-
lich geben feierfreudige Ame-
rikaner fast 7 Milliarden Dollar
für Halloween aus. Aber auch im
deutschsprachigen Raum wird
das Fest immer beliebter. Für
Süßigkeitenhersteller ist Hallo-
ween nach Weihnachten und
Ostern der wichtigste Umsatz-
bringer des Jahres. Keine Frage,
der amerikanische Brauch, ver-
kleidet umherzuziehen und Sü-
ßigkeiten zu verlangen, ist auch

in Deutschland angekommen
und zu einem beliebten Kultfest
geworden – denn Spaß für Groß
und Klein bietet die Nacht der
leuchtenden Kürbisse allemal.

Das Fest der Kürbisse

Der Brauch mit dem orange-
farbenen Kürbisgesicht geht auf
einenMann namens JackO’Lan-
tern zurück, der es sich einer iri-
schen Erzählung zufolge sowohl
mit Gott als auchmit demTeufel
verscherzt hatte und weder in
den Himmel noch in die Hölle
Eintritt fand. Stattdessen erhielt
er von Satan höchstpersönlich
eine ausgehöhlte Rübe, in der
sich glühende Kohle befand,
damit er seinen Weg durch die
dunkle Welt wenigstens aus-

Foto: M_a_y_a/E+/Getty Images

GruselspaßmitTradition

leuchten konnte. Und da es in
den USA mehr Kürbisse als
Rüben gab, wurde der Brauch
von den irischen Einwanderern
kurzerhand an diesen Umstand
angepasst. Allein in Deutsch-
land kaufen Halloweenfans rund
4600 Tonnen Kürbisse.

Dekomit Gruselfaktor

Nicht nur in den USA leuchten
am 31. Oktober in fast jedem
Fenster Kürbisse, sondern auch
hierzulande. Dazu wird zu-
nächst einmal der Deckel aus
dem Kürbis ausgeschnitten und
anschließend mit einem Löf-
fel das Innere entfernt. Dabei
sollte man darauf achten, dass
die äußere Kürbiswand noch
etwa drei Zentimeter dick ist.
Nun lässt sich ein Gesicht oder
anderes Muster anhand einer
Schnitzvorlage leicht einschnit-
zen. Abschließend setzt man
eine Kerze oder ein Teelicht in
den Kürbis und fertig ist das
Gruselgesicht. Doch mit dem
Deko-Kürbis hat der Horror ge-
rade erst begonnen: Wenn sich
jetzt noch ein paar selbstgebas-
telte Fledermäuse und Skelette
aus schwarzem und weißem
Tonpapier dazu gesellen, wird
die Halloween-Deko erst rich-
tig gruselig. (Irland Information
Tourism Ireland/livingpress/red)

Am 31. Oktober, dem Tag vor Allerheiligen, ist Halloween. An diesemWochenende steht das Neujahrsfest an – zumindest nach dem
keltischen Kalender. Samhain (gesprochen „saun“) ist eines der vier großen irisch-keltischen Feste und läutet die dunkle Jahreszeit
ein. In der Nacht vom 31. Oktober auf den 1. November geistern Hexen, Vampire und Untote herum und vertreiben das Böse.

Halloweenkürbis schnitzen – so geht‘s:
https://lokalmatador.net/kuerbis-schnitzen

Gruselig aussehende
Snacks sorgen garantiert
für schaurig-leckeren Ge-
nuss auf der Halloween-
party und geben der Deko
den letzten Schliff.

Fingerfoodmal anders
Dieser einfache Snack aus
Wiener Würstchen, etwas
Ketchup und Mandeln
verfehlt seine Wirkung ga-
rantiert nicht. Die Würst-
chen zunächst halbieren
und am oberen Ende eine
glatte ovale Fläche ab-
schneiden. Beide Hälften
auf einem Teller platzieren,
Ketchup darum verteilen
und eine Mandelhälfte auf
die abgeschnittene Flä-
che setzen – fertig ist der
Schreck-Snack.

Blutcocktail mit Augen
Man benötigt ein Glas
Kirschsaft, gleich viele Kir-
schen wie Lychees aus der
Dose und Zahnstocher. Die
Früchte jeweils gut abtrop-
fen lassen, dann je eine Kir-
sche in eine Lychee füllen.
Nun seitlich einen Spieß
durch die Früchte stecken
und in eine Schale mit
Kirschsaft legen.

Grusel-Gaumenfreuden



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht
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· · ·B. Schwerter
Familienrecht
Vertragsrecht
Erbrecht

Fachanwältin für
Familienrecht

C. C. Schwerter
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht
Fachanwalt für
Strafrecht

K. Krüger
Miet- u. Wohnungs-

eigentumsR.
Verkehrsrecht, Baurecht

Fachanwältin für
Familienrecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Der Herbstnebel trübt die Sicht?
Wir sorgen bei rechtlichen Problemen für den nötigen Durchblick!

T. van der Does
Transport- und
Speditionsrecht,
Verkehrsrecht,

Strafrecht, Forderungs-
management

Der P� ichtteil kommt dann 
zum Tragen, wenn bestimmte 
Personen, die einen gesetz-
lichen Erbanspruch haben, 
per Testament vom Erbe 
ausgeschlossen - also „ent-
erbt“ - werden. In diesem 
Fall  können sie immer noch 
die Häl� e des gesetzlichen 
Erbes für sich beanspruchen. 
 Beispiel: Wenn eine verwit-
wete Frau drei  Kinder hin-
terlässt, würden diese nach 
der gesetzlichen Erbfolge zu 
gleichen Teilen erben, also je 
ein  Drittel. Schließt die Frau 
ein Kind vom Erbe aus, steht 
diesem als P� ichtteil immer 
noch die Häl� e des gesetz-
lichen Erbes zu, in diesem Fall 
ein Sechstel.

Geschwister erhalten keinen 
P� ichtteil
P� ichtteilsberechtigt sind nur 
Kinder, sowie jeweils  deren 
Nachkommen, wenn die 
 Kinder selbst vorverstorben 
sind, Ehemann und Ehefrau, 
eingetragene Lebenspartner 
und -partnerinnen sowie die 
Eltern der verstorbenen Per-
son, falls es keine Nachkom-
men gibt. Keinen Anspruch 
auf einen P� ichtteil haben 
Großeltern, Geschwister, 
Nichten und Ne� en sowie 
Stief- und P� egekinder. Der 

P� ichtteilsanspruch entfällt 
nur, wenn die berechtigte 
 Person vor einem Notariat 
einen P� ichtteilsverzichtsver-
trag oder einen Erbverzichts-
vertrag abgeschlossen hat oder 
wenn sie das Erbe insgesamt 
nebst P� ichtteil ausschlägt.

Der Anspruch auf den 
P� ichtteil verjährt nach drei 
Jahren zum Jahresende.
Zahlungsp� ichtig sind die 
Erbinnen und Erben. P� icht-
teilsberechtigte können 
dazu die O� enlegung aller 
 relevanten Zahlen zur Ermitt-
lung des Anteils fordern, sogar 
Sachverständigengutachten 
zur Wertermittlung von bei-
spielsweise Immobilien. Das 
kostet alle Beteiligten Geld 
und Nerven. Es emp� ehlt 
sich deshalb, eine Fachanwäl-
tin oder einen Fachanwalt für 
Erbrecht zu konsultieren, um 
das eigene Erbe rechtssicher 
wie gewünscht zu verteilen. 
„Eine professionelle Beratung 
hil� , rechtliche Ausnahmen 
und P� ichten einzubeziehen. 
Eigenständig verfasste Tes-
tamente sind häu� g fehler-
ha� , weil die nötige Exper-
tise fehlt“, sagt Fachanwalt 
Joachim Mohr. (ots/Netzwerk 
Deutscher Erbrechtsexperten 
e. V. NDEEX/red)

Der Pfl ichtteil: Warum „enterben“ 
in Deutschland so schwierig ist

Wie Sie Fehler beim Erben und Vererben vermeiden erfahren 
Sie auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2687/

Die Website des Shops ist in 
deutscher Sprache  gehalten, 
die Domain endet mit „.de“ 
und auch das Impressum 
lässt auf ein heimisches 
 Unternehmen schließen.

Dies waren nach Aussagen 
 einiger  Verbraucherinnen und 
 Verbraucher die ausschlag-
gebenden Kriterien, sich 
 bewusst für einen Onlineshop 
zu entscheiden und dort Ware 
zu bestellen.

Rücksendung auf eigene 
Kosten
Die Probleme begannen, als 
die gelieferte Ware  qualitativ 
minderwertig war oder die 
 bestellte Kleidung nicht 
 passte. 

Denn wer von seinem Wider-
rufsrecht Gebrauch machen 
wollte, wurde vom Verkäufer 
aufgefordert, die Artikel auf 
eigene Kosten nach China zu-
rückzusenden. 

Den Verbraucherzentralen 
und dem Verbraucherzentrale 
Bundesverband (vzbv) liegen 
bundesweit Beschwerden vor, 
bei denen die Kosten für die 
Rücksendung nach China, wie 
zum Beispiel Porto und Zoll-
gebühren, fast den Warenwert 
erreichen. In anderen  Fällen 
verlangten Online-Shops 

 zusätzliche Bearbeitungsge-
bühren.

Recht auf Widerruf
Wichtig: Das Recht auf 
 Widerruf gilt bei fast  allen on-
line bestellten Waren. 

Demnach haben Verbraucher 
grundsätzlich ab dem Erhalt 
der Ware 14 Tage Zeit für den 
Widerruf - auch bei Waren, die 
aus dem außereuro päischen 
Ausland versendet werden. 
Verbraucher können die Kon-
ditionen für einen Widerruf in 
den AGB oder der Widerrufs-
belehrung � nden und können 
diese auch schri� lich beim 
Verkäufer anfordern.

Rücksende-Adresse prüfen
Die Verbraucherzentralen 
 raten, bei unbekannten Shops 
schon vor der Bestellung 
die Rücksende-Adresse für 
 bestellte Waren zu prüfen. 

Was viele nicht wissen: Die 
Adresse im Impressum muss 
nicht identisch sein mit der 
Adresse für Retouren. Falls in 
der Widerrufsbelehrung oder 
den AGB keine Rücksende-
Adresse zu � nden ist, sollte 
der Shop vorab direkt kontak-
tiert werden, um bösen Über-
raschungen vorzubeugen. 
(txn/red)

Online-Shopping: 
Vorsicht vor Retouren nach China

Foto: Blue Planet Studio/iStock/Getty Images Plus

Weitere Informationen zum Widerrufsrecht erfahren Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1138/
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Jeder kennt das Problem: Man geht abends
mit Freunden aus, kann aber kein alkohol-
haltiges Getränk zu sich nehmen, da man
noch fahren muss. Doch auch hierfür gibt
es inzwischen Lösungen. Eine davon ist der
„Heimat Vogelfrei“, ein alkoholfreier Gin aus
Baden-Württemberg.

Produzenten sind die Heimat Distillers aus
Schwaigern, Mitte 2017 gegründet von den
drei langjährigen Freunden Marcel Eßlinger,
Rouven Richter und Raphael Heiche. Anfang
2019 wurde die Idee des alkoholfreien Gins
geboren – aus einem Zufall heraus.

„Das ist ganz witzig“, beschreibt Rouven
Richter rückblickend. Für einen Dreh mit
dem SWR mussten die drei destillieren, be-
saßen aber noch nicht die Brennerlaubnis
für ihre neue Destille. „So haben wir mit dem
Zoll den Kompromiss getroffen, dass wir
einfach mit Wasser destillieren, damit es im
Film aussieht, als würde tatsächlich destil-
liert werden“, erklärt Richter.

„Eigentlichdachtenwir alle, das gibtMüll.“
Wie beim echten Gin wurden auch noch
Kräuter hinzugegeben. „Eigentlich dachten
wir alle, das gibt Müll, aber das Ergebnis war
besser als gedacht“, erinnert sich Richter.
„Wir haben erkannt, dass wir mit Wasser-
dampf Botanicals destillieren und dadurch
alkoholfreien Gin herstellen können“, meint
Richter. Unter Botanicals versteht man „alle
botanischen Zutaten, die für den Gin ver-
wendet werden“, erläutert der Gründer. Dazu
gehören unter anderem Wurzeln, Kräuter,
Rinden, Zimt, Wachholder oder Gewürze.

Aus der Notlösung wurde eine fixe Idee.
Doch bis zum fertigen Produkt galt es, noch
einige Feinarbeiten zu leisten, ehe der Gin
im Juli 2020 auf den Markt kam: „Das war
schon ein Auf und Ab“, verrät Richter, der
zugibt, dass auch immer wieder Zweifel
aufkamen, ob es den Markt dafür gebe, ob
das Produkt haltbar ist und ob es überhaupt
schmeckt. „Schlussendlich sind wir sehr froh,
dass wir es durchgezogen haben“, zeigt sich
Richter stolz.

Geschmacksträger
Ohne Alkohol, der ein wichtiger Geschmack-
sträger ist, musste man jedoch andere Lö-
sungen finden. „Das Geschmacksgefühl
vom Alkohol, dieses Prickeln im Mund, das
ist sehr schwer nachzuempfinden. In un-
serm Fall versuchen wir das durch einen Ing-
wer- und Chili-Mazerat, das eine prickelnde
Schärfe erzeugt“, erläutert Richter.

Außerdem bedarf es sehr intensiver Bo-
tanicals. „Wir haben dafür natürlich eine
mediterrane Note als vorherrschende Note
eingebaut, was auch sehr gut funktioniert,
weil gerade unser Wiesenthymian vom Ge-
schmack sehr intensiv ist“, so Richter weiter.

Die Namensherkunft
Der Name „Heimat Vogelfrei“ ist neben
dem Heimatbezug vor allem ein historisch
angelehntes Wortspiel. „Das Wort vogelfrei
war früher bezogen auf Menschen, die frei
vom Gesetz waren und somit frei von Kon-
ventionen oder Normen lebten. Genauso
verhält es sich mit unserem Vogelfrei. Als
alkoholfreie Spirituose entspricht er nicht
unseren alt dahergebrachten Vorstellun-
gen, sondern definiert diese neu, vogelfrei
eben. Aber es ist auch ein Wortspiel, vogel-
FREI von Alkohol“, betont Richter. (haf)

WIE DIE IDEE ZU EINEM ALKOHOLFREIEN GIN
AUS BADEN-WÜRTTEMBERG ENTSTAND

GENUSS

Die Heimat Distillers: „Das war schon ein Auf und Ab!“

Foto: Heimat Distillers

Das vollständige Interview mit Rouven Rich-
ter mit weiteren spannenden Einblicken in die
Welt des Destillierens finden Sie unter:

https://lokalmatador.net/heimat-distillers/

Rouven Richter, Raphael Heiche und Marcel Eßlinger (von links) haben 2017 die Heimat Distillers gegründet.

-13 %

Hier können Sie den
alkoholfreien Gin
„Heimat Vogelfrei“
direkt über den QR-Code
bestellen (Rabatt-Aktion
bis zum 16.11.2021)
oder auch über:

https://kaufinbw.net/heimat-vogelfrei/

vogelfrei - alkoholfreier Gin - 0,5l

Destillieren ist eine umfangreiche Aufgabe.

Foto: Heimat Distillers
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Tagespflege Isabel Goll
Isabel Goll g 0174 - 9498373

Tagesmutter

Hegelstraße 7 • 76646 Bruchsal-Heidelsheim
g 0174 - 9498373 • isabelgoll.ig@gmail.com

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

FLIESEN?FLIESEN?
SANITÄR?

KLAR BEI
HORNUNG!
Für die

Verlegung/Montage
empfehlen wir gerne

Handwerksbetriebe
empfehlen wir gerne 

Handwerksbetriebe 
Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249 78-0
www.hornung-baustoffe.de

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de

GARTENPFLEGE / LANDSCHAFTSBAU
Wir realisieren Ihre Gartenträume
zuverlässig, professionell, preiswert
- allgemeine Gartenpflegearbeiten
- Baumpflege/Fällung
- Zauninstallation
- Gartenwege/Terrassenbau
- Grünschnittentsorgung
- u.v.m.
Besichtigung, Beratung und Angebot sind kostenfrei.
Mobil: 0176 16371659 · E-Mail: gartendienst-tahir@web.de

HERBSTSCHNITT AN HERBSTSCHNITT AN 
STRÄUCHERN & HECKEN STRÄUCHERN & HECKEN 

15% Preisnachlass.15% Preisnachlass.

•Terrassenbauund-erweiterung
• Treppen-Neusanierung
• PflasterarbeitenallerArt
• ZauninstallationenallerArt
• Palisadensetzen

•Herbstrückschnitt
•RückschnittvonBäumen(Fällen)
•Rollrasen(Rasensäen&sanden)
•Rindenmulch&Unkrautvlies
•Schrebergarten-Arbeiten

k 0178/5529403
 baumundstein@hotmail.com

Planung,Gestaltung&
Beratungsindkostenlos.

GARTEN-UNDLANDSCHAFTSBAU
IhrvertraulicherPartnerfür IhrenGarten.

Unsere Fähigkeiten:

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

FENSTER?
DACH
FENSTER?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ginsburg Bausanierung

• Terrassen

• Balkone

• Garagen

www.ginsburg-bausanierung.de

10 Jahre
Gewährleistung

Tel. 07203/9249342
Mobil 0176 87773781
ginsburg.bausanierung@gmail.com

Wieder für Sie zurück - mit Qualität, die überzeugt!
Und natürlich beste Preise!

Jeden Donnerstag und Freitag haben wir von
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

• fangfrische See- und Flußfische oderMeeresfrüchte
• Räucherfische immer frisch aus der eigenen Räucherei,
kürzereWege sind nicht möglich!

• Feinkostsalate aus Fisch- undMeeresfrüchten der Extraklasse,
überwiegend hausgemacht

• probieren Sie unsere unschlagbaren Fischfrikadellen
• Fischbrötchen aus der eigenen Produktion, mitMatjes, Hering,
Lachs- und Lachsersatz

Besonders beliebt unsere Backfische:
• Zanderfilet - Seelachsfilet - ganzer Zander -
oder fragen Sie nach demTagesangbot

- neu - Unsere Spezialitäten - neu -
Fischwurst, die nach Fleisch schmeckt!!!! z.B. Bratwurst, Fleischkäse u.v.m.
geeignet für eine gesunde Ernährungmit viel Omega 3.
Wechselnde Angebote. Probieren Sie - Sie werden sich wundern!

Neu: Unser Fischimbiss hat geöffnet!
Unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln ist ein Verzehr vor Ort möglich

Frisch - lecker - gut - selbst ein kurzer Stopp lohnt sich!

Fisch Feinkost H.-P. Hirsch
Industriestr. 70 - 72 · 76698 Zeutern“ 07253/70295 · Fax 07253/70296

info@altefischerei.de · www.altefischerei.de

Freiesleben
Landschaftspßege
Ihr Partner bei der Baumfällung

- Baumfällungen, Problemfällungen, Bauplatzräumung
- Wurzelstockentfernung, Rodungen
- Rückschnitt und Kronenabnahme
- Baggerarbeiten
- Mäh- und Mulcharbeiten
Lohnbetrieb Freiesleben philip-freiesleben@web.de
Sallenbusch 16, WeingartenMobil: 01752331827

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


